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pont Abrechnung Darlans mit England 


iedene Abſage an die engliſche Vernicht 
RR u TR, 


u 
| 13 ſranzöfiſche Schiffe von den britiſchen Piraten aufgebracht / Entich 


Paris, 31. Mal Dun in Neufaledonten, den Geſell⸗ A y 
Bizeminiſterprüſtdent Admiral Darlan ſchaftsinſeln von Tahiti jowie auf die Au. k 

ab ber ſranzöſſſchen Preſſe des beiehten Geble- HI auf Dakar, wo fih ein Teil des Gols 22. 

es eine Erklärung von weitgehender Bedeutung es der Bank von Frankreich befand, und den 

b, Er rechnele ihar mit der englſſchen Politſt Mord ber mwehrlofen 1500 franzöſiſchen Seeleuten. 

u den früheren Verbündeten ab, in Mers⸗El⸗Kebir erklärte Darlan; „Auch, 

Bum Luftangriff der Engländer auf Sar hier fein anderer wirklicher Grund als der 

und einer Eden⸗Erklärung dem. führte Dar» Wille, Frankreich als Seemacht zu jerftören, vhe 

lan aus: Der engliſchen Rechtfertigung, ſehlt wohl wir noch am 3. Juli 1040 die Verbilnde⸗ 

tde Grundlage. Gemäß bem internationalen ten Grohbritanniens waren.“ 

Fach, haben die, el eines Friegführenden Admiral Darlan erinnerte an den Uberſall 

indes immer das Recht, ih 24 Stunden in englischer Kriegsſchiſſe auf das geſtrandele frans 

mem neutralen Hafen gan zöſiſche Schlachtſchiſſ. „Düntirhen‘ am 7. 


ungs politik 
N 


Iller: Stabe (Die Engländer hatten fälſchiich behauptet, Juli 1940, das torpebiert und unter MG Feuer 
tuf 200.00 Ihe Za) hätte KO gegen dn Im San Don enommen worden jei. An jenem Tage Wo 200 
BL. S . llegendes alien ſches Schiff gerichtet. ët och Matrojen, die gerade ihre toten 
u dée. e e 0 Ch Kameraden beifehten, ſozuſagen auf deren Qer 
m Wen E: Darlan wies darauf hin, daß dé in biefem chen ermordet worden. Und Bike Männer, 
Zeit! 0, Bed deulſche und italienifihe Schiffe in auf die man geſchoſſen habe, feien biejelben ge» 


äjen Spaniens, Portugals und Giidam wejen, Me fura vorher in Dünfirhen, Chere 
las EN die Engländer aber dieſe Häſe pelen. Re Sute und Breft ſich aufgeopiert 
Not hombardierien, Wenn man bie Iehten Mor Hätten, um die Heimkehr der britiſchen Soin: 
tung!) hate ülberjehe, fo fei teine Woche vergangen, in fen auf ihre Iufel zu fern. 

5 2 na ein englifhes Attentat auf bie frane Mozu, fo fragte Darlan, py dle britiſche 
3 Ee, Matine erfolgt 125 „Iusgeſamt find W Regierung ihrem ehemaligen Verbündeten To 
ma em Maffenfillftand 149 unferer Shiffe Hart pu? Wozu bieler behorrliche Wille, bie 
on den Engländern aufgebraht Kranpöfinwen und Franzeſen auszuhungern? 
und nicht, wie fie behaupten, kontrollſert und Wozu neben dieſem Streben nach Zerſtörung 
Weder freigegeben worden. Unter Nihtahlung unſerer materiellen Macht der ſtändig erneuerte 


ung 10.80 
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a ie briti d ` d 
gert taian Eat e, SE AT Mi 
r a ame CR N A groben 1 pon e m nie, Stukas im Angriff auf feindliche Kolonnen ` 
wan. biefe häufigen n 
ll zar fogar daun wenn bie angehaltenen Schiffe un rer Soldaten, he mögen fih in den frau Die Siulge, die bei den Einlähen unlerer Wehrmacht hervorragend beteiligt find, geiſſen nicht 


Ohne Ladung waren, Alles Me bemeift nur a Klon ſen gegen ihre Offisiere auffehnen? dur feindliche Feltungsanlagen und Säi, an donde auch die Marſchwege feindlicher Ror 
dl Key De kt Ange at m anen CH SD die ee E DK EEN, Bevntzeiners, (PR. Borena, Serl, ende eier 
ta pits auf unfere Koſten den ftänbi wachſenden uud a u di Eh Ré Ke py Siiigen { 17 
onnageverluft ſeiner varſenkten € ge me muß man We müchtigen. Damit wolle es Frankrelch verble. 
3 | 98 ffe gu er Se siehungen der ek n RO Jahre piang einer neuen europäiſchen RENTNER Zwischen Saat und Ernte 


ſetzen und um bie ſtanzöſiſche Bevölkerung aus t; H 
dl RE y i 1 md, Kriegen auzlloliden, Darton mehmen und es verhindern, die Einheit Ines 


zühungern. * 

de E SC wies ee Sin, daß e, EE DS Soin: dë UEL e ar Von Dr. Hans Preuschoff 
den Engländern hierzu alle Ausreden gelegen T rechtzuerhalten, Bezüglit er Anſichten, 9 

kämen, Einmal e es Frankreich 2 ie ee EE 210 Wi Me Beie wieber wie cht Sch e SE ch a 
EH und Italiener zu den das an. gelaſſen, jedesmal aber wenn England ſeine erstehen laſſe, müſſe man fagen, daß man ſeloſt eine innere Freude über das Wachſen und 
dere Mal hieße es, Frantreſch transportiere Eigenen Intereffen verteidigen weie, ift Grant: In DER hein ichen Falle eines engliz des ben 
en Steges Ieht gut wilfe, daß Englan ſchen Oſtens, die mit auf dieſer Erde Sa 


2 3 
Waffen, und am nächſten Tage rechtfertige man D At 
* die Maßnahmen mit einer oi lichen Gefahr für eich an feiner Seite wenden, lan weiter, ü nur von feinen eigenen Inter: N 
et EE BR eriline ie gelen. ek Leiten, Tolen mitbe, gang gleia 0 Van iche And, nd E der. 
v. Cige er a nur ein Ziel: Die bleibe es nur feiner bisherigen Tattit treu: Es EN auch, d DH E AH Auf daß wir uns eine unmittelbare jerbine 
ee se La REM Scemacht zu AE wolle Cutopa in, Uneinigkeit erhalten. Fa des Krieges ſel. Man Za he a AN dung mit der Natur bewahrt haben, bie fern 
Ee einem Rofonialzeih bee ian eng in Aedëc Sot dere E Watgen Welt von jeher i 

/ u trennen und uns von der übrigen Welt zu einen klarſehenden Chef Rik ſtürze ſich Enge werde, Frantreſch nur ein Dominium e ganzen guien und böfen Gewalt E 


d GE: Nlotieren.“ H att dei di . fen Ranges feln, ein Fremdthrper in 8 
HE Si. k Bufommentaffend erklärte Darlan: Die Bir um EHA SE Ee aisha Syſtem, wo es keine ehtenwerte Rolle [pielen mi Mans eden nneten e 
o We 8 KK Gëf 50000 amonia don ger und id) feiner Kolonien und Schiſſe zu be wilrde. (Fortſezung Seite 2) bes Seis puns tommen, hier ein neues, thee 
m aa i Aon jeres Verba 


bé bis Ende Juni 1940 beſchlagnahmt; 
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Garten“ 10 Schiſſe mit 90.000 BRT, wurden von ` 0 

J co Er in den abtrilnnigen Kolonien Verfolgung des Feindes a re H Re Kareen e aa 
1 WW ý mer Arbeit feiner Scholle die Saat anvertraute 


io nt; 
7 c) 00 an; dt 158.000 BRT. den o 
wën Er ta ID Sun Niit 8e. ger der Wereinigung der Beufihen und ialendchen Stunden“ Stiet GA Se, ber Nail Ter 


beidlagnahmt; 

Ed % hir mit 142 000 BRT, wurden auf 91. Mal me Luſtangriſſe richteten Dé genen Häfen an FU 

Ver ingen ber Snati di Eman ect Das Obertomma Le 0 65 Ge Si? sl SE bie Nefte VW Sg 210 Soch RN Wl nor Pig, kloe 
e) 21 Schiſſe m „gingen feit a. zu (id verjuhen. Südlich Kreta aties unferen beſonberen Dank 


Suli 1040 Durch Bombardierungen, Torpebieruns mach! gibt bekannt: iffen benti LE einen Verband auer unferes Oi 
e joe me e ang ſichtd der 5 Auf Vi Ne a Aa D gill WE an anh CH den + UN E KAN 
4 en Drohung verloren, enppen dle Verfolgung des geſchlagenen Gein: tö wer, daß mit einem Bers 

Im ganzen D dies ein Berfuft von bes 5 Olten fort und nahmen Bis Verbins 86 b EM e 650 die Injet verkommenen Erde ift doppelt ſchwer und ente 


3 Y jungsvoll, 
792 000 ENT, bie einen Wert von 120 Mil. dung mit den bei Herattion ftehenben benten Gaubos gelfohene beitilihe Verbände wurden leren A ee Yatybet GE Menih 


Marben Franken barjtellen, das heißt alfo etwas Fallſchlrmiügern auf. Die Bereinigun mit ben ine Gignaljtation zerjtört, if 

ihr di das, was wir nach Ne Waſſenſrill⸗ EN SC ie welter gare 17 15 italieni den Wl KEEN EG urn nächtlicher der Stabt einen n. Agen das Glück bir o 

end sie Deutihlanb 7 deit Truppen ift nur Ve ana Dë et, Hi Ansſallverſuch des Feindes aus Tobrut 9 75 Ae E gnin Gei: 
7 y a 

it einem weiteren Hinweis auf den eng. Dentiſche amplfliegerverhände  bombarbierten ` wielen, Durch Artitleriefener konnte ein grö AH 10 AE TE grobe 


lifen Raub der weit von den militäriihen auch geitern wieder ſeinblſche Tenppenanlamite res hritilhes Munftionslager zur, Detonation 
Operattonsgeblelen liegenden frangöfijhen Ber lungen und Rüczugeſtraßen. Belonbers wirt 908230 (erben, SE N ai ER p NC be gater 
verbände bekämpften bri iſche Flakſtellungen lebe Sind ede Im 


į d beſch it es fein, weil 
na e la Ke beit kostbar und EE ijt. Um fo Wärter 


K Vorbwaſſen feindlihe 

j y H ir das 6 t diefer E. ings⸗ 

Flak auf den NEN Flugzeugfabriken e EES 
D eindes an. d 

Die unfiniiige Banitmache in don MGA, / Stier ein Angriff der Maräbemohner? , ae et in ben Tagen Baleren Were 


ü V (bi 
EE EH KA kr. tens gehen heute umfere Gebanten hinaus zu un. 


Seugect, 31, Mal chigen [New Ierfen]) beſchräntt, ſondern fih b it insnefamt A4 000 

Die Kriegsheßzerkligue in den UGA. Hat den auf das ch and und vor allem auch auf 10 5 WISS, HA Häfen an ber Fa Soldaten. Sie haben noch feinen 

elbengedenftag, der am Freltag im die Paziftftüfte erstreckt haben, So ſteht laut beſfiſchen eltfülte erfolgreich bombardiert. ſelertag. Sie ſtehen noch mitten in bem Kampf, 

e Lande JE ST e 605295 SEN E Ha BUN ſeſt, Gel nis HN im Gebiet des Merſey e in el 11 alan d ein e 
Nolen nitmade mißbraucht, e in rateg en nette im g N iitolfanal entitanden zahlreiche r fie und das ganze den ol u . 
1 Een Wen gteit nur Ch Marse Qande feit Donnerstag Bud, ST EEN EN Sa fs wir vor einem Jahr das Pfi Jr ID 


x hewornerpinmhofe feligen Angedenkens vergi, befeht wurden, Laut „New Vork al" wure Der Feind Mog weder in das Kelchsgeblet pen, drangen zu uns bie ersten Sienesbotihafs 

. 30 Ul Y en 1 Nl Come anal vor einigen den bie Yivilpatrouillen iberatl geriet, Kas nod in de Ch ée ein, ten vom beutfhen Bormarſch nach Welten. Su 
R Jahren auf Grund eines Nundfunt:Hörfpiets liforniſche fagen jabrifen wurden durch Flak⸗ ci den Kümpfen um Chania am 28. 5. in diefem Jahr erleben wir das Feſt in der 
La 1 We einen angeblichen Angriff der Mars geai e lé), Biete andere JE wur, zeichneten ſich die Ungchörigen eines Gebirge: Sch an . eines neuen gewaltigen Sieges. 
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two uf die Vereinigten Staaten ım den während der Nacht mit Sheinwerfern be jägerregiments Oberleutnant Baner, Ober Mag das Unternehmen auf Kreta rein 
fante euros An wilde AN augbrach, die leuchtet. Außer San Aranzisto und Los Ange. fe et Burthartmieler, Feldwebel äußerlich gefehen wenige: umfangreid fein als 


t STAU Sze er Art führte, has les meldet auch Montreal daß die Zollbeamlen alten meer, Oberfäger Kehrer durch das, des vorigen Jahres in Weſteuropa, es ift 
S k die le Mi das 9 0 100 die Schiffahrt auf den Ge Seen vor Ga: 505 5 EA aus, f darum nicht weniger bedeutend. Das britische 
ker nie neftürgt, um dadurch ihre dunklen botageatten während des Wochenendes ges Im Kampf gegen Grohbritannjen war die Weltreich, der ne ër Feind des deulſchen 

3 Pläne nach Kräften zu fördern. warnt haben. uberall beſtehe die Annahme, Beſatzung eines ufflärungoflugzenges Leut. Auſſtieges, hat hier einen Schlag erhalten, den 


Kar äm ü bekanntgeworden, dal daß diefe Vorſichtsmaßnahmen eine Folge der nant ojmann Unteroffigier Nade es nie mehr nerwinden wird, weil es an einer 
A) EE SU 9 V een V des Notſtandes Unteroflisier Gabler und Obergefreiter feiner em Een Stellen Alt ae wurde, 
derung nicht eiwa auf das Fort Cufter (Mir durch Rooſevelt felen. Mafuhr beſonders erfolgreich. Und bie Wunde, bie es hier erlitt, wird unauf⸗ 
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Wir bemerken am Rande 


Die Berufung Winants, des ameritaniſchen 

2 Er in Lon. 
don, zur Berichterſtattun, nach Wälhington, ers 
folgt in einem Augenblick, in dem England gach 
ſchweren Niederlagen auf dem Balkan, im Mit⸗ 
lelmeer und in der Atlantik⸗Schlacht ſich wieder 
einmal in einer oſſenſſchklichen Krije feiner 
Kriegführung einſchließlich feiner Verſorgung 
befindet, Winant bekleidet den SE 
Wen in London erft feit drei Monaten, elhe 
außerordentlichen Hoffnungen die Ne erung 
Churchill auf feine an bei der Organis 
fierung der amerktanſſchen Hilfe ſetzte, ging ja 
daraus hervor, daß zum eritenmal der K nig 
von England den diplomatſſchen Vertreter einer 
fremden. Macht ſchon auf dem Londoner Bahn» 
hof empfing. 

Die Hoffnungen der Regierung Churchill auf 
die ameritaniihe Hilfe find ent ut worden; 
ihr Ausmaß ſtellt nur einen Bruchteil des engli 
ſchen Bedarſes dar, und Meier Bruchteil endet 
meistens auf dem Meeresgrund. Cs ift noch 
nicht zu erkennen, ob die Berujung Winants 
nach Washington mit irgendwelchen geplanten 
Aktionen Roofevelts zusammenhängt, der ja am 
Dienstag feine neue „Raminrede hielt, oder 
ob er von Winant hören will, ob und welchen 
Sinn E Inveſtiexungen der VE. in das 
engllſche eſaſter zur Zeit noch haben können. 


haltſam weiterfreffen in feinem tobgeweihten 
Körper bis zu deſſen Vernichtung. Und wir 
lagen nicht zu viel, wenn wir Hehaubten: daß 
diefer Feldzug gegen Kreta ein Markſtein 
in der Krlegegeſchſchte ſein wird, well 
hier zum erſten Male von deutſcher Geite in 
großem Stil neue Waffengattungen eingefeht 
wurden mit einem Sei? der im Augenblick 
noch unvorſtellbare Perſpektipen für den weite 
ren Verlauf des Krieges eröffnet, 

Wie klein muten daneben die bir! tigen 
Bemühungen unferer Gegner an, die erittene 
Scharte rg Bodengewinn an anderen Stellen 
auszugleichen. Was folen da ſchon die (éi, 
ſchen Drohungen eines Eden geaen den ehemas 
ligen, in feiner Not ſchnöde im Stich gelaſſe⸗ 
nen Bundesgenoſſen Frankreich, was die pers 
fiden Abſichten auf den Aerea Kolonials 
befig, was die neuerlichen Erpreffungen an dem 
leidgeprilſten Irland? All dieſe traurigen Mar 
Gennin werden im Endeffekt ebenſo ergeb⸗ 
nislos für bie Rettung der Sangeet 
den britiſchen Weltmacht fein, wie die heum. 
leriſchen Anbiederungen an das fteis nur als 
beitiihes Schacherobſekt angeſehene Syrien und 
der infame Druck auf das der englischen Fremd» 
Eh längſt müde Agopten. Wo es auf dies 
er Welt unferen Feinden auch noch durch Lift 
ober Gewalt gelingen mag, sin Heuer D entfa« 
chen, wird dieſes von den Mächte er Ord⸗ 
nung unterdrückt werden, An Meier Tatſache 
kann auch die hyſteriſche Sagari feit, bie ber 
abenteuernde Autreiber bes beltiſchen Weltbe⸗ 
trügers Jenjeits des großen Teiches entwickelt, 
nicht das geringfte mehr ändern, 

Machtvoll und unverrückbar, ge⸗ 
feftigt durch das Bewußtſein des neuen groben 
Steges, ſteht der eherne Bloc des deut 
[chen Voltes heute da. Es weih daß bie 
Saat, die in ſchweren Jahren des ederauf⸗ 
erſtehens geſät wurde, gut war und daß ſie 
wächſt und bereits ihre Frlichte trägt. Das 
von jeinem großen Führer geſchmiedete Schwert 
der deulſchen Wehrmacht bewährt fih in der 
glänzendſten Weiſe wie die in genialer Bors 
ausſchau frühzeitig gelegten Wirtſchaftlichen 
Grundlagen das materielle Durchhalten dieſes 
Entſcheidungskampfes ermöglichen. Nicht zu⸗ 
letzt hat die geiſtige Erneuerung unferes Bols 
kes jene grobe Gemeinihaft zuſammen, efügt, 
die zutiefft das Geheimnis der Erfolge if, bie 
angefangen von der nationalen Erhebung in den 
Janugrtagen des Jahres 1933 bis zu dem ‚Sieg 
von Kreta in Melen Tagen In der E 
der Menſchheit regel ſuchen. Und auch 
die andere Saat, die das deulſche Volk und 
Ka Führung ausgefät haben und die den 

amen ogerechte und ſinnvolle Neuordnung 
des Zuſammenlebens der Völker“ trägt, hat 
go ihre verheißungsvollen Wurzeln neh jagen. 
oh find wir mitten im Kriegsgeſchehen, 
und ſchon zeigen ſich allenthalben die Anſätze 
eines grunbſtilrzenden Umbruchs derer 
tarrten politilhen und gefell« 
chaſtlichen Zuſtände, der nach dem 
Sieg der fungen Müchte ſeine Vollendung er, 
fahren wird, 

Bis das Ziel dieſes uns aufgezwungenen 
Kampfes erreicht ift, wird gewiß noch manche 
ſchwere Stunde für den einzelnen wie für das 
Ganze kommen. Aber es wird geſchafft wers 
den, das ift der felſenſeſte Glaube, das if bie 
unerjhlitterlihe Zuxerſicht, die uns heute er- 
füllt und Mut und Kraft gibt, durchzuſtehen bis 
u dem Tag, an dem das deut che Volk 
ine verdiente Ernte einbringen 
wird, 


Seniöftüetsseftändniffe 


Stockholm, 31. Mai 
Der erſte Lord der Admiralität, Alega n: 
ber, erflärte bei einem Londoner Frühſtuc, die 
engliſche Flotte habe bei den Kämpfen um Kreta 
ſchwete Verluſte erlitten. Die Schach der 
2uftwaffe gegen bie e a 
Kriegsihiffe könne man getroſt als bie 
röhte bieſes Krieges bezeichnen, Viele 
$ fiziere und Maunſchaſten der engliſchen 
Flotte hätten babei ihr Leben eingebüßt. 
Dieſe Erklärung des engliſchen Marinemints 
fters ift deshalb bemerkenswert, weil er nicht 
den gerin e n Per ſuch unternimmt, die 
Leulſchen Angaben über die britiſchen 
Schlſſsverluſte vor Kreta abzuſchwäche n, 
obwohl fie erft zum Teil von der Admfralftät 
zugegeben worden find. Auch die geſamte Qon: 
doner Preſſe beginnt, in Leltartteln das engi 
liſche Volk auf die Schwere der Verluſte vorzi« 
en ohne ſich dabei auf Elnzelheſten einzu 
laſſen. 


Litzmaunſtüdter Zellung — Sonntag, 1. Juni 1941 


Der 6. Landdienſt im Wartheland 


de ein Zungen, und Mädollager in jedem Kreis in unferem Reichsgau 


- % Melen, 31, Mai 

Der Landdienft der Hitler-Jugend hat in dem 
neuen Atgau Wartheland eine bejondere Bedeu⸗ 
zung. Schon im Jahre 1939 wurde mit der 
Auswahl und Festlegung der Eſnſatzorte für die 
Landdienſtgruppen im Wartheland begonnen. 
Im April 1940 konnten bereits 350 Jungen und 
Mädel in 30 Landdienſtlagern Ee 
werden. Das Jahr 1941 brachte eine er jebliche 
Steigerung diefer Zahl. Es haben D vom 
neuen Jahrgang des J. Landdienſtes 350 Jun: 
gen und 400. Mädel für den Einſaß ae 

Im Anschluß an den Beſuch im jartheland 
und der neueingegrichteten Landdienſtlager gab 
Reihsju, enblührer Armann den Beſehl zu 
einer weſenklichen Erweiterung des Lanbblenſtes 
der N in den Oftgebieten. Geplant 
find für das Einfahjahr 1941/42 bie Errichtung 
von je einem Jungen: und einem Mäbellager in 
jedem Kreis dieſes Reichsgaues. Das ergibt 
eine Geſamtzahl von 76 Lagern. 

Ein zuſäßzlicher Einſatz für den wartheländi ⸗ 


chen Landdienſt ergab ſich aus der Beſtedlung 
dieſes neuen Oſtgaues mit wolhyniendeutſchen, 
beſſarabiendeutſchen und galfziendeulſchen Um⸗ 
fiedfern. Dem unter Leitung eines Sonder⸗ 
beauftragten des Gauleiters IG 
den Arbeitskreis für die Betreuung der Umfied: 
ler gehört auch der Landdſenſt der Hitler⸗ 
Jugend an. 


Oſteinſaß von 500 Führerinnen 
Poſen, 31. Mai 
Dieſer Tage trafen im Rahmen des anger 
kündigten Sun bes Führerinnen⸗Nach⸗ 
wuchſes der NRS.⸗Frauenſchaft SE Frauen. 
werk die erſten 50 Gau» und Kreisjus 
genbgruppenführerinnen in ofen 
cin, wo fie vor Aufnahme ihrer praktiſchen Ar⸗ 
beit zunächſt eine breitügige ſchulungsmäßige 
Aus ächlung erfahren. Ihr e erjolgt vor 
allem inden Oſtkreiſen des Warthelandes 
im Rahmen der mfieblerbetreuung. 


Sechs neue Träger des Ritterkreuzes 


Berlin, 81. Mat 

Der Führer und Oberſte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf Vorſchlag des Oberbe⸗ 
SARL? ber Kriegsmarine, Großadmiral 

acber, das Mitterkreuß des Eſſernen Kreuzes 
an Konteradmiral Wolfram. 

* 

Der Führer und Oberſte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf ge des Oberbe⸗ 
fehlshabers des Heeres, Generalfeldmarſchall 
von Séch das Ritſerkteuz des Eſſernen 
Kreuzes an: Generalmajor Kirchheim im 
Generallommando des deut hen Aftikakorps; 
Rude, Cruewell, Kommandeur einer 

zanzerdipiſton; Generalmajor von Apell, 

ommanbeur einer Schützenbrigade; Oberſt 
Beufemann, Kommandeur eines Infans 
terie-Regiments; 4-Haupiiturmführer Klin⸗ 

enberg, Kompanieführer in einem HeKtad⸗ 
Jä 


Beförderungen in der Wehrmacht 
Berlin, 31. Mat 
Der Führer und Oberfte Befehlshaber der Wehr⸗ 
macht hat befördert: 


Im Heer: 
Mit Wirkung vom 1. Suni 1941: zu Generalteuts 
nanten; bie Generalmajote; Stever, Lehmann, Dehe 


mel, Straube, Roettig, Henrich, Schroeg, gleſſet, 
von Rintelen; zum Generalftabsveterinär: den e. 
neralvetsrinär Dr. Edert; zu Generalmajoren: die 
Oberften: Offenbägern, Gouna, Habenicht. Burba, 
Lieb, Runge (Wilhelm), Fremery, Dr.-Ing, Ruedi 
Da Nieger (Leopold), Hoffmann (Paus), Martinet, 

emol, Cramolini, Ehrlg, Hoeder (Erih), Braus 
müller, Barends, Freiherr Nal t von Frentz, Fortner, 
von Weel, Wening, Fehn, Ebeling (Bein), Petit, 
Stubenraud; zu Generali täten: die Oberſtärzte: Dr. 
Scholl, Dr. Zechlin jim, Generatoelerinär; den 
Oberftvelerinär: Dr. glaug. ` 

In der Sufiwaller 

Fu Generafmaforen: die Oberften: Kettenbell, 
Hofmann (Hans), Krueger, (Ernst), Mentzel, Grof, 
Anger, Sormenburg, Bue omius, Franz (Walther), 
Starte (Friedrich), Kaufe, 


Vorbildliches Verhalten 


Berlin, 31. Mai 

Ein Angeftellter, der unter Einfah Jeir 

ner Perſon und feiner Stellung die beufjihen 

Behörden auf einige Landes verräter hine 

ewiejen hat, erhielt als Anerkennung für feine 

Kazen Tätigkeit vom Chef der Giers 

eitspoliaei und des Sd. eine Belohnung 
von 5000 Mi, 


Der neue kroalſſche Gelandte beim Qulrinal, 


Peric, iſt in Rom eingetroffen. 


„Deulſcht Flugzeuge nicht zu zählen“ 


„Mitlelmesrſlolte 14 Stunden im Bombenhagel“ /Englſſcher Augenzeugenboricht 


Genf, 31, Mat 

Die Londoner Zeitung „News Chronicle“ 
veröffentlicht den Bericht eines aaf bee 
über die deutſchen Suiten riffe auf britiſche 
enn bee er Beri ue, ber felbjt auf 
einem dex britſſchen Schlachtſchiffe war, schreibt 
u. a, die deutſche Quftattade habe, nach⸗ 
dem fie bereits drei Tage gewährt hatte, ihren 
Höhepunkt am vergangenen Donnersla erreicht, 
als Hunderte von deulſchen Kampff ugzeunen 
der perſchledenſten Typen ununterbrochen die 
zugliſche Mittelmeerflotte von 5.30 bis 8.15 

t abends mit Bomben belegten. 

Die Deutſchen hätten ihre größten und 
late an Bomben für die engliſchen Schlacht 
ſchiſſe aufgehoben und auch das Schlachtſchiff, 
auf dem ſich der Augenzeuge befand, TR 
ia worden. Obgleich die engliſchen Kriegs: 
ſchiffe bereits an den Vorkagen ſchwer getroffen, 
worden waren, fei das alles „ein Künder⸗ 
fpiel gegenüber dem geweſen, was am vere 
jangenen Donnerstag fih innerhalb 14 Stun⸗ 
en ununterbrochen über und auf den englſſchen 
Krlegsſchiffen ahſpielte“ Die Zahl der von den 
Sa eingefehten Flugzeuge könne man 
nicht nennen, da jeweils ſo viele Maſchinen in 


der Luft waren, daß man fie überhaupt nicht 
ütte zählen können. Mindeſtene aber 
unbert Flugzeuge hätten Dé in jeder Minute 
während der 14 Stunden über der engliſchen 
Flotte befunden. Es fei ein ſolches Gewirr 
in der Luft geweſen, daß bie hritiiche Schiffe 
artillerie Aber hat ein Ziel mit Sicherheit 
hätte faſſen können. Die Folge Jei dann auch 
Set, daß eine ganze Reihe ver engliſchen 
rlehsſchiſſe Volltreffer erhalten hätten. Drei 
Meſſerſchmitt⸗Kampfmaſchinen feien fo plötzlich 
aus dem Himmel auf ein engliſches Schlachtſchiff 
heruntergeſtoßen, um nach dem Bombenwurf 
mit großer Geſchwindigkeit wieder aufzulteigen, 
daß man kaum mit den Augen dieſen 
Operationen habe nen können, ges 
ſchweige denn mit den Gef ſchüßen. Später habe 
er geſehen, wie eine ſchwere Bombe das Heck 
eines Zerſtörers traf und eine geradezu ohren⸗ 
betäubende Erplofion auslöſte. Der engliſche 
Zerſtörer 10 im Augenblick geſunken, eingehüllt 
in eine bite ſchwarze Rauchwolke. In mans 
chen Augenblicken habe es geſchlenen, als wollte 
der beutlhe Luflangriff auf die englischen 
Kriegeſchiſſe tein Ende nehmen, denn die Jahl 
der Gu fei ſtändig größer geworden. 


Neue ſtarke Widerſtandslinſe der Iraker 


Erbillerle Kämpfe um Bagdad / 16 beitiiche Panzerwagen vernichtet 


Damaskus, 91. Mat 

Der Kampf um Bagdad verſchärft Déi 
weiter. Den beſtiſchen Truppen ift es mit Hilfe 
ftarfer motorifierter Kräfte nach heftigen 
Kämpfen gelungen, bis Kadhimein in der 
Nähe von Bagdad altes erb ner Die ſrakiſchen 
Truppen leſſten weiter erbilterten Widerſtand. 
Sie machten im Laufe des Kampfes über 400 
Gefangene und vernſchtelen 16 Panzerwagen. 

Wie aus Bagdad gemeldet wird, E ſeitens 
der irafiihien Negierung während der Abweſen⸗ 
heit von Raſchid Alt El Railani zu Beſprechun⸗ 
gen in benachbarten Ländern der Mirtiſchafts⸗ 
minifter Yunus al Sabaui mit der dës 
i des Widerſtandes gegen die Englä.r 
ber beguftragt worden. Yunus al Sabaui gilt 
als ſehr energifde Perſönlichteit und verfügt 
über einen großen Einfluß in maßgebenden irar 
kiſchen Kreijen. Als erſte Maßnahme hat er 
eine neue tarte Widerſtandelinie as: 
ebaut, Der erbitterte Miderftand der tratie 
Kén Truppen auf diefer Linie wir ſortgeſetzt. 


Emfe Abdullah nach Jeruſalem getürmt? 

Aus 1 werden neue F 
gegen brſtiſche Petroleumlager und Munitions. 
Depots an lee bie weithin fihtbare Brände 
verurfahten, Aus Amman wird bekannt, daß 
neue Verhaftungen transjordeni« 
iher Offiziere ftatifanden, die den Kampf 
init britiſchen Truppen gegen krakſſche Truppen 


verweigerten. Englandhörige Transjorbaner 
pagten weiterhin, Emir Abdullah fol 
n Serufalem eingetroffen fein, 

Zwei engliſche höhere Offiziere 
nd während eines Kampfes mit ara ifen 
teiheitstämpfern in Palüſtina bel Tarſchſha 
erſchoſſen worden. 


Geſpannte Lage in Transfordanien 

Wie man aus Amman erfährt, beteiligen 
ſich Aler än transfordaniſche Perſönlichtellen 
an Kundgebungen; zugunſten der Achſenmächte. 
In ber stadt Erbid mußten einige Kaufleute 
ihre Geſchüfte ſchlſeßen; viele Perſonen wurden 
verhaftet, darunter Ali Cholci Paſcha, der 
frühere Adjutant des Emirs 6855 Sie 
wurden in das Konzenkrakions ager 
von Saratand in Paläſtina gebracht. 

Die kürzliche Abwelenheit Emir Abdullahs 
von Amman ſteht im Zul ſammenhang mit mehr 
teren Beſuchen bei perſchledenen Nomabenführ 
rern, um biefe von ihrer tefernierten Haltung 
abzubringen. Die trans ſordanſſche Polizei nahm 
in Amman zahlreiche Berfonen feft, die lug 
blätter gegen die Engländer und gegen den Emir 
Abdullah verteilten, 


Die Paxlamenatsſraktlon der auftrafifhen Labour⸗ 
artet lehnte es zum zweiten Male ab, dem Bor 
Ichlag des Miniſterprälldenten Menzies nachzukom⸗ 
nen, in eine Koalftſonsreglerung einzutreten. 


Ni. 1l 


Treu zu Marſthall elan 


Fortſetzung von Seite 1) 

Was würde Frankreich, ſo fragte Dale 
der englifhe Si koſten? Schon 1040, 
CHEN die größte militäriich 
die Deutſchland enigegenſtand, habe fi 
land auf mehrere Jahre Krieg eingeſtellſ 
buchen ee ELi teid de 
Millionen Untertanen verfügt, hat in den e 
gehn ber Feinbjelinteiten A, 
0 an die Fron d 
icht. An wieviele Jahre Krieg bett 

st, da die franzöſſſche Armee nicht meh, 
iett! England Dune vielleicht in feinen er 
nierten Luftſchuztellern warten, aber (Fran m 
wäre zu einem langfamen Tode verurteilt, 
an dem Tage — angenommen, die Hypo 
fei nicht lächerlich —, wo die Engländer 
befreiten, würden fie nicht in die franz 
Saupiſtadt, ſondern in einen Friedhof eingli 

Einig mit dem Marſchall, weigere i 

i dieje Berniğtun ` 
tieren. Bon Marjal 
litik der Wieberaufel 
aufbaues beauftragt, il 
ich der Gegenftand der b 
bin, wie es auch natücli 
bemüht, gegen Frankrei 
el ee auszufpielen. Mag man uns wie el 
kontinentales Irland behandeln oder wie 
Kolonie, das ift weniger wichtig; denn ich 
bele jo, daß Frankreich wieder den Plaß Sa 
Großmacht in Europa und in der Welt einn 
men kaun. Das erſorvert, daß es an der K 
teuftion ber neuen Ordnung teilnimmt, das t 
ordert auch, daß es jo ek um die Stun 
es 1 zu beſchleunigen. Frantreid 

en. 


Monaten, 


1110 Soldaten 
H 


Dran den Frieden, um zu leben und F 
wachſen. 

Entſchloſſen, meine Pflicht zu erfüllen, el 
klärte ich nach der . ae D eh 
dah ich mehr als je entihloffen bleibe, dem Nei 
EA auf die freie Verfügung über felti 

üfen und Jeine Verbindungswege Achtung I 
11 % Auf Gebeih und Berber! 
mit Marjali Pétain verbunden 
ift unfer geliebſes Vaterland noch reich genung 
an Würde, um keine gewaftlätigen Verlegungel 
leines Bobens noch Beleidigungen ſeiner laggt 
hinzunehmen. 


Die Ziele erreicht 


Rom, 31. Mal 

Der italienifhe Wehr machts ht" 
Bunt vom Sonnabend hat folgenden Wortlaul; 

n der Nacht zum Sonnabend haben unſet 
Auen erneut die Hafenanlagen von 
aletta (Malta) bombardiert. 

Auf der Infel Kreta nehmen die Operor 
tionen unferer Truppen ihren Fortgang, um M 
engem Juſammenwirken mit den Leute 
Streitträflen die geftedten Ziele zu erreichen. 

Im Agäfſchen Meer wurden von eng 
lichen Flugzeugen auf eine Ortſchaft unjeret 
Beſitzungen Bomben abgeworfen. Ein feind 
liches $ 


ugzeug wurde bon der Bodengbweht 


abgeſchoſſen. 

In Nordafrika bombarbierten deut 
und italienifhe Flugzeuge, die von ktalteniſchen 
Jagdflugzeugen begleitet waren, feindlſche plal 
tellungen in Tobrut. Am 28. Mai griffen 
culte Bomber feindliche Kraftwagen in ber 
Nähe von Tobrut an und beschädigten nördlich 
von Marja Matrut einen Dampfer größere 
Tonnage ſchwer, 

In Of afrika hielt der tapfere Wider, 
ſtand unferer Truppenverbände gegen die über 
legenen feindlichen Streitkräfte an. 


Wo ift General Freyberg? 


Genf, 31. Mai 

Die urfprünglich von en, liſcher Seite ver 

breitete Meldung, daß der O ettommandierende 

der britiſchen fenen auf Kreta, der neuſeelä⸗ 

* Peneralleuknant Freyberg tödlich 

gejt CP fei, wird vom amtlichen Reuter⸗ 

deg in Abrede geſtellt. Reuter ſagt, Gene 

talleutnant Frenberg fei noch immer bei fel” 
nen Truppen, 

Es fei die Frage geftattet, wo „feine Trup 

in Agypten?“ ober 7 


pen“ find. In Kreta, 
Menzies macht ſich lächerlich 
Die alte Ausrede zleht nicht 
Neuyork, 81, Mal 
In einem Leitartitel zur Lage auf Kreta hal 
die „New Pork Times“ unumwünden zugegeben, 
a der Vorteil in dieſem Kampfe unbeftrittet 
auf der Seite Englands geweſen fei, 
Gegenüber dieſer klaren Würdigung but 
das gewiß nicht deuiihfreundlice Neuxoxket 
Blatt wirken die törichten 1 um 1 Däi 
licher, mit denen der auſtraliſche a e ji 
deu E 


di 
a 
H 


dent Menzies bie Leiſtung ber 
Truppen zu verkleinern trächlel. Im briti 
Nachrichiendienſt behauptete dieſeß Strohmaug 
Churgills nämlich mit der ihm eigenen Nato 
tät, ber Jeind habe die Drilifhen Truppen aul 
Kreta nicht deshalb überfunnt, weil er mi 
Mut habe oder weil er für eine gerechtere Sacht 
kämpfe, wie die Briten, denn die Sache Denti 
lands fei febr faul; bie Ursache fei Lebigli 
darin gelegen, daß ber Feind über mehr Trup’ 
pen und viel mehr Maſchinen verfüge. Q 
Sogar Mr. Menzies follte eigenlich H 
fen haben, daß die übliche Ausrede der peutien 
materiellen Überlegenheit im Kalle Kreta aM 
allerwenigſten be dean ijt. Die große gebit 
ige Infel wurde bekanntlich aus der Luft utó 
SE und ZOU 55 
ruppen erober: t ganz auf ſich g 
tellt in EH em Ringen die Gi me 
Henifierte Übermacht der Jeinde ſchlugen. 


mannftäbter Zeitung, Druderel 
e rn, Wige 
ler, Dr, Kurt Pfeiſſer (def 
argel, Sihmannftabt, Fiir An, 
3. Anzelgenpreistiite 2. 
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400 000 Chineſen, 50 000 Inder, 50000 Mar 
gen und 5000 GE Soldaten! Das find die 
Einwohner von Singapur, neben eln paar taus 
Dei weihen Kaufleuten und Beamten. Cine 

tabt, die aus der Dihungel emporgewachſen 
Eine Rieſenſtadt größten Ausmaſſes, 


Beitiſche Angſt vor einer — Pumpe 

Aber ſetzt nicht mehr Handelsplatz. Seitdem 
bie Rulis des Mr. Jackſon gekommen find, Mr, 
Jahn Jackſon, ganz privat ſozuſagen, hatte 
tine Armee von einigen lauſend Kulis anges 
worben. Aus der Dſchungel wurde Beton, und 
an Stelle des Bam Ge pie ftäglerne 
Rohre ihre Mäuler D immel, Es gab 
damals nämlich noch fo etwas wie einen Vers 
trag von Washington, nach welchem England 
derpffichtet war, keinerlel Verſtärkung feiner 
Flottenſtatlonen öſtlich des 110. Breitengrabes 
auszuführen. Bei anderen Nationen hatte man 
die Durchführung dieſer Verpflichlung ſtreng 
überwacht, Als dle Japaner einmal irgendwo 
ein Pumpwerk auswechſeln wollten, beſtand man 
in London darauf, daß die neue Pumpe genau 
wach dem Modell der alten fein mill, Tokio 
antwortete, daß man leider nirgendsmehr in der 
Welt eine Pumpe aus dem Sale 1800 bekäme. 
Aber England beſtand darauf, Vertrag ift eben 
Vertrag. Und die Japaner mußten das alte 
Bumpenmodell nachbauen. 


Mirfttärftabt mit Buhballplähen 
Bei den Engländern ging es aber nicht um 
eine Pumpe, ſondern um die größte englische 
tung, gröher noch als Gibraltar, Solange 
SA von Walhington noch beſtand, 
bauten fte eben heimlich, die Rulis des Mr. 
Boden, des engliſchen Feſtungsbauers. Ver 
träge milffen nur bie anderen halten! In einer 
Fange von fünfzig Meilen kammlen feine Kulis 
Pfeiler in den nen Meeresboden, fe 
bie mehr als breibig Reter fang waren. Nic! 
weniger als acht Millionen Kubitmeter Erbe 
und Beine würden dort in das Meer geichüttet. 
Und auf einmal wax der Leh Wer Inge 
afen Oftafiens fertig. Troh Vertrag von 
albingien und obwohl die Japaner ihre alte 
Bu kopieren mußten. Dazu die nötigen 
aſernen und Häufer, Docs und Baffins, an 
baute eine ganze Militärſtadt. Mit eigener 
Kirche, eigenen Su ballplähen, eigenen Kinos 
und Tanzlofafen. 
die Rulis des Mr, Iadfon nach einer kleinen 
Inſel bel Britifh Nordborneo, Angeblich, um 
dort irgend etwas zu bauen. Es war dort ſehr 
ben ve und fiebrig. Es follen nur wenige von 
en Kulis zurüggetommen fein, Kulis, bie 
an engliſchen Feſtungen bauten, find keine gern 
geſehenen Güfte in beitiſchen Kronkolonſen ....! 


„Es ift ein langer Weg nach Tipperary!” 

Ein japaniſcher Großkaufmann, Voſhio Nis 
bumura, der ſich unglüdligerweile in der Nacht 
verirrte und mit feinem Wagen die falſche 
Straße gegen die neue Militärſtadt zu eingebo⸗ 
en war, wurde jofort Kelte Zwei Stun⸗ 
E ſpäter fand man ihn in feiner Zelle ver⸗ 
SE el den Kulis des Mr. Jagſon ging 
as mit weniger Auſſehen. Schließlich geht es 
niemanden etwas an, wieviel Unterfeeboote In 
ben unterirdiſchen Docks der Inſel Tekong Platz 
haben. Captain A. H. Bed übernahm das Kom⸗ 
mando fiber Singapur. Sicherlich ift fein Zim⸗ 
mer mit all den hundert Bunkern und Kajes 
matten verbunden, mit den unterirviſchen 
U. Bogt⸗Docs und Flughäfen, Er muß fih don: 
lich einſam vorkommen, dieſer Captain Peck, 


STT e GR 
moo, 


mb dann verfrachtete man 


die e 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 1. Yuni 1941 


Die Külis von Singapür sah niemand wieder 


Nachdem fie den größten Flughafen Oſtaſlens gebaut hatten / Der geheimnisvolle Tod des japaulſchen Broßkaufmanns 


umgeben von einer Welt von Feinden, abge⸗ 
ſchuitten von der Welt, wenn es einmal im Fernen 
Diten um Kriege kommen folte. Er wirde 
etwas lange warten müſſen, um bie fehte Nume 
mer der „Limes“ zu bekommen. Man berennt 
heute keine Feſtungen mehr, man umgeht 0 
und man kümmert H nicht mehr um fie. Ob 
e nun von einem Maginot oder einem Mr. 
Jackſon erbaut feien, Der Zweck Singapurs 
nämlich war es, ven englſſchen Seeweg nach dem 
Fernen Oſten zu ſchüßen. Den Seeweg Gibral⸗ 


tar — Suez Aden! Einen Weg, den fi 
engliſche Schiffe heute wohlweistih zu befahren 
1 en, ganz wenige Ausnahmen ausgenommen. 
And der lange, weite Weg nach dem Fernen. 
Dften um das Kap der guten Hoffnung herum, 
zu dem fih zf Schiffe heute wohl oder 
übel bequemen m ilen, führt im weiteren Ver⸗ 
lauf guch dle Sundaſtraße zwiſchen Sumatra 
und Java hindurch. 
ie fingt doch der engliſche Tommy? 
„Es tit ein langer Weg nach Tipperary!" 


Im Tagebau des ſerbiſchen Bergwerls Bor 


Hier glaubten dle Serben, mit riefigen Sprengungen die Kupferiörberungen verhindern zu 
können. Aber [hon bé unter deutſcher Leitung die Aufbauarbeſten ilberall im Gange, — Are 


beiter find damit bel 


ſchäftigt, Trümmer beijeite zu ſchaſſen und neue Wexrkaulagen aufzubauen. 


(BA. Gofjerje, PBI, Zander Multipleg-K.) 


Welche Vornamen werden heute bevorzugt? 


Ein Stückchen Kulturgeſchichte / Vergleiche zwiſchen 1875 und 1939 


Wer die Familienanzeigen ſeiner Zeitung 
und die Bekanntmachungen der Standesämter 
aufmerkſam verfolgt, wird IN, daß es 
„Mobenamen“ gibt, die eine beſtimmte Zeit ber 
liebt find und dann außer Gebrauch kommen. 
Die, Be: tg.“ al die interefjante augete 
EN „einmal bie Gel SNE H eines 

exliner Standesamtes von den Jahren 1875 
und 1939 zu vergleichen, Ein ſolches Unterfan« 
gen iſt mehr als eine hübſche Spielerei, ſondern 
leſert einen zwar kleinen, aber doch lehtreichen 
Beitrag zur Kulturgeſchichte einer Zeit und ihrer 


enſchen. 
291 jemand heute, ſo ſtellte das genannte 
Blatt ſeſt, in einer Berliner Kindergeſchſchte 
ſeinen kleinen Helden Emil oder Augu ft 
nennen — einſtmals dort ſehr beliebte Namen 
— p wäre ein glatter Anachronismus nadaus 
weilen: Berliner Kinder von heute heiten fo 
nicht, in dem unterjuchten Standesamistegifter 
von 1939 kommen dieje Namen nichteinein⸗ 
iges Mal vor. Auch Franz und Richard, 
hr ebrih, Paul und Max haben ſtart an Ber 
ſebthelt eingebüßt; Karl, 1875 einer der Favo⸗ 
titen unter ben männlichen Vornamen (vierzig. 
mal unter taufend), muß fih 1009 mit 2,4 Pror 
mille begnügen. dh fo lerndeutſche Namen 
wie Hermann und Wilhelm haben auffallender ⸗ 
welje keinerlei Kurswert mehr. Wolfgang, 
Klaus und Manfred find im Jahre 1939 


in erſter Linſe an die Stelle diefer Alt-Berliner 
Namen getreten, Dieter und Peter halten 
letzt den Rang, den ehedem Karl inne hatte, 
Horſt, Günther, Jürgen und Werner — zweifels 
los, wenn man dies unterjuchen würde, die To: 
voriten der qwangiagt Jahre dieſes Jahrhün⸗ 
derts — find in der Beliebtheit ſchon wieder 
etwas zurückgetreten. 1875 kannte man alle 
dieſe Namen noch nicht: nur der brave deutſche 
Hans war 1875 ſchon achtmal und ijt 1939 nach 
ſechsmal vertreten. Bei den Mädchen ift es nicht 
ers. Anna, mit fünfunddreißig je Tauſend 
einſt einer der beliebteſten weiblihen Bornas 
men, ijt nahezu abgeſchafft (1939: 1.8). 
Auch Rartha und Marie traten zurück; Klara, 
Emma, Auguſte, Johanna und Pauline find EI 
lig verſchwünden. Eine Zwifhenftation 
zwiſchen dem Stichjahr 1875 und heute bilden — 
wie aus einer Erfahrung, die jeder bei den heute 
Zwanzige bis Biersiglährigen leicht en 
aun — die Hilden, Laren, Ilſen die 
Gifelas, Helgas und Eritas. Diele, 
noch immer beliebt, finfen bereits wieder etwas 
im Rang, während mit bedeutendem Vorſprung 
vor anderen die Ingrid (444 je Taufend), 
dann auch Renate und e d die Fü: 
zung haben. Roſemarle und Karin, Chrifta, 
Annelore und Waltraud gehören noch zu den 
Oli vertretenen Namen; eine auſſteſgende 


zonſünktut möchten wir den Evelinen und 


England verllert die Herrſchaft 
über feine Gengler 


Zeichnung: Hövfer/Interpreh 


den Ur fu las, bie norerft k fünfzehnmal pro 
Tauſend vertreten find, prophezeſen. Die „Ener 
Inne“ ijt ein ganz ſpezielles Berliner Pewiſchs: 
die behaglich nadaa echt berlinifche Endung 
auf e elt eine Lurloje Veränderung des Angele 
CH dar, aus der fie bald niemand löfen 
wird, 


deel al! dem Bahnho} 


Milbaufen. Für ben gielen Gar 
ten in Müllhauſen kam zur Auffüllung des Naude 
tierbejtandes in der Leien Woche aus Ulm ein 
SCH, Wolſspaar. Die Tiere waren in einer 
großen Holzkiſte untergebracht, die in Kolmar 
umgelaben werden ſollte. Durch die De rt ſchei 
nen fie etwas nerods geworden zu fein, fte ſtreb. 
ten der Freiheit zu und nagten Au dieſem Jwet 
bie Kiſtenwand durch. Das Wolfspaar fhi ipfle 
ins Freie und ſtand plötzlich dor den e 
Neiſenden auf aun 5 wei beherzte 
Männer jagten mit Stöcken die Tiere in einen 
leeren Raum. Während die Wölfin bald einge ⸗ 
angen werden konnte, ſprang der Wolf wieder 
won und gelangle God durch einen Licht⸗ 
ſchacht in die Zentralheizung unterhalb des 
Bahnhofes, Man Deh ihn bei ben Kohlen» und 
Kofsnorräten und warſete das Eintreffen des 
Direktors des Mülhaufener Zoos mit zwei 
Wächtern ab. Diefen Ven es erft nach zwei. 
ſtündigem Bemühen, jungen Wolf einer 
großen Kifte ‚Auatitreiben und wieder in Haft zu 
nehmen. Während ſich die Männer von den 
Anſtrengungen der ungewöhnlichen dee d 
erholten, nagte der Wolf auch die zwelle fe 
durch und wäre beinahe miel ſebrochen. 
lic lr den Rij Ka Denman diente 
ir den tel tansport M 
ſen, wo die Tiere im Zwinger ber Be 
untergebracht wurden. 


T au: 
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32. Fortſetzung. 

ngert Den war aber doch hier angeſtellt?“ 

„Ungeſtellt? Na, das kann man auch jo far 
gen. Ex hatte die sumy ber Werte übernom 
men. Gein Onkel vererbte ihm ja das alles 
ler, Der gute alte Wenzel Rona hatte einen 
arten an Minen jungen Neffen gefreffen, Und 
er Lutz le auch ein prüchtiger Kerl.“ 

Elte ſchluckte ein paarmal erregt, ehe fie 
Welterſprechen konnte. 

e ift es auch der richtige Eggers. 
den Ich ſuche 

Der Pförtner lachte vor ſich hin. 

Dem ijt gleich abzuhelſen. Warten Sie man 
tinen Augenblick, kleines Fräulein —" 

Nach, e Suchen in einem Schubſach 
brachte der Alle ein Lichehild herbei, 

„Deinen Sie den da?“ 

Elte genügte ein flüchtiger Blick. 

„Jg. Das ijt Lutz!“ i 

„Na fehen Siel! Dann ſtimmt ja die Sache 
ba 1o} wo er jeht ftetit, das kann Ihnen 
iet ganz beftimmt tein Mens Tagen Fin 
mal hi es, bei n Eggers 
Nenn ſahrer. Aber das kann ja unfer junger 
Herr gut gar nicht fein“ 

Vielen Danti“ 3 

Elle brachte es fertig, ein Lächeln in ihr 
Celit u zwingen, dann eilte fie nach dem 
E qurid. 

ührenb ber Heimfahrt bedachte fe ſich noch 

Amal all bas gründlich, was ſie aus dem 


Hartau wäre e 


Munde Jeſzytas und des Pförtnerg ge 
hatte. Vor allem ſtand ſeſt, daß Lui Eggers 
lein beliebiger Motorenfe loſſer geweſen, e 
bern daß er als elnſtiger Lelter ber Monas 
Werte zu Harlau gekommen war, ohne biefe 
Tatſache dort offen zu befennen, Dos Bere 
ſchweigen feiner Herkunft gs nicht für ihn, 
jondern Ve ihn. Der Hinweis des Jefayta, 
ab Lutz We h in bie EES von Hate 
tau eingeſchlichen hatte, um deren Erfahrungen 
für Rona zu nien, war nicht von der Hand 
zu weſſen. 

Luß — ein Verräter? 

Gegen dieſen entſetzlichen Gedanken bäumte 
ſich alles in Elte auf, immer und immer wieder, 

Dennoch ſtanden alle Beweſſe gegen ihn. 


17. 

Mie ein Wirbelwind ir Lis Ruſchke in 
das Arbeitszimmer Turri Hartaus, 

„Habt, Ihr Alla geſehen? HE Albert 
Lengler?“ ſchrie fie erregt. Die dunklen Aus 
gen wanderten von einem zum anderen. 

Lutz warf ein Blatt Papier auf den Zug, 

„Et hat uns ee antwortete er. 

„Run — und? Was ift? ſorſchte Lis 
fiebernd, 

„Er fährt das nächſte Rennen nicht für uns!“ 

„So ein Schaſskopfl“ ſauchte Lis, ſtürzte an 
ben Tifh und überflog die Zeilen des Briefes, 
während ihre freie Rechle aufgeregt das 
schwarze Haar zerwühlte. „Ein ausgemachter 


e bemerkte Turrl. „Wenn —? Wenn 
ggu 


Die Hände auf dem Rücken verfhräntt, (et 
Lis ein paarmal im Zimmer hin und ber, nad 
dem fie den Brief Lenglers wiltend zu Boden 
geschleudert hatte. 

105 du nicht antworten?“ mahnte ihr 
Brüder, den man auf dle ſeltſam überrafhende 
Nachricht Lenglers hin zu der Beſprechung zur 
Wil 167 070 / 

reitbeinig baute fh Lis vor 2 e 

„Es d nämlich — eine ganz alberne Ger 
fichte ift bast 
Buh. 

„Na ja, wegen bie iſt's ja grade —* 

„Wegen mir““ entfuhr es Luz nun erſtaunt. 

„Eigentlich auch nicht. Afo Hört mal zu: 
Da ift Hoch der Alla geſtern zu mir gekom⸗ 
men — 

„Na fo was!" ſagte Turri, während ſich um 
feinen Mund ein verhaltenes Lächeln bildete. 

Lis ſenkte ſichtlich verlegen den Kopf, nur 
wußte man nicht babei, ob biefe Verlegenheit 
einem echten Empfinden entſprang oder nur 
Spielerei und Theater bedeutete wie jo mans 
ches bei Lis. Auf einem Bein das Gleichge. 
wicht haltend, fuhr fie mit dem hohen Abſatz 
A einige Figuren des Teppichmuſters 

lang. 
„Ihr dürft mich nſcht verpflaumen! Es 
d ſich Mer um eine ganz ernfte Gamel“ 


wa: 


raus mit der Sprache!“ forderte nun auch 


en 
hai 
verwahrte fie ſich. 

„Mithin, meine Leah meinte Turri, „es 


wird ernſt! Bitte" Dë darauf einzuftellen,“ 

„Quatihl“ murrle Lis, „Laßt mich doch 
ausſprechen. Unſer Alla ſchwißte nämlich buch⸗ 
ſtäblich, als er zu mir kam.“ 


„Ohe! Er wird doch nicht gearbeitet haben?“ 

„Ruhe Hier! Jetzt rede Kl fuhr ut 
auf. Und dann fragte er mich — Id [ollie e 
ihm fogar auf Ehre und Gewillen fagen —, 
ragte er mich aljo, ob ich mit — na, mit bem 
da“ — Lis machte eine kürze Kopfbewegung au 
GU — „irgendwas hätte.“ 

utri pfiff durch bie Bühne. 

„Ausgerechnet Eiferfuht!“ ftähnte er. 
$ SE Wo ih doch gar nichts mit Lutz 
abe?“ 


Aller Augen richteten RG auf Lutz. Der 
schüttelte lachend den Kopf. 

„Nee, fie hat wirklich nichts mit mir!“ ambe 
wortete er dann. 

„Ja, das lagte ich dem Alla auch. Aber bor 
Taubte mir nicht. Er ſchrſe mich an — ich 
ab“ mir hinterher richtig das Geſicht abwa⸗ 
hen mülſſen —, er ſchrie mich alfo an, daß ich 
mit Männerherzen nur 830 würde! Elgenk⸗ 
lich — hat er das nicht jön gelast? Fajt wie 


im Film war's, ſage ich eu 
S AS padie feine Schweſter plößlich am 
tm, 

„iis! 
aufhören!“ 

Da miſchte ſich Turri ein, er hob feinen 
Kameraden ſanſt zurid, 

„Aber Fritze!“ ſchrie Lis hochroten Geſichts. 
„Rum werde doch niht tindif 

„Seid mal friedlich“, begann Turri, Gein 
Geſicht war jetzt eruſt. Unter dem feften Blick 
feiner Augen verſchwand Müden, das beluſtigte 
Lächeln im Gefiht des Mädchens. „Lis, bein 
Bruder hat nicht gang unrecht, Sieh mal, es 
eht etzt um hüchſt wichtige Dinge, Lengler 
onte das Apus rennen für uns fahren. Er ift 


Das Affenthegter muß endlich mal 


purios perſchwunden. Irgendwo zieht er mit 
einem eigenen Wei durchs Land. Ich kenne 
05 und weiß, daß er wirklich nicht fahren 
mtrbl Jortſeßung folgt 
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a 

zi Briebrié Zelter, fein beiter Ghis 

ler und Freund, die Leitüng der ſchon ſehr befannt 
gewordenen Singatademie, Unter gelters Kluger und 
von) ernſtem kilnſtleriſchem  Werantwortungsbewuht« 
Jein geitagener Leſtung nahm die Singakademie 
einen teiteren Auſſchwüng. In vperſchſebenen deute 
[den Städten bildeten Dé ebenfalls Singafabemien, 
in Dresden, Leipzig, Wien. Zelter hat feinem 
tende Goethe ch über die ihm fo liebgewördene 

"heit berſchlet. 


Wieder Splelſcharlabeten zur Truppenbetreuung. 


Die Hitler, Jugend bat wieder wie im Vorfahre bie 
Einſaßſahrten ihrer beten Gpleleinheiten zur Trupe 
benbetreuung aufgenommen, Über Pfingſten werden 
HO GEO aren von Hamburg, Leipzig, 
Breslau, Danzig, nigsberg mif Ihren Kotten unl 
Orcheſtern ſowſe der HeineſchAlberi⸗Cbor der Hitlers 
Jugend e a‘! Spielfahrt zu den Truppen 
chen, Zur gleichen Zeit gelangt der Reihsmufllzug 
er Hitler⸗Jugend in ele zum Einſatz, 

ner It am 1. Juni die Gpieleinheit der Woolfe 
Hitler-Shule Waldpröhl eine Einfaßfahrt der Trup⸗ 
benbetreuung nach Frankreſch an. 


Film 


Die Geſchichte eines Lebens“ abgedreht, Die 
Aufnahmen zu dem unter ber Spielfeltung von Sofef 
— a aaa 


KOPIERSTIFT 


Das Drehbuch ſchrieb Gerhard Menzel, 


Lismannftädter Filmtheater 
„Spähteupp Hallgarten“ 

Ein Germanla-Fiim, ber aus dem jüngften Gre 
leben dieſes Krieges entſtanden 18. Kampf und Eins 
Jah unferer Gebitgsjäger werden in einer anſpre⸗ 
hend und gut Durhdadten Spielhanblung wirtungse 
voll gefaltet, Die Stage nadh ber gangen Kameras 
Haft in ſchwerſten Stunden wird ſo beantwortet, 
daß der höhfte kämpferiſche Einſaz bes eigenen Ler 
bens, 5 ie Gemelnſchal alle Fehler und Irrungen 
austölht und verflärt, Rene Deltgen und Paul 
SI NIE geben in den Hauptrollen eine iberjens 

ende Seitang, Marla Undergaft fügt ſich mit 
eihid in die Rolle der umfiritten peliebten Chrifta, 
ihr fraufiges Spiel wirkt natürtich und echt. Uber 
legen it Suftan Waldan in ber Mone des Ba 
ters, Gute Zhang zeigen weiter Karl Mare 
tell, Hans Kettler und Erno Mené Der 
f Dës und mannbaften Handlung paht bé Regie 
(Herbert B. Kredersdorf) und Kamera (Edmund 
AAO! geſchiat an. Eine Filmepiſode aus dem 
eift unferer Zeit, (Caflno) 
„Rote Migle" 

Ada Wi ft hat in diefem Film eine Bombenrolle, 
Me durch die Kapriolen des Aufpaſſers mit den 
Deteftiomanieren, Theo Lingen, noch in Ihrer 
Wirkung ole wird, Alles bredt ſich um bie 
Bar der Noten HR und ber Verdacht verbotenen 
Deppellebens gab als Fiimidee gute Mirkungsmög« 
lichtelten. Grete Weiſer hat ihr Mundwerk mal 
wieder am kechlen Plah, es gibt aufregende Szenen 
und kemſſche Situationen, Die Almofphäre des 
GIS ech, Algen Berliner MarlifrauensDerbr 
elt und Pariſer Nachtleben von einft: eine pitante 
Miſchung, ein wenig fremd, aber sem unterhaltfam, 
(Palast), Walter Rünklor 


Über die Polizei Berlin braucht nicht mehr viel 
jelagt zu werben, Mit ihm kommt erftmalig eine ber 
Bee aus dem Gr zu uns, Gie 
it auch ohne ihren internationalen Linksgußen Kos 
bierjfi, det am d Tage In der deutſchen Lüns 
dermaunſchaft mitwirkl, allererſte Klaſſe. Das bes 
weift allein die Tatſache, daß ihre Syitzenſpieler 
ARRE das Nildgrat der Berliner Stadtmannſchaft 
bildeten, 

Aber die EK Poſen braucht ſich davor 
nicht zu verſtegen Die Mannſchaft war zwar noch 
nicht, in Litzmannſtadt, aber ihre knappe und un: 
glückliche Niederlage von 1:0 im Eniſcheſdungskampf 
gegen den Gaumeifter del die ferner ihr Woch 
artiges Abſchnelden Det den bisherigen Pokalſplelen 
und nicht zülent ihre ſamoſen Wextreler beim Städte. 
kampf in Ligmannftadt haben uns einen Vorgeſchmac 
davon gegeben, zu welden Lelſtungen diefe Elf fähig 
BN mub, Gewiß, die Berliner find in Melen Kamp 

anorit, aber gewonnen haben fie daher noch nicht. 

Das zweite Spiel am GER it eine Wieder⸗ 
holung des ſeinetzeiligen Eniſche 9 um 
Die Bezirtsmeifterihaft, Damals gewann die Tech. 
07 mit 41 gbertäſchend hoch den Kampf und den 
“Titel. Inzwiſchen haben vie Turner ſedoch mehrfach 
11 GH TS AH 1f EI Kë 
wiſchen wieder geſeſtigt. Su e Polizei hal ihren 
Aller Mittel izmet engel verloren, SA verſpre · 
chen uns auch von biefem Lokalkampf ſehr viel, gue 
en Gewinner die Ehre hat, am Montag gegen 
die Berliner Poliziften das Endſplel auszuftagen. 

Erſzeulſch, daß es an beiden Tagen nicht beim 
Fußball allein bleibt, leren daß die Hai en mit 
allerlei anderen Weltlämplen ausgefüllt werben, 
wobel ber „eine Bruder“ Leichtathletik wieder ein 
mal recht gut berüdfihtigt wird. Schon in ber Halbe 
eit des entent Spieles am Sonntag wird eine tafe 
el über 4X100 Meler gelaufen, Nach dem erten 

piel ſteigt eln Fauſtballkampf zwiſchen dem Pos 


getragen, 

Jusgeſamt alfo ein Sportprogramm, das Jane 
Mnzichungstrajt nidhi verfehlen wirb, Wir fab üben 
euni, daß die ſchöne Anlage von Scheibler und 
zohmann an beiden Dat die wieberum einen 
Retordbeſuch zu verzeichnen haben wird. th. 


Weiß wurde Europameifter 


In Wien brachte Ernſt Weth das Kunfftüd fertig, 
dem Rumänen Sucian Popescu In einem paden 
den Kampf, kont feiner ausgezelchnelen Technſk, dez 
Europatitel im Federgewicht abzugehmen. In 10 
Runden [Klug der Wiener feinen Gegner klar naß 
Punkten und wurde damit zum zweitenmal en 
meifter, nachdem et noch vor zwel Jahren 

Europameiſterſchaft im Bantamgewicht innehatte, 


fingftgrlüße aus Potsbam, Wir erhielten Wi 
wë Ed . „Ih d alte Sitmambäkter dg 
aller dad Sportler und insbejondere meine Vereins‘ 
tameraden der SG. Union 97, wie auch die Ener: 
'hriftleitung ber Riymannfläbler Zeitung. Biene in 
otsbam, fplele jebo dei Minerma 99 Berlin I 
ber Bereſchsmannſchafl. Heil Ster) Mel Wehlins 
(Wiefifel). Sch. Union 97," 
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Sonntag, 1. Juni 1941 


Der Tag in Litzmannstadt 


Die 25. Wiederkehr des Tages vom Skagerrak 


Geſtern fand aus Anlaß des 85, Gedenktages der SkagerraksSchlacht eine Kundgebung der NSDAP., ftatt 


Am Sonnabendabend fand in einer Kundgebung ber Rreisleitung der NSDAP. die 


Übergabe eines Heimes an bie Ortsgruppe 
der Marine nahm die Marinelamerad! 


Skagerrak“ und die Errichtung ber Mar 


eine, Hitler-Jugend in Lihmannſtadt GC fils die örtliche Trägerin der Trabition 


Beranftalti U teil, 
Ka Ko Ski 
wir im nachfolgenden, 


Stagerrat! Heute vor 25 Jahren 
wurde droben im Stagerrat am Ausgang von 
der Oſtſee in die Nordiee jene Seeſchlacht gwis 
Ed der deutſchen und der engliſchen Flotte ner 

lagen, deren Name ſich würdig in Die Reihe 

èr De Seeſchlachten der Geihichte von Sn. 
lamis bis Trafalgar einreiht, 

Warum? Großdeulſchland ift heute auf dem 
Wege zur Weltmacht. Nur d WË eltumg 
tann auf die Dauer Freiheit und tol Mir uns 
lere deutſchen Meniden ge ſichert werden. Die 
chu Linien der Menfchheitsentwidlung haben 

ch ſtets auf dem Mellmeer geſchnitten. Ohne 
Seegeltung aber gibt es keine Welkgeltung und 
ohne; Freiheit der Meere teine Seegeltung. 

Nur wenn ein Volk fein Können auf geiſti⸗ 
gem und lechniſchem Gebiet in freiem Wettbe⸗ 
werb, auf eigenen Schiffen, unter ECKE Flagge 
in alle Wintel der Welt“ tragen ann, iſt es 
wirklich ein freies Volk. Das ift Seegeltung. 

Die Vertretung unferer Lebensinlereſſen in 
der Welt und der Einſaß deulſcher Mach lmfttel 
ur See, um, wenn nötig, dem deulſchen Mens 
hen und damit dem deültſchen Wolfe die ihm 
kommende Achtung zu ſichern, ift ohne eine 
LG nicht denkbar. Die Achtung, die der eine 
den, Flagge im feruften Winkel ber Welt ger 
zollt wird, ift der bejte Grapmeſſer dafür, wie 
weit wir in ber Heimat als Volt unfere PINI 
E haben. Zur Sicherung des deutſchen Les 

ſensrgumes gehört daher die Forderung nach 
ozeaniſcher Stellung Großdeutſchlands, Auch das 
eer ijt unſer Lebensraum. 

Spe das Bluterbe ber germaniſchen Wikin⸗ 
ger ift die Weltmachtſtellung der weißen Raſſe 
nicht denkbar; ihre Unternehmungen hatteit 
EE Kraft. Die ſalzige 0 des 

eres ijt der Lebensſtrom, der einem Bolte a 
die Kraft gibt, unter die Herrenvölfer der Well 
zu treten, Dem kontinentalgebundenen Volks» 
taum it es an der GEN der Entwich⸗ 
lung über ein beſtimmtes Maß hinaus. Erſt wenn 
eln Volt ſich das e Meer dienſtbar 
macht, ſprengt es feine natürliche Einengung. 
Unſer Volt darf fih nicht in kontinentalen Fra: 
gen erſchöpfen; der deulſche Menj muß wieder 
räum ich denken lernen. 

Nur ein Volt, das feinen nationalen Sinn 
an Bord nimmt, ift ein Herrenvolk. Die ande⸗ 
zen bleiben Dienende mit ihrem beſtenfalls auf 
Gelderwerb gerichteten Maklerleben. 

Je tiefer der Salzwind hineinweht ins weite 
Land, um fo ftärfer hebt ſich ein Volk hinaus 
als entſcheidender Faktor in der Welt. Aber 
ohne eine eihloffene nationale Macht, ohne ein 
in ſich ek AO Reich ift keine Flotte und keine 
Seegeltung denkbar. 

Ritterorden und Hanja 

Der Flotte des deulſchen Ritterordens, 
die im 14. Jahrhundert unter Paul Benecke ſieg⸗ 
reich die Engländer 10 ſehlte der Rückhalt 
an einem großen Neid, Die Hanja eroberte 
im 16. Jahrhundert Meere, hat Könige abgeſetzt, 
Städte ange e Schlachten gewonnen und war 
bi ſolange fie ein wirtſchaftliches Hinterland 

atte, das fie trug. 

Aber dann lam die Zeit, In der die mie 
Menſchen Dienſt in der Fremde leiſten mußten, 


um a 
GH Schreibkern 


alt Lihmannſtabt im NS.Marinebund an der 


Die Gebenirede hielt der Führer der Marinelamerads 
utnant (M. A.) d. R. a. D, Hallban ei Seine Gebenfrebe bringen 


Bölterdünger in fremdem Bolts. 
tum wurden, ja entſcheidend mithalfen, die neue 
Welt ſenſelts des Atlantſt aufzubauen, weil im 
eigenen Lebensraum der Get die Einheit 
Vi die ihren Einſatz für deutihe Lebens» 
interejfen etmöglicht hätte. Selbſt die Schaf⸗ 
jung einer Floti und die Gründung von 
Frolfelebrichsburg als eriter afkitaniı 
fher Stüßpunkt durch den Großen Kurfürsten 
war nur ein Übergang, weil die Deutſchen durch 
bie Staatliche Zerſplitterung als Folge des Weſt⸗ 
fäliſchen Friedens nach Abſchluß des g0ſährſgen 
Krieges verlernt hatten, völkiſch zu denken und 
die vom Kardinal Richelieu in feinem Teſta⸗ 
‚ment als bewuhtes 12 8 8000 Ziel Frankreichs 
Dier und urchgeführle Auflpaltung 
utſchlands in Kleinitanten jede Zufammen« 
aljung der Kraft der deulſchen Menſchen und ihre 
usrichfung auf ein übergeordnetes Ziel vers 
inderle. 

Segeltun und Einheit des 
Boltstums find unlöslich, eine 
Flotte ohne Reig it undenkbar. 
Trägerin des nationalen Gedankens 

Es ift das bleibende Verdienſt des Groh⸗ 
admirals Tirpitz durch Schaffung einer ſchlag⸗ 
kräftigen Flotte die Löſung Deut dude aus ber 
kontinentalen Zange zwilhen Frankteich und 


Rußland erſtrebt zu haben. Damit wurde dle 
Marine qum Träger des nationalen Gedankens 
über die Weltmeere und zum 1 pi all dem 
verloreniheinenden Volkstum deutſcher Zunge 
in Überſee. Mit jedem Schiff, das nach draußen 
ing, kam ein Stüg Heimat zu den deutſchen 

tenien draußen, 5 9105 von der wieder 
erwachten Stärke des Reſches kllndete, und dle 
Menſchen wieder ſtolz werden ließ auf ihr 
Deutſchtum. Denn ein Kriegsſchiff if 
der ſtärtſte Ausdruck wehrhaften 
Kraft, 

Das alte MWilingertum der Germanen, dle 
einſt im europäiſchen Raum Länder und Meere 
beherrschten, wurde wieder ſichtbar in Männern 
wie Köter, dem ee unſeter 
Flotte, Tirpitz, dem pfer unjerer Flot⸗ 
feneinheiten, dem Grafen Sp ee, der bel Coro. 
nel den engliſchen Gegner vernichtete und in der 
Faltlandſchlacht gegen eine Übermacht, der die 
Mode rnſten engtifgen Schiffe angehörten, feiner 
Flagge und ſeinem Volke unvergänglichen Ruhm 
gewann, 

Jahre intenfiofter Arbeit unter Tirpitz har 
ben die technſſche Seemannſchaft, taktiihes Hans 
deln und ſtrategiſches Denken unſeren Schiffs» 
beſatungen vermittelt, Helgoland zum Molens 
kopf der deutſchen Bucht gemacht und die Hode 
jeeflotte von der Küfte gelöſt. Die Überlegene 
Durchbildung der Bejahungen war die entſchel⸗ 
dende Grundlage, mit der das deutſche Reich aus 
See den Kampf gegen England aufnahm. In 
der Skagerrakſchlachk hat die ` belge Flotte 
ihre Beth ae ene beſtanden und das Recht 
auf Gleichberechtigung auf dem Weltmeer uns 
beftreitbar errungen, 


Die entſcheidende Auseinanderſetzung 


1914 und 1015 hat der Engländer verfucht, 
durch Fernblogade Deutſchland abzuwürgen und 
in beſchräntten Einzelkampfhandlungen die an 
den Vorſtößen in der Deulſchen Bucht beteilige 
ten deutſchen Streitkräfte zu dezimieren, die Do 
bis dahin darauf beſchränken mußten, die Kiis 
ſtendeckung der Oft und Nordſee au ſichern, 
Pommern vor einem Einfall der Ruſſen, die 
Norbfeefüften vor einer 10 1 der Englän⸗ 
der zu ſchützen, die lebenswichtige Nohſtoffzu⸗ 
fuhr über die Oſtſee zu garantieren und die 
neutralen Nachbarn zu unterſtügen. In Flan⸗ 
dern und den Darvanellen hat die deutiche Ma- 
tine ſich ruhmreich am Abwehrkampf beteiligt; 
aber die U⸗Boote vermochten nicht allein, die 
Offnung der Nordſee zum offenen Meltmeer zu 
erzwingen und den Kampf gegen den engliſchen 
Überſeehandel entſcheidend zu beenden. 

Die Zuſammenfaſſung aller Flotteneinhei⸗ 
ten unter Admiral Scheer allein bot daher die 
Möglichkeit, durch planmäßige Reizung der engs 
liſchen Flotte zum Kampf jene enſſcheidende 
e die notwendig war, 
um den Blocadering um Deutſchland zu ſpren⸗ 
gen. 

Anders als an Land können nicht in einem 
Seekrieg ungezählte Schlachten geſchlagen wer⸗ 
den. In jedem Seekrſeg gab es bis zum Ente 
ſtehen einer fiai Be Luftwaffe bisher 
nur eine entiheidende Auseſnanderſetzung im 
Zuſammenprall der geballten Macht der Grohe 
fampfichiife, die dann über die Seeherrſchafl 
entſcheiden mußte. 

So lieſen am 31. Mai 1916 die DEEG 
Bn der beiden Gegner aus, beiderſeits im 

ſewußtſein, daß der Gegner gleichfalls draußen 
mar und nun die Stunde der Entfheidung 
nahte. 


Aber das Meer ift weit, und eine Quftaufe 
kläkung wie heute gab die Technik damals noch 
nicht her. So kam es, daß am NT gegen 
3 Uhr bereits beiberfeits erwogen wurde, den 
weiten Vorſtoß von der Heimatbafis weg abzu⸗ 
brechen, als ein Heiner bäniher Dampfer bei 
den Fiſcherbänken welllih vom Stagerrat die 


äußeriten Flügelgruppen der belderſeltigen 
Vorhuten auf ſich Wéi und die Kreuzergeſchwa⸗ 
der in Fühlung miteinander brachte. 

Hippers Schiffe ſahen ſich nun endlich 
Beattys Sla 0 gegenüber, und um 
14.48 Uhr eröffnete Lügow“ das Feuer auf den 
Feind, Beatty, im Heſiß der Igneiteren Af, 
verjuchte Hipper zu überflügeln und in die 
Zange zu nehmen; denn bei einer Seeſchlacht ift 
es entfheibend, durch Umfaſſung das Feuer als 
ler E der eigenen Schiffe auf die 
Spitzenſchiſſe des Gegners konzentrieren zu 
lönnen. Der Donner der Geſchlltze aber zog 
das rückwärts von Beatty gestaffelte modernite 
engliſche Schlachtſchiffgeſchwader heran, und fo 
ſtanden in dieſem Kreuzerkampſe fünf beulſche 
Schiffe mit 120 000 t, ſechs DER Splat- 
kteuzern und vier ſchnellen engliſchen Linien⸗ 
ſchiſfen mit 260.000 t A Das beider⸗ 
BRN „geisohgewigt efrug 16000 kg gegen 
5i 


g. 

Aber die überlegene Ausbildung und die 
artilferiftiiche Treſſſicherhelt unſerer Beſatzun⸗ 
‚en erreichte, daß bereits nach 45 Minuten der 
ſchlachtkreuzer „Indeſatigable“ und das Qis 
nienſchiff „Queen Mary 
und für ewig verſanken. Aber 46.000 t mit 2300 
Mann gingen damit auf den Grund des Mee⸗ 


tes, 
Troßdem hielt Beatty bis 17,40 Uhr den 
Südoſtlürs durch, um im Paſſtergeſcch die deut⸗ 
Iden en Sac ie ſich und das Gros der 
engliſchen Schlachtflolte zu bringen. 

Da kam aber die Aale Hochſeeflotte unter 
Scheer in Sicht. 

Der e atten gel hat an feinen Kös 
nig über Melen Abjhnitt der Schlacht feinerzeit 
berichtet, daß die Schießergebnſſſe der Deutfhen 
ausgezeichnet feien und es beunzuhlgenb gewes 
fen wäre, ſeſtſtellen zu müffen, wie in zwei bis 
brei Minuten auf 16 km die deutſche Artille⸗ 
tie bereits mit deckenden Salven eingefhoffen 
war und modernſte engliſche Einheiten verlor 


e HM 
as Verſolgungsgefecht auf die „Grand 
un 


in die Luft gingen N 
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Fleet“ zu, von beten Anweſenheit Me Deutſchen 
nichts wüßten, dauerte bis 18.30 Uhr. Juneh⸗ 
mende Dieſigkeit, künstlicher Nebel, Qualm des 
Schornſteine und Pulverdunſt hatten bereits 
weite Gebiete der Nordſee mit einem undurch⸗ 
dringlichen Schleier überzogen. So kam es, bab 
überrafchenb fir beibe Moliendefs gh. hie 
e Streitkräfte einander We 
en, Jellicoes Geſchwader noch in Marſchforma⸗ 
tion, und das Schickſal wollte es, daß der Enge 
länder in der beſſeren Poſſtlon war; denn die 
SEL Schiffe ſtanden als Sithouetten age 
Zeichnet gegen den Weſthimmel, während Die 
ntwidlung der engliſchen Schlachtſlotte A 
Abenddunſt des Dftens erfolgte, mit dem Zi 
nunmehr auch hier im großen die Immer noch 
auf Nordkurs laufende beuſſche Hochſeeflolte zu 
umfaſſen, e 

In Melen SCH Augenblick erwies 
fs wie in ët krieg, daß die Unmwänbarteiten 
ſeeliſcher Art und völkiſcher Einſtellung im tri 
Sech GE entiheidender find als matge 
rielle Überlegenheit. 

Scheer bog im Gefecht feine Spike nach Oſten 
ab, hinelnſtoßend in den Gegner, um weitgehend 
auf parallelen Kurs mit ihm zu kommen, Die 
klelneren Kreuzer mußte er zwiſchen den beiden 
Schlachtlinſen klegenlaſſen, und jo wurde die 
„Wiesbaden“ zum geſammelten Ziel der engli⸗ 
bet Großtampfichiffe 
46:27 

40 große Einheiten des Gegners ſtanden gee 
en 27 deutſche, fund 600 ſchwere Gejhlihe ſpeg⸗ 

en im Kampfe der Flotten ihr ehernes Wort. 

Aber es liegt dem Deutihen nicht, auch nur 
einen Kameraden in Not zu laſſen, und fo 
machte Scheer in unerhörter Kühnheit eine ere 
neute Wendung und Wich gegen die gegneriſchs 
Linie vor, die daraufhin nach Often abdrehte 
und damit Raum verlor in ihrem weiten Ume 
faflungsmandver, 

Bon der Größe der Räume, die für eine 
Seeſchlacht und die Entwicklung der Flotten bes 
nötigt werden, hat der Binnenländer met 
leine rechte Vorſtellung, Bei einem Schifisab« 

and von 500 m zur Erhaltung der Bewegungs⸗ 
reiheit des einzelnen Schiffes betrug die Länge 
der engliſchen Schlachtlinſe mit ihren 45 Eine 
eiten rund 29 km. Die Entfernungen von 10 
is 15 km, auf die bie Mittelartillerie bereits 
ein AE bereits als nah, Immer wle⸗ 
Räich naritje und Durchbrüche unſerer Tore 
edobootsjlottillen, vom Gegner mit ſchwerſtem 
SBscmsfgeuer empfangen und abgewehrt, ners 
mochten dem Gegner weitere Werlulte zuzufügen. 
Invincible”, „Defenfe“ und „Warſpite“ SE 
bie Opfer diefes Kampfablhnittes. Aber 
Nacht brach unabwendbar herein, und jo mul 
Dé unfer Flottenchef enkſchließen, auf Südkurs 
H ehen, um bei Tagesanbruch in günſtiger 
ah e die e KA des Sé 
ji erwarten. Denn fir ihn war es ſelbſtver⸗ 


ſtändlich, daß diefe Schlacht durchgeſchlagen wet 
en müßte bis zum Endſieg. So opferte er 
dann auch die „Lützow“ von der Admfraf Hips 
er im ſchwerſten Artilleriefeuer, als fie durch 
reſſer in ihrer Geſchwindigkeit herabgefegt 
war, auf ein längsſeitsgehendes Torpeboboot 


Nur des- Boge Kreuz aul einer 
Heilmittelpackung kennzeichnet X 
unverwechselbar alle 

agen Arzneimittel. Es ist ein 

Sinnbild wissenschafflicher Ver- 
antwortung. »Bayer«- Arznei- 

. mittel haben sich millionenfach 

e in der ganzen Welt bewährt, 

A Überall gilt das »Bayer«. Kreuz 
BAYER) als Zeichen des Vertrauens, 


Ein Begriff für hohe Qualität sind. die BIERE: 


wohlschmeckend, bekömmlich und daher gern 


Hell-Ausstich 
Malzbier 


K. ‚Austaöt's Erben Ae. 


Litzmannstadt 


getrunken 
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ee war, um feine Flagge auf einem 
anderen Schiff zu jegen. 

SC der nach allen Seiten ſtrahlenſörmig 
dur, lottillen aufgenommenen nächtlichen 
Aufklärung war über den Stand des gennerir 
ſchen Gros nichts ſeſtzuſtellen. Lediglich Kreu: 
et und Torpedoboote — wie wir heute willen, 
de Nachhut des Gegners — tamen noch in Ge 
n und wurden auf nächſte Ent- 
ernung vernichtet. Das Gros des Gegners 
war, in der Nacht beiderſeits ungefehen, Aber, 
flügelnd von Oſten über Süden nach Weſten, 
vor unſerer Flotte vorbeigezonen und hatte den 
eimmarſch angetreten. Selbſt die aus ber 
bemfe und dem Humber bei Beginn det 
Schlacht von Jellicoe herbeibeorberten Geſchwa⸗ 
der, die der deutſchen Flotte bei Hornsriff den 
Rüdweg hatten verlegen follen, waren noch am 


Abend vom englischen Flottenchef wieder Kurs 
Heimat in Marſch geſetzt. 

Warum? Weil es engliſchem Denten ent: 
ſpricht, nicht in ie Rampfe eine militä⸗ 
kiſche Schlacht zu lagen, ſondern vielmehr in 
allen leinen Wehrmachtsteilen nur ein politis 
ſches Inſtrument zu ſehen, deſſen Erhaltung 
wichtiger als fein Einſatz ijt Die „fleet in 
beeing” ift ein politiſcher Glaubensſatz der Enge 
länder, die durch Drohungen ihre politiſchen 
Geſchäfte n fed. aber leine Kämpfer im deut⸗ 
ſchen Sinne find. Darum hal der Englän⸗ 
der auch keinen Mann von uns in 
der Skagerrak ſchlachtgereltet, wäh. 
rend wir die im Meere schwimmenden, 1 80 der 
Seeleute als Menſchen aufnahmen, für die der 
Kampf ja beendet war, und unſeren Lazaretten 
zuführten. 


Es war ein überragender Sieg! 


Worin liegt nun die Überragende Bedeutung 
dieſer Sd acht? Etwa in der doppelten Zahi 
der Verluſte des SEHR an Schiffen und Men ⸗ 
Ihen? War es ein Sieg? Jawohl Ein ilber⸗ 
zagender Sieg! Techniſch und menschlich. Die 
Konſtruktion unſerer Schiffe hatte fih als die 
beſſere bewährt. Die englischen Geſchüttürme 
wurden aus ihren Pivots gerilien, die Munie 
Honskammern gingen in die Luft, ihre Granas 
ten hatten nicht die gleiche Durchſchlagskraft. 
Allein die „Seydlih“ hat 17 Granaten von 
38 cm Durchmeſſer unkrepiert an Deck nach 
Haufe gebracht. $ 

Aber entſcheldend war die menléiläe Seite! 
Unſeren leichten Auftlärungsgruppen gelang die 
reſtloſe Störung des englischen Funkverkehrs, 
jo daß der engliſche 8 feine See n war, 
durch die lange Linie feiner Schiffe mit lags 
genſignal wie in alten Zeiten feine- Befehle 
weiterzugeben. Die Vorſtöſte der beutichen Flot» 
tillen verhinderten ihn an ber GE Ou 
ner günftigeren lektiſchen Poſttion. Die Übers 
ragende Poe en im Kreuzergeſecht durch Ude 
miral Hipper, zu deffen engſtem Stabe als 
Admfralſtabsolfizter ſeinerzeit der heutige Obere 
beſehlshater Grohadinfral Raeder gehörte, und 
im Kampf der Schlachtflotten durch Admiral 
Scheer, hat dem Engländer die Anerkennung 
der Gleichberechtigung auf dem Meere abgeruns 

en und ihn gezwungen, fortan feine Schlacht⸗ 
folie in den geſicherten Häſen und Buten fei 
ner Inſel zuſammenzuhalken, und damit das 
Tot zum Weltmeer aufgeſchloſſen. 


Kamerabihait! 
Deutihland hat einmal dogg km Süften bes 
ellen, dieſen Krieg find wir mit 1200 km 
Bülten hineingegangen. Das beuticde Volt ift 
das Herz Europas, Es war aber eingeſchloſſen 
von fremden Gewalten und interfontinental ges 
bunden. Dieſe ſahrhundertelange Feſſel hat der 
A nun endlich gejprenat und uns damit 
ie Freihell des Handelns wiedergegeben, Die 
Skagerratſchlacht hat aber bewiefen, was für 
ein Bolt Meer und Flotte bedeuten, Die Star 
gerrakſchlacht hat aber auch bewieſen, was für 
ein Volk die Einheit feiner Stämme und Men» 
ſchen bedeutet. j 6 
In keinem Wehrmachtsteile waren jeweils 
alle beutihen Stämme jo gemiſcht und eng vere 
bunden wie in der Marine, Das enge Juſam⸗ 
menleben an Bord, das den einen auf den ans 
deren angewieſen fein läßt, ſchafft ſchon im Frie⸗ 
den jene Voltsgemeinſchaft und vor allem jene 
Kameraßſchaft, deren Erlebnis Grundvoräus⸗ 
fekung für alles völkiſche Handeln iſt. Nur der 
lägliche und ſtündliche Einſaßz aller für Einen 
und jedes einzelnen für das Ganze, ermöglicht 


E 


= 
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die Schlagkraft eines Schiffes. Kamergdſchaft 
beginnt nicht am Biertiſch und endet beim pers 
lönlichen, Einſaß; wahre und echte Kar 
meradſchaft beginnt erit ba, wo der 
persönliche Einſatz zugunſten des 
Kameraden wirtſam wird. Go ijt die 
Marine ſchon immer einer der großen Schmelz 
tiegel geweſen und wird es erzleheriſch immer 
bleiben, An Bord eines Schiffes gibt es in der 
Schlacht kein Vors oder Jurüggehen, keinen 
Dunitionss und Mannſchaſtserſaß; wo jeder 
ſteht, ba ift ſein Platz. pu gibt es nur: fies 
(e n ober Verben, Keine Naturgemalt und, 
ein Gegner kann hier die unlösbare Verbun⸗ 
denheit aller erſchüttern. fi 

Im Streben nach Seegeltung offenbart fih 
der Wille des EA DAD Giben Deulſch⸗ 
lands, die Rolle zu ſpielen, die ihm in ber Welt 
utommt und damit Freiheit und Brot für feine 
Renihen zu gewinnen. In der Kamekadſchaft 
des Grienens und des Krieges aber wächſt höch⸗ 
ftes deuiſches Mannestum, das nur nach dem 
einem Worte lebt und ſtirbt: 

„Es ift A wit d, daß ich lebe, 

aber es ijt wichtig, daß Deulſchland lebt!“ 
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Schon ein Jahr Berufserziehungswerk 


17824 Deutfche Volksgenoſſen wurden hier in ihren Berufen gefördert 


Im Monat Mai 1940 konnte das Berufs 
erziehungswerk der DAY. in Litzmannſtadt feine 
erite Behrgemein[daf zegijtrieren, Mit dieſem 
Zeitpunkt begann eine fruchtbare Arbeit am 
Merten deutſchen Menſchen. Anläßlich des 
Jahrestages halte der Kreisberufswalter, Pg. 
Langkülſch, feine z. 3. tätigen 60 Ubungs⸗ 
leiter zu einer Tagung eingeladen. Es war eln 
ſtolzer Jahresbericht, den er feinen Mitarbeitern 
eben konnte. In einer Zeit, da die Arbeitskraft 
a einzelnen von uns ſtaxk EE ijt, 
ind unfere Ligmannjtädter beitrebt, die Lügen 
auszufüllen, die ihnen ein mangelhafter Schul⸗ 
unterriht und eine Arbeitsausbildung, die nicht 
den RAN? EE unterlag, bie man im 
Altrei nnd, in ihrem beruflichen Willen ge: 
laſſen hat. So war die Nachfrage und Teilnahme 
an den verſchledenſten Beruſserzlehungsmaßnah⸗ 
men jo ſtark, daß ein Vergleich mit den größten 
Städlen des Reiches ausgehalten werden kann. 

An insgeſamt 910 Lehrgemeinſchaften, die 
ſich auf die Berufsgebiete des Handwerks, Han⸗ 
dels und der Induſtrie verteilten, nahmen 8850 
Volksgenoſſen teil, während weitere 8974 Teils 
nehmer durch Vorträge und Lehrfilme erfaßt 
wurden. 

Dieſe Leitungen konnten nur erreicht wers 
den, weil Dé dem Berufserziehungswert als 
Übungsleiter Menſchen zur Verfügung ftellten, 
die in den einzelnen Berufen praktiſch arbeiteten 
und deren Idealismus und Freude an der Auf⸗ 
bauarbeit ſie bewegte, ihr Wiſſen, Können und 
ihre praktiſchen Erfahrungen an den deulſchen 
Menſchen im Often weiterzugeben. 

Pg. . wies feine Übungslelter auf 
die große Verantwortung hin, die jeder von 
ihnen zu tragen hat. Vier Aufgabengebiete hat 
der Übungsleiter, Die Ausbildung des Lernen⸗ 
den, die ihm und feinen Leiſtungen angepaßte 
Arbeits, bn und Beratung feiner weiteren Bes 
rufslaufbahn und ſchlleßlich innerhalb der Lehr⸗ 


Wir erhalten Sammelſchutzräume 


Zu Pfingften wird es 22 öffentliche Sammelluftfchusräume geben 


An vielen Stellen der Innenſtadt, insbeſon⸗ 
dere in der Nähe verkehrsreicher Punkte, find 
bereits jeit einiger Zeit unter Leitung der Baus 
polizei im Auftrage des Oberbürgermeilters 
eine größere Zahl von Kolonnen tätig, um in 


c en Kellern von ee öffent 


iche Sammelſchutzräume einzurichten, 

Entgegen der allgemeinen Annahme, daß in 
Libmannſabt kaum Keller vorhanden ſind, ha⸗ 
ben die Ortsbeſichtigungen geben, daß doch 
eine ganze Anzahl geeigneter Kellerräume Vore 
handen ſind, die zunächſt behelfsmäßig als 
öffentliche Sammelſchußräume beschleunigt Ber, 
gerichtet werden. 

Es ſteht zu erwarten daß bis zu den Pfingſt⸗ 
tagen insgeſamt 22 öffentliche Sammelihubs 
räume BOHRER fein werden, um im Alarm, 
fall der Bevßllerung die Möglichkeit einer 
plitterſichexen Unterkunft zu gewährleiſten. 

Die Arbeiten werden unentwegt fortgefekt, 
fo daß in Kürze damit gerechnet werben kann, 
daß in den verfehrsreihen Gebieten der Innen« 
ſtabt ausreichende Schutzmöglichteften behelfs⸗ 
mäßiger Art vorhanden find, 

Selbſtverſtändlich können, ſowelt das Faſ⸗ 
ſungsvermögen reicht, auch die in den übrigen 
Häufern vorhandenen Keller, dle durch die 
Grundeigentümer und SHausinfalfen als Gutt 
ſchutzräume hergerichtet werden, von den 
Sttaßenpaſſanten aufgeſucht werben, 

Die öffentlichen Sammelfhukräume werden 
durch entſprechende Schilder an den Außenfron⸗ 
ten der Häufer gekennzeſchnet. 

Im übrigen find die Amtsträger des Reihs. 
luftſchußbundes überall tätig, um die vorhan⸗ 
denen Möglichteiten nachzuweiſen, auch den 

ausinſaſſen die erforderlichen Decungemög 


teiten p Dal en, 

Für die Einrihtung von Schutzräumen in 
rlvatgebäuden gibt es in vielen Fällen die 
öglichtel im Soje Holzſchuppen Au errichten, 


in denen die Mieter ihre Kohlen und ſonſtige 


Im Keller eingelagerten Gegenſtände unterbrin⸗ 
en können, fo daß dadurch die bisher für dieje 
Ve d ungenutzten Räume als Luftſchußräume 
für die Hausinfaffen freigemacht werden fön 
nen. 

Es liegt im Intereſſe jedes einzelnen, daß 
derartige Möglichteiten weiteſtgehend ausge⸗ 
nutzt werden, zumal im Alarmfall nicht immer 
die Zeit verbleibt, den nächſten öffentlichen 
Sammelſchutzraum aufzuſuchen. In vielen Fäl⸗ 
len wird es auch genügen, ebenerdige Räume 
mit fplitterfiheren Wänden zu verjehen, und 
die Becken entſprechend abzuſteifen. Jeder helfe 
alſo mit, daß ſchnellſtmöglich wenigſtens be⸗ 
laf die notwendigſten Schußmöglichtei⸗ 
ten Überall geſchaffen werden. 


Jeugniſſe für landverſchickte Kinder 


Ein Erlaß beſtimmt, daß den einzeln oder ge⸗ 
ſammelt verſchickten Schülern und Schülerinnen 
von den Schulen des Aufenthaltsortes Teine Zeuge 
nijfe k erteilen find, Gie Jollen vor Rücklehr in 


den Heimatort non den Schulfeitern eine Ber 
ſcheinigung erhalten, aus der nicht nur die 
Dauer des Schulbeſuches im Aufenthaltsort 
und die Anzahl der verſäumten Tage oder 
Stunden hervorgehen, ſondern die auch Anga⸗ 
ben über Fleiß, Verhalten und Mitarbeit in 
der Schule enthalten foll. Die Leiſtungen in 
den einzelnen Fächern ſelbſt follen ſedoch nicht 
beurteilt werden. Die Verſetzung der Schüler, 
die im Laufe des Schuljahres mehr als drei 
Monate perſchict waren, in die nägite Klaſſe, 
ſoll am Ende des Schuljahres ohne Zeugnis« 
erfeilung erfolgen. 


80. Geburtstag 


Heute begeht unfere Mitbürgerin Frau 
Marie Froehnel, geb, Gast, SÉ, 
rin des goldenen Multerkreuzes, ihren 80. Ges 
burtstag. Auch wir gratulieren herzlichſt. 


gemeinſchaſten die Erziehung. Diefe Aufgaben 
Ind nicht leicht, denn es kommen in den Lehr⸗ 
gemeinſchaſten Menſchen der verſchſedenſten Be 
rufe jeden Alters zuſammen, Menſchen, die freie 
willig zuſammengekommen find, um zu fernen, 
die abends ihre acht bis zehn Stunden Dienft 
hinter fih haben. Ihr Eifer muh HS mer 
den, fie dürfen nie den Eindri h en, auf bet 
Schulbank zu figen, noch vor dem ſtrengen Lehe 
rer fih fürchten zu müſſen. Und wenn aller An 
bn ſchwer ijt, dann muß der Übungsleiter ihnen 
ie Zuverſicht ſtärken, daß fie ihr Ziel erreichen 
werden. 


Wir wiſſen viele Fälle, fügte Pg. Lange 

kulſch hinzu, in denen das Willen, das fih Wolter 
genoſſen bei uns erwarben, ihnen in ihren Be⸗ 
trieben das Worwärtsfommen erleihterie. Heute 
trägt jeder den Marſchallſtab der Mirtihait in 
feiner Aktenmappe. Aber nicht nur Angeſtoflte 
und Arbeiter find zur DAF. gekommen. W H 
1000 Betriebsführer des Einzelhandels konnten 
durch die Vortragsreihe des Werbe, und Ver⸗ 
lauſspraktikers Hermann Stöckel aus Hannover 
erfaßt werden. Einen bejonderen Erfolg haben 
die Lehrgemeinſchaflen für autogenes und elel⸗ 
telſches Schweihen mit über 400 Anmeldungen 
habt. Auch hier zeigt die Deuſſche Arbeits. 
tont, daß das Veſtreben, jeden Voltsgenoſſen 
in feinem Beruf weiter zu bringen, gefördert 
wird. 

Für die kommende Zeit kündigte der Kreis⸗ 
berüfswalter verſchledene große Berufser⸗ 
Ad an, u. a. die Etrichtung 
einer Übungeſtäfte KE Eifen und Metall, für 
welche bereits eine Anzahl Maſchinen und Ges 
räte aus dem Altreich hier eingetroffen find, 
Eine sanje Reihe wirtigaftsfundliher Studiens 
ſahrten für die verſchledenen Berufszweige ind 
beben n 


Lehrfilm. und Lichtbildvorträge 
Es n Ausſicht. In Litzmannſtadt tut das 

exufserziehungswerk der Deutſchen Arbeitge 
front alles Erdenkliche, um die ſchaffenden Mene 
ſchen in Handel, Handwerk und Induſtrie im 
Beruf vorwärtszubringen, ihre Kenntniſſe und 
Häpigteiten zu erweitern und fie mit dem Urs 
ſeilsbeſtverfahren vertraut zu machen. 


Nach Melen Vortrag ſprachen die Haupt- 
. der einzelnen Berufsgruppen iiber 
ihr, Mee auptübungsleiter N k 
Erich ler, Kurzſchrift, führte über fi 
Abungsgemeinſchaften aus, daß die Teilnehmer 
das in den Lehrgemelnſchaſſen Erlernte hier 
abel verwerten und ſo eine beſtimmte Si⸗ 
cherhelt erreichen follen, Er betonte, daß es 
darauf ankäme, aus jedem Teilnehmer einen 
wirklich guten und brauchbaren Stenographen 
beranzubilden. Der Hauptübungsleiter, Pg. 
Wagner, hielt ein Referat Über die Lehr⸗ 
gem nichaften Buchführung und erklärte den 
planmähigen Aufbau der Lehrgemeinſchaften 
Buchführung. Der Hauptübungsieiter für 
Werbe⸗ und Verkaufskunde, Pg. Arndt; mie 
befonders darauf hin, daß der praktiſche Unt 
richt, der in verſchledenen Geſchäſſen der Stadt 
durchgeführt wird, erfahrungsgemäß der richt 
ilt, „Der Hauptübungsfeiter für Tertii, Pg. 
Quambufd, erklärte, daß die Tertitinduftete 
in dleſer Ting für eine gleichmäßige und 
befonders eingehende Ausbildung ihrer Mitar⸗ 
beiter ſorgen muß, 

Zum Schluß gab der päpagogiſche Leiter, Pg. 
Rampe, allen Übungsleſtern wertvolle Hins 
weile zu ihrer Arbeit, 


In einer eingehenden Ausſprache wurden 
viele wertvolle, . für die weltere Ars 
beit gegeben. Diefe Arbeſtstagung des Berufs⸗ 
er E gab jedem die Überzeugung, 
daß der deutſche are fein geiſtiges oder mirte 
schaftliches Noiftan 


sgebiet fein wird. Lu. 


Imperial⸗Füulhalterſabrit Gerlach und Bezuer 


Hauptverwaltung; Leſpzia C1 


Der anspruchsvolle Biertrinker 


d verlangt nicht einfach „Herr Ober! Ein Helles“, 
sondern ausdrücklich 


Litzmannstadt, Eisernes Tor 25, Ruf 100-25 
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ustav Keilich's 


Kristall-Hell 


weil er ein Qualitätsbier trinken will 
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Pfingften mit Birkenlaub und Kalmus 


Zum Pfingften gehörte das Pfingftfchleßen der Bürgerfchügengilden 


Der Juni⸗Himmel 


Ende Juni hat der Tag feine längſte Dauer 
tend des ganzen Jahres und ert am Spät 
GC Bom verſchwindet der Sonnenball am norbi 
Pelfigen Horizont: Die ganze Nacht bleibt über 
em nörblihen Himmel ein jahler Düm 
e u, Daher wird der Sternen ⸗ 
Simmel nur kurze geit um Mitternacht herum 
tinbrudspoll, Dann ift wohl das Schönſle am 
itmament bie Milhitrahe, die ſich in einem 
leier Bogen vom nördlichen Horizont 
lich am Zenith vorbei nach Süden wölbt, In 
diefer Ja reszeit find gerade ihre hellſten 
ken fhón zu ſehen, die im Bereid der Sterns 
Ader Schwan, Adler und Schild Liegen. Une 
te Teile des Milchſtraßenbandes find am nord⸗ 
lichen Himmel in der Nähe von Cepheus und 
Alfiopeia, die hier emporfteigen, Im Süpfeld 
bn Hlmmels find weniger eiubrügzvole Sterne 
Mier Ophluchus, Schlange und Hercules bes 
then alle drei nur aus verhältnismählg 
Hachen Sternen, Der Bootes und bie nörd: 
ër Krone find ſchon wieder im Abfteinen nach 
RN begriffen, Im Zeit If der Drachen 
Jan AN finden, deffen Sterne ein untegelmükis 
D Biered bilden, gar nicht weit davon entfernt 
nd Wega und Deneb, die hellſten Sterne von 
ler und Schwan. Am ſüdlichen Horizont ſteht 
tine Gruppe heller, flimmernder Eiere die 
ad Sternbild des Skorpions bilden. Der hellite 
Unter Ihnen iſt der rötliche Antares, Mehr 
Mo Sildweſten hin ſchicen fih Waage und 
Jungfrau zum Untergang an, am weſtlichen 
immel verfhwitbet der uge, 
AN Planeten ift die Zeit noch Immer recht 
| tngünitig, Lediglich Merkur iit in den eriten Tas 
ew des Juni furze Zelt am Abendhimmel zu 
then, während Benus zwar auch erft nach Sons 
Nenuntergang verſchwindet, aber bereits jo Ae 
tig, daß fe noch nicht zu ſehen fein wird. Dar 
| fi 5 Jupiter, Salurn und Uranus fo 
ät auf, ah fie hödjtens eine kurze Zelt in der 
örgendämmerung ſichtbar fein werden. So 
bleibt unter den rohen Planeten nur noch 
Mars übrig, der nun Wen felt einigen Mona 
fen immer zeitiger frübmorgens aufgibt und 
im Juni etwa gegen 2 Uhr im Often erſcheint. 
Der Mond gelangt am 2. Juni ins erſte 
Biertel, am 9, Junt ift Vollmond, am 16, Junt 
ſehtes Viertel und am 24. Dun Neumond. 


hauptfculen vom Aerbft an 


Die Errichtung von Hauptfhulen nach ofte 
Märfiihem Vorbild, die auf Grund einer Enis 
Meidung des Führers im November vorigen 
aire vom Neihserziehungsminifter Rust in 
gien angekündigt wurden, wird nach einem 
tlah des Neihserziehungsminifters nunmehr 
u Beginn des Schulfahres 1941/42, alfo zum 
jerbit des laufenden Jahres, vollzogen werden, 
und zwar zuerjt in den neuen Gebieten im Often 
und Zeen, 


— — — 


Wann wird verdunkelt 7 


Sonntag, 1. Juni 1941: Sonnenaufgang um 
440, Sonnenuntergang um 21.12. 

Montag, 2. Juni 1941: Sonnenaufgang um 
42. Sonnenuntergang um 21.18. 


Mißlungener Raubüberfall 


Das Sondergericht 1 bei dem Landgericht 
c wenne verurteitte 1118 ſemeinſchaft⸗ 
lid} verſuchlen Raubes den Sljährigen pol 
chen Schloſſer Boleſlaw Slerpinſkl zu fünf Jahe 
ten Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverluft und 
den Mlährigen Kaſimir Kondratomfti aus Lie 
Mannftabt zu zwei Jahren Zuchthaus. Die An 
ioo atten in Gemeinſchaft mit anderen, 
reits abgeurieilten Komplicen Anfang Jas 
er 1040 verfucht, nach einem vorher ` be 
Irogenen Wlan auf ein Gehöft in Witonia 
nen Naubüberfall zu verllben. Sie bettaten 
$ Gehöft, indem fie vorgaben, eine Durch⸗ 
ung nach Waffen vorzunehmen. Hierbel 
titen fie feft, daß wider Erwarten in ber 
e Déi gehn Perſonen aufbielten, Sie 
men deshalb von ihrem ES Abftand und 
etlichen das Gehöft. Das 
lde Angeklagten zu den eingangs erwähnten 
hen Strafen, weil beide Täter ſchon erheblich 
Anſchlägig vorbeftraft find, R. 


ieriht verurteilte 


Bel den Vollsgenoffen Im Litzmannſtädter 
Raum gehörten feit jeher Birkenlaub und Ral- 
mus ZUM lin Riet, In den letzten Tagen vor 
dem jet taten die Bauern die Birten — 
den Malſtrauch, wie er hier genannt wurde — 
ſuhrenwelſe in die Stadt. it dem Verkauf 
der duftenden Stengel des — 

Kalmus befahten fid) metr 
ſteus Leute, die ſich ein 
aar Groſchen extra zum 
Gejt verdienen wollten. 5 

Am Pfingſſonngbend Së 
wurden die Wohnräume 
mit dem Maien ` ge: 
ſchmügt. Sie wurden aus, 
gemalt, wie der Volks, 
mund jagte Die Birken. 
bäume und Aſte wurden 
in den Zinmereden und 
an den Betten aufgeftellt, 
Birtenzweige mitunter auch Hber der Mohr 
nungse und Haustür bejeitigl, Der Kalmus 
fand im Fenfter feinen Plah, mg er aufgeftellt 
oder an einer quer angebrachten Schnur befeitint 
wurde Auf dem Dart, wo Birtenlaub ja wohl 
Jett tft, fand man zu Prinpften vor vielen Dog: 
türen Leuben aus Birken, Die Türen der Seus 
nen und Stille Thmildien Birken 

Auch die Windmühſen trugen Pſingſtichmuck. 
Großen Birken» und Fliederbilſche waren an den 
vier Allgem befeftigt, 

In Stadt und Land gehörte zu Pfingſten ein 
Fliederſtrauß in das Wohnzimmer 

In einer ganzen Neihe von Städten hielten 
die Shühengilben das Aae 
hen ab. Ye Schlehen neftaltete Da iberan 
zu einem wirklichen Volksſeſt, an dem die ganze 
Stadt teilnahm. 

Die Bülrgerſchützengilden, diefe rein deulſchen 
Vereinigungen, können auf ein mehr als Hune 
dertjähriges Beſtehen zurligbligen. Die bei 
ſchen Tuchmacher, die zu Anfang des 19, Jah 
hunderts in unfer Gebiet wanderten, ve 
pilangien Ihre altgewohnten Sitten und Bräuche 
in die neue Umgebung, Bürgerfhügengilden 


Hie Mibenjltd 
der Cihmainjläbter 
Blegerfhllgengiide 


gibt oder gab es in Lihmannftabt; Zgierz, Par 
bianice, Ozorkow, Alexandrow, Konitantynow, 
Idunſta⸗-Wolag. In dem Jektgenomnien Ort 
wurde die Gilde feiner Zelt vom Zaren Alexan⸗ 
der L. perſönlich während feiner Anwejenheit in 
der Stadt genehmigt. Die Lihmannftädter Bir 
aerihühengilde ijt 1824 gegründet, älter ift die 
Alexandrow, die 1822 ins Leben gerufen wurde, 
jünger die Iglerzer, die von 1830 datiert, 

Zum erſten Male feit ihrem Bestehen wurden. 
i üftenbrüderihaften im Welltrlege ges 

Die Verleumdungen der „echtruiſſchen“ 
om Schlag der Petersburger „Nowoſe 
` Schüßzengilden als reichs, 
Vorpoſten hinftellte, führten 
dazu, daß die harmlofen 
Gilden geſchloſſen wür, 
ben, Die Gewehre wurden 
den Schützen be dern abge⸗ 
nommen. Früher dachte 
man anders über die 
deulſchen Einen, Go 
Del es während des pol» 
hiſchen Auſſtandes von 
1800 keiner einzigen, 
der ruſſiſchen Behörden 
eln, die Gilden zu 
ſchließzen, obwohl eg wiederholt vorgelommen, 
war, daß die Aufſtändiſchen den Schliyenbrüdern 
die Gewehre mit Gewalt abnahmen, 

Der neue polnische Staat ließ die u ahl 
der Bürnerfhlihengliven nicht mehr ebe 
Er beſchlagnahmte ihren meilt ſehr bedeutenden 
unbeweglichen Vefik, und verweigerte ihre Eins 
tragung in das d Es bedurfte 
ert langwierigen und koſtſpfelſger Prozeſſe, um 
einigen der Gilden wieder zu threm Vermögen 
zu verhelfen. 

In der befrelten Heimat ſind auch die Bir 
gerſchüſengilden wieder zu neuem Leben ers 
wacht. Mil neuen, der Zeit nach entſprechenden 
Aufgaben bedacht, marihieren Me einer neuen 
glänzenden Zukunft entgegen. 


0 n JUBILÄUM 
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DA 
LO EER 
BURGERSCHUTZENGILOF 
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v0 eber 
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Adult Kargol 


Wie war Pfingften im Buchenland? 


Von Robert Hehn, Mitarbeiter der „Czernowitzer Deutfchen Tagespoſt“ 


Pfingſten war auch im Buchenland das 
eigentliche, Brutt, Un dieſem Tag, da 
gewöhnlich das Land in ber Linden und lie 
derblüte ſtand und alles grünte, gab es fein 
TE Haus, das nicht mit Lindenfträußen 
ober Linden⸗ und Birkenäſten ſchön gelhmudt 
war, 


Beſonders hübſch war das Pfingſtſeſt in 
Böhmerwäldler Siedlungen. Fiel Pfingſten auf 
An ang Mai, fo wurden Malbäume geſchenkt. 
Der Gemeindeälteſte oder ſonſt verdiente Pers 
ſönlichtelten wurden von der Dorfgemeinſchaft 
durch einen Maibaum geehrt. Es war dies eine 
mit Bändern und Blümenſträußen geſchmülckte 
ülte Fichte, die dem Geehrten vor das Haus 


ge 
geſezt würde, 

Im Mittelpunkt der Pfingſttage bel den 

e E Mit dem 


Böhmerwäldlern ſtand bi 


Unfere Soldaten grüßen 


Mus Unlak der Pjingltjeiertage Jenden Ihren 
Fieunden und Bekannten herzliche Grühe: die ie: 
et: Leo Drei, Helmut Wacker, Helmut Wulff, Dito 
debiet, Hartz Rosner, Erich Pinteri, Herbert Di 
ring, Georg Bodier, ler ge to Rauch, 
Harry Rudolph, E, Kojentreter, Walter Heide, Theor 
fred Reimann, Arne Seifert, Gerhard 
literi Die Golbaten et Batterie 

to 


jö 
e 


t J. 
aus 
ml galt 
Mater und Edmund en 
Du Erich Kreiſch, Eduard Schultz und 


Maibaum wurden Ehrungen der Mädchen vors 
genommen, Der Bufe entte jeiner Llebſten 
das erſte Mal einen Maibaum. Jedes weitere 
Jahr erhielt das Mädel ein Kränzchen aus 
Grün und Blumen, a genannt, or 
wie ein Geſchenk, für das Dr Ah in der Melle 
erkenntlich erwies, daß fie ihm ſelbſtgeſtichle 
el ſentücher, Krawallen oder Hemden zum 
Geſchent machte. Die Handarbeftskunſt war 
ziemlich hoch entwickelt. Ju Ze wie auch 
u Oſtern trug der Jüngling von feinem Mädel 
rei halbe EE mit einem toten 
Blümchen an der Bruft, Trug ein Burſche an 
dieſen Tagen nicht das obligate Myrthenſträuß⸗ 
chen mit rotem Blümchen, fo war er gekränkt 
und Grën 

Als dann dle Rumänen wie ſo manches on: 
dere auch dieſen ſchönen deutſchen Brauch Übers 
nahmen, lam er etwas außer Geltung. 


Kowalſkl; die Solpaten einer eldelnbelt: Alois 
Holide und Arthur Janke, bie Soldaten: Otto Wolſ⸗ 
ſchmidt, Kurt Fünke, Erwin Bable, Bruno Sommers 
feib, dier Klinger; die Grenablere: Adolf Lerte, 
Albert Rohner, Oswald Andere, Franz Goliy, Her 
bert Schröter und Walbemar Giltiler, 

Es _grühen ferner die Arbelismänner der Berge 
fadt de Caon Ulih, Eugen Weit, Nidar 
Kofhade, Erid Kröhl, Mas Dombrowitl, Reinhold 
Zum, We, cs Norbert el er Sté 
Sfagn, ost Seller, Eugen Werinporo, 

D Renner, Chmund Sperber, Urmo Tijger; aus 
dem Lager Schlibach im Vogtland: Eugen Uh, Otto 
Renner, Waldemar 1 570 aldemar Sager, E 
Apfel, Fare, Schindler, "guban Meh, Gerhard 
Sëch Wilheim Mnet, Neno Nijer, Mar Dome 
bromfil, Georg Etrunt, Erich Lindner, Wlegander 
Schwante, Eugen Wertgporoh, Alfred Telchner, Wiley: 
ander Schur. 


Die erſten Kaſtanien⸗ und ſlieberbäume find 
erblüht. Damit hat Sone auch in dieſem 
Jahr feinen ſchönſten Shmud erhalten. 


Die nähte Ausgabe der Litzmannſtäpter Zels 
tung erſcheint Dienstag zu gewohnter Stunde. 


kiſenbahnzüge voll Seiſe 


fahren ins meer! 


In den deutſchen aushaltungen gehen jahraus, ſahrein 
rund 100 Millionen Kilo Seife beim Wafchen mit hartem 
Woffer verloren! Derhütet diefen finnlofen Verluſt durch 
vorheriges Weichmachen des Waffers mit enho. (50 Minuten 
vor Bereitung der Lauge Im Wafchheffel verrühren) Das Waſch⸗ 
malfer wird dann weich wie Regenwaſſer. Wofcpulver und 
Seife werden voll ausgenutzt. 


Friedrich Groß geſtorben 


Im Alter von nahezu 87 Jahren ftarb im 
Sl.⸗Johannjs⸗Krankenhaus der Lehrer Im Ruhe⸗ 
tand Friedrich Groß. Das Wirken des Ver- 
ftorbenen in der Zeit der Unfreiheit ijt in der Gea 
ſchichte des deutſchen Schulweſens eingegangen. 

Als Sohn eines Bauern in Olechow bei W 
mannſtadt geboren, arbeitete Groh an ſich ſelbſt, 
um feinem Zeite als Lehrer dienen zu können. 
Nitolajew,. Kamoein, Katarzynow, Aabieniec 
und Lödſch waren die Etappen feiner Tütigteit 
als Lehrer, Nachdem er zulegt 25 Jahre an 
Schelblers Fabriffhule gewirkt hatte, wurde er 
— kurz vor dem Weltkriege — in den Ruheſtand 
geren, 

Frlebrſch Groß“ Name ſteht in engſter Bers 
bindung mit der Trennung der Schullaſſen, 
Meier revolutionär ſu nennenden Tat, die uns 
Jerom deulſchen Schulweſen zur Ruſſenzelt neue 
Impulſe und einen grohen Aufteſeb gab. Zus 
jammen mit den bereits Wie be wei Lehrern 
jaret, Otto und Kühn gehörte er der Delega⸗ 
dion an, bie dieje Angelegenheit in Petersburg, 
Warſchau und Lodſch beirieb, 

Das Andenken dleſes Mannes wird nicht 
vergehen! A. K. 

Wieder Volt nach Belgrad und Athen. Wie 
das Reihspoitminiiterium mitteilt, Jind gewöhn⸗ 
che und eingefhriebene Briefe und Roitlarien 
mit und ohne Luftpoſtzuſchlag und Jeltungs⸗ 
druckſachen mit Luftpoſtzuſchlag nach Belgrad 
Ort und Athen Ort, aber noch nicht nach ander 
ren Orten Serblens und Grlechenlande, zuge⸗ 
laſſen. 

An das Deutſche Theater der Honpiſtadt Ol, 
mil verpfllchtel, Wilheim LEHDET 
von den Stüdtiſchen Bühnen Litzmannſtadt 
wurde von Intendant Kurt Ehrle als ſteſlger⸗ 
tretender Intendant und 1. Spielleiter an das 
neu aufzubauende Deutſche Theater der Haupl⸗ 
ſtadt Olmütz im Protektorat verpflichtet. 


Unser Theater spielt 
Suiten in der Wade vom 1, ble 8 unt 
So, 20.00 Die Freler. Mo, 20.00 Die Freundin 
eines groben Mannes, Die. 20.00 Die Areundin 
eines großen Mannes. Mi. 20, Sicher, de. 
20.00 Die Freundin eines großen Mannes, 
Die freier, Sa. 20.00 Das Mühen TII 
Die freier; 20.00 Das Mädchen Till 


Btiefkaften 
W, N., Stagerrafitrahe. Es könne fih um © 
handeln, das heute in die Stadt einbezogen 
Oe d e Menden Eie Rd an vie o 
Driogruppe der Rs ilch, Am Hügel 1; oder an den 
Ortogruppenleiter, Um Bad 23. 


Sg Gier pril de NIDAD. 


Og. Leit Dienstag, 19 Uhr, Dienftbefprer 
hung des Og. Stabes und der Zellen und Blodieiter, 
9. Schwabenberg, Dienstag, 20 Uhr, Pienſthe⸗ 
Lech) bes Stabes und der Zellenleiter 40 Ubr 
eipredung der Biodleiter, Anſchlleßend ER 
abiahrer des Yannes 6031 Montag, 18,30 Uhr, 
Pa) der Robfahrer im Helenenhol, Jede Ge 
ſfolgſchaft — 2 Mann. 


Deutſches Notes Kreuz. Kreleſtene 
ihmgaumſtadt.Stabl. Dienstag um 18 
Uhr Untteten, amtlicher Bereilſchaſten 
W und (w) und des Stabes der Kreise 
telle, Nibelungenſtraße 5. 


Li Berufserzichungswerk dr DAF 


In der kommenden Woche beginnen folgende 
ee fallen des Berufserziehungswerls der 
Deulſchen Wrbeitofront: 

‚Donnersta, Nä 11 19/201 
(Hofpebäude), Zimmer 25. 

H Uhr: 1 80 tung für den 

a Balen, Voftoſchüle, Gene 


orm.: Maſchtneſchrelben 1 
24 Zei rn D 
+ Abungogemeinihaft Hu 
. 24 Ko geb.]. 2mmet I. 


Hiermit bringe Ich zur Kenntnis, daß ich Jetzt auch 


Walzeisen-Erzeugnisse 


führe und In guter Auswahl auf Lager habe 


Rudreifeneisen 
Winkeleisen 
Bundeisen 


Rundeisen 
Quadrateisen 
Flucheisen 
Bleche 


B H Kommissarischer Verwalter der Firma Marla Zyganskl 
Bruno a od Kalisch, Danziger Str. 6, Ruf 341 


Achtung Sputenfelde! 


Wollt fröhlich Ihr beim Biere seln, 

kehrt In den „Schwarzen Bären“ ein; 
denn auch das Essen Ist sehr fein, 
drum ladet Euch recht freundlich ein 


Bärwirt Otto Lipinski 


Gaststätte und Hotel Di Spatenfelde, Kreis Kalisch 
Nur für Deutsche 


Gupal-Kupferaluminiumbleche für Drückarbelten 
Zinkiegierungen-Austauschwerkstoff für Messing, 


Bleche, Rohre, Stangen aus Messing, Kupfer, Alu- 
minium und Zink. 


W. Frischfeld 


K. V. der Metallgroßhandlung Ratner 
Buschlinie 73 Ruf 164-54 


Korreſz 

evi 

(ët, suveriäijji 

; Men mali Oet 

alts-Abrechung N S Witmann 


h 
Lohn-u.Ge iih ` N 
maschinell oder honda ] Tex 


A len Maht bald 
entspricht al d entlastet dos M Karei 
Vorschriften un | 


LOHNBURO bote unte: 


4% uch unsere bebe 
de ge 3a kommen | c 
1 bal- 
neral-Vortreter im sur, at HI 


Go! ee unter 3 


KARL HENN 


‚Isatlon 
EE nd Verwaltung = 
Büro, Betri GT, 

AË ge, äiser "H SEN 
dh ER 
Femruf 1 


G. M. SH. 


RIENDORF 


Amen DICH 


Hans Jahnke 


Kraftfahrzeuge 
Kallsch, Salzburger Str. 7, Ruf 475 


verkauft 
Wanderer-Automobile 
DKW-Wagen 
DKW-Krafträder 
Moderne Großreparatur 
Ersatzteile Zubehör 


Für 
Gewerbe, Handel, Industrie 


ang lf e ie 
Achreibwaren u. Bürobedarf 


182-99 % 144-40 


Fallsucht, Krämpfe? 


Ss 


ANE NAV EE 
NRS 


N 


IN 


Darauf kommt es heute on: Je 
besser der Stoff, die Verarbeitung, 
die Zutoten sind, desto länger hat 
mon Freude an der Kleidung. Be- 
ochten Sie also unsere Qualitäten! 
Auf die Preise geben wir schon 
acht, damit. alle solche Kleidung 
preiswert kaufen können bei 


dem Fachhaus für Bekleldung 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 98 


|G5-ORGANIS wn es- On t 
AHA TUNOS-ORGANISATION MINZ-BUCHHALTUNGS OR Wir € 


Dir unsere D 
Mehr als 40 


Wm Land- und Gntebefiser ° S 


In der Krefelder Str. 25 eröffne ich die f, 
landwirtschaftliche Maschinenzentrale. 


. Übernehme 
jede Beſtellung ſowie Reparatur. 


Anträge werden gerichtet an H 


H BLUSCHKE, = 


Litzmannſtadt, Trierer Str. 2, dt. Toon 
N war, sowio 


Monteure werden nach außerhalb geſchickt. | 


Ar ausbaufäh 
Aingearbeitet, 

Teisen finder 
Meldungen er 
n 


Kellern 


Wein- u, Spir 
n und ein 


PAltgold u. Silber 


Brillanten, Perlen 
Rubine, Smaragde 
Saphire, auch große 
‚Objekte, kauft standig 


P Oberbuc 
I angenehme : 
bw" Ange 
H an die Lite 


| Jüngere Bı 
Zhdgtoant mit ! 
dean on 

s Schroibma, 


Auch bei schwerer Hysterie wirkt Altenhelns 


Antiepileptikum 0003 € 


vorbeugend, beruhigend. Erprobtes Präparat, 
In Apotheken erhältlich. -Literatur durch Hersteller 

FRITZ.ALTENHEIN 

Abtellung I. Z Castrop-Rauxel 

Chem. pharm. Febr. 


Damen-Pelze 


sind ein Schmuckstück 
und erfreuen, 

Empfehle schöne Stücke, 

wie: ` 

8/4 Soal Hunger R 667,— * 

Imit. Katze Hinger „ 548, — IN 


Solinger Stahlwaren und versilherie Tulelgeräte 


Adolf u. J. Kummer 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse Nr. 101 / Fernruf 137-47 


Messer, Scheren, Rasierklingen 
Versilberte u. rostfrele Bestecke 
Versilberte Tafelgeräte 


Geschenkartikel 


Schwarz Boal Kanin „ 668.— 
Soal in Streifen „ 817.— 
Nutris Kann % 5 

* Braun Zobel Kanin 84 806,— 


und die antzliekenden 
Capes 
rchwarz Seal Kanin sowohl für 


die Dame wie für den 
Backfisch, RM 112,70 


— 
Kutlmig Ruk 
AUAWA 


STRASSE Ar 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


mai Fenster- und Garten. 


Roh- und Draht- 
Ornament- und Kathedral- as 
Signal- und Sicherheits- 


- Schaufensterscheiben 


Fensterkitt und Glaserwerkzeuge 


blasgroßhandlung T. Hanelt 


Litzmannstadt, Ulrich-von-Hutten-Straße 15 


Ruf 184-53 


Büromaschinen, -Möbel und Zubehör HE, 
Reparatur-Werkstatt 
ARTUR DALITZ ||| Verkäuf 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 120 IO L. Püha 
Feraruf 126-55 i Gegr. 1920 AE 


Einige Janes 


Branchenkun 
bevor 


BÜROG 


fan Fabrikbar 
Mira genuch 
SL an 


kaufmähnis 
sofort a 
hote unter ` 


| | Sprechstu 


(doutach- 


wird ei 
In Mota 
ulschu 


e 
bein, 


WW "Mu 

SCH, 

A haft D 

d 
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So 


Korreſpondent⸗Buchhalter 
evtl. weibliche Kraft 


Wen Schreib: und Biromarenhandlun, 
eilen mit Gehallsanſpruchen unter 37) 
Vimannftäoter Zeitung erbeten 


2 Bauführer 


(Hochbau) 
fr die felsitändige Leitung 
itelten für jofort glat, Nur gemiffenhafte und 
verantwortungshewußte Fachleute, wollen ſich 
under Angabe Ihrer Gehaftsanfprüd: bewerben 
D Hermann Krümpelmann, 

Boch. und Tiefbau 
Bihmannliadi, Gladbacher Sir, 12, Ruf 113.88, 


von größeren Baur 


Textilfabrik 
bet zu baldigem Eintritt Bürokratt für 
Kartei und Schreibmaschine 


Stadtagent 

mit Kenntniſſen von Land und Leuten ſucht 

Frophandeſs, Unternehmen, Angebote mit Lebeng, 

lauf und Angabe von Referenzen unter 3006 an 
ng 


|| Größere Weberei 
VE zum bal: Hilfskraft Ir watts Attol- 


Eintritt ten und Lagerhaltung. 
Mëtte, unter 3870 an die Litzmannstädter Zeitung, 


Hr fetten ein 


2—3 technische Lehrlinge 


Mitarbeiter 


(hauplamflich) ſucht Organifation (Körp. des 
öffentl, Neto), Wergſſtung nad TON, CN pe 

„ Aufftiegemöglihteit nach V vorhanden. Wers 
fangt wird felbftändiges Arbeiten, organifator 
tijde Mähigtelt, Shreibmalhime, Bewerbungen 
unter 8609 an die ©. Zig. 


Biror und Bauftellenprazis, eine bes 
Tischler, und Zimmerlchelinge, Den 


‚halten Deuiſche, ut mä 


glich 


Sreibabeanla; 
unter Nr. 


Bademeiſter 
als Schwimmlehrer und Verwalter einer hiefigen 
e zum 15. Juni geſucht. Angebote 
2 an dle L. Zig. 


Wir suchen 


lir unsere groge Sohutzgemelnschaft von N 


Mehr als 40 tausend 


Perso) 
Hauptberufliche ti htige 


nen deutsche 


Mitarbeiter 


Ar ausbaufählge Stellungen. Nichtfachleute worden von uns 
Alngearbeitet, Auch nebenberufliche Mitarbeiter aus allen 


teisen finden ein interessant 
Meldungen erbeten an unsere 
| Rathausplatz 8, Rutz 565 


NOVA 


ep und lohnendes Arbeitsfeld. 
Bezirksverwaltung Kalisch, 


Krankenversicherungs-Anstalt AB, 


Im Hamburg 


Mehtigo umsichtige 
Hausdame 
I in größren Hotelhetrieben 
war, sowio einen 
Kellermeister 


Wein- u. Spirituosen. Konnt- 
den und ein 


Oberbuchhalter 
Angenehme Stellung sofort 

Mmicht. - Angebote unter 8722 
an die Litem, Zeitung, 


Jüngere Buchhalterin 

Vivat mit Durchschreibo- 

iehführung und Lohnbuchhal- 
lig, Schreibinnachine, Doutsch 
ikt, Konntninne In poln, 

che, atollt sofort ein Bau: 
feat Karl Dorowski, Kur- 
$ fürstenstraße 7 


IF Einige Jüngere deutsche 


Verkäuferinnen 


sich melden bei der 


00, awinche 17 und 19 U) 
Branchenkundige worden 
bovorzugt, 


e Fabrikburo alnar gröneren 
Hien gesucht Angebote unter 
Mot an die l. Z% 


CG Konierisi 


Kaufmännischer Lehrling per 
wt Cen 
eg D107 an die L. Z 


102-52, 


Sprochstundanhlife 
(dowtach-polalsch) 
Geller dis zu 20 Jahron kann sich 
d: Dentist A, Schwalbe, Hu: 
Lk Am 
et wird eln pori 
We V Wich Rus 
autachuck' euch. 


Mtono wira oin Buchhalter 


H 

Bäi dor Hach. und Lohn- 
UI? Mun Vorsuspr. von 18 bla 

N Daten Str 114 W., 


Ulrich: 


i „STRICKER 

dee ses wird 
t. Angebote unter 8700 
an die I. z. 


ace mm 
EEN 
8 Ale Etras N 
eh 
liim, finverfieh, 
ee, W 
dd geſucht. Vorzuſtellen 
Au GC 150% l, wir 
t. 


mit 


paih 
geſucht. Farbenhand. 
* Wee A. e 


zum ſoſortigen 


Stenotypistin 
(Deutsche), auch Anfängerin ab 
sofort gesucht, Technische Not- 
hilfe, Stützpunkt Litzmannstadt, 

Adolf-Hitler-Str. 61. 


Bürokräfte 


für Filiale In dor Kreisstadt Sieradz 

gesucht, Ausführliche Bewerbung 

mit Gehnltsansprüchen unter 87 
an die Litem, Zeitung erbeten. 


Hausangestellte 
für Geschäftshaushalt in guto 
Stellung ab sofort gesucht, 
Toxtilkaufhaus Hann Spiegel 
Reichthal/ Wartheland, Ring 16. 


Buchhalter und Korreſpondent, 
Baal? ſucht ab fofort Gtel: 
lung, auch Provinz. Belt, Ans 
träge unter 9718 an bie 23. 


EE EL ALL R SIEBEN 
ſraſtfahrer, deutſcher Abſtam⸗ 
mung, ſucht Stellung. Angebote 
unter 8720 an die 23: 24024 
Buchhalter⸗Korreſpondent Aber: 
12 ſtundenweſſe Arbeit. An. 
gebote unter 8702 an bie 23. 


ee a e n 
Suche Stellung als Hilfsbuchhal⸗ 
ter, Lohnbuchhalter oder Beid 
ner. Spreche auch polniid und 
zuffiih. Angebote unter 3710 an 
die Lg. 2309 


zühliger Telbftänbiger Maichir 
nen“ und Werkzeugſchloſſer, gut 
vertraut mil Dreharbeiten, tang 
jährige Praxis, ſucht Poſten als 
Stellvertreter des Betrjehslel. 
ters, Angebote unter 9712 an 
die Lg. 24005 


Suche Stellung ale Verkäufer 
oder als Bülrohilſe, beherrsche dle 
deuiſche und poluſſche Sprache. 
Angebote unter 9714 an bie 23. 


Buchhalter, öſlanzſicher, ſucht Bes 


Hüftigung, auch Stundenlohn, 
GAN WË 3852 an bie Cg. 


4 Birgit Witwe, 
nd, 


Mittels und Kleinbetriebe aus 
Andel und Gewerbe werden von 
uchführungs, und Gteuerberar 

ſungsſtelle für laufende Bearbeir 

tung noch aufgenommen. fett, 

Anfragen unter 3696 an die LA. 


— |) 


Unterricht. In ganz kurzer Zeit 
erlernt man Deutsch, Nechtſchrel. 
bung, Korrefpondenz. Schulnach⸗ 
hilfe. Wilhelm⸗Güſtloff⸗Straße 
42, W. 7. 24022 


haft 
‚geblldeten, lodigen im Alter 
von 30—40 Jahren zwecks, Heirat 
Ernstgemelnte Zuschriften ` erbeten 
(unter 8009 an dio L. Zig. 


Sommergäfte nimmt auf kleines 
deufiches Gut in herri. Wald» u. 
Seengegend (Baden, Angeln, 
Rudern, Jagd). Penfionspreis 
4 M fügte, Angebote unter 
3678 an die 


Linmannjtäbter Altmaterlal. 
handlung kauft ständig Alteiſen, 
Sumpen, Papier, 

Auf Wunſch wird lofort abgeholt. 
A Schmidt, Str, ber 8, Armee 21. 
Rul 142.50 


Nepariere Strümpfe. 
mann⸗Straße 49, 


Wer übernimmt das fahmännts 
ſche Trimmen eines Zwergſchnau ⸗ 
aers? Anruf unter Nr. 111.1 


Pen Er ſchlanke Figur, 
2 alim. Seſſel zu verkaufen. 
Buſchlinſe 125, W. 19. 23902 


Stadtmitte, Lokal 50 qm, neeige 
get für Werkſtatt, mit Motoran 
ſchluß oder Lager, vermiete fos 
fort. Fridericusſtraße 24, 13—15 
Uhr, beim Wirt 38 


Gen. Lipe 
4 23853 


Möblierte Villa 


in dor Nähe dor Stadt Litzmann- 

stadt suche zu mieten für die 

Dauer den Sommers. Angebote 
unter 8618 an die L. Zig. 


Haus mit Garten, mit 4—5 Zim: 
mern, Küche und Beguemlichtel. 
ten im Güden der Stadt, Nähe 
einer Halteſtelle, zu mieten ger 
ut.. Angebote unter 8687 an 
ie 23, 28952 


Biere bis IM ser 
mit allen Bequemlichteiten in 
ruhigem Haufe in Lihmannftabt 
gegen ebenſolche g⸗Zimmerwoh⸗ 
nung (renoviert) zu kauſchen ges 
fugt, Angebote unter 3677 an 
die Lg. 28930 


1—2 gutmdbl. Wohn-Schlafz. 


in gutem Hause auf on. 4 Woch. 
für sofort gesucht. Angebots 
unter 8711 an die Litzmann- 
städter. Zeitung. 


Siaatsangeltelter, Je Jahre alt, 
wünſcht die el einet 
Dame mit eigener ofnung 
mega baldiger Hetrat. Ange⸗ 
ote unter 3706 an die LZ. 


Damme 
Hervorragend intelligenten, gläu⸗ 
bigen Lebensgeführſen wllnſcht 
eölibeie, allgemein begabte, Tee 
iensfrohe, mette Blerzigexin. 
Angebote unter 585 an die 23. 
in Kalisch. 


Pfingſtwunſcht Welches ſeeliſch 
tiefperanlagte, nette, deuiſche 
Mädel in Litzmaunſtadt, von 18 
bis 25 Jahren möchte mir jeht in 
der Efnfamteſt meiner freien 
Stunden und für fpäter lebe Le- 
benskameradin werben? Bin 
4000 80 folide und nicht häßlich. 
4500 Jahreseinkommen. zul tif 
ten mit Bild, das zuridgefandt 
wird, unter 3708 an die 23. Ano⸗ 
nym zwecklos! Ehrenſachs! 

ich 


'obeſigerstochter wünſcht 
bald zu e DR 40 Jahre 
alt, ledig, Stenotypiſtin bei der 
Behörde, Angebote unter 8099 
an Me 23. 23976 

afet: 

ftehend, edeldenkend, lehr Ms, 
lich, gemütliches Heim, willnſcht 
Belanniſchaft mit gebildetem, 
utfituierlem Herrn von 55—60 
jahren zwecks Ehe. Eruſtgemeln⸗ 
te Zufhriften unter 3604 an bie 

b 28969 


wo Einheirat 
ein nettes Mädel fennen: 


zulernen. A ihr, 
mit Bild unter 9644 an bie 23, 


Gewiegter, vielseitig erfahrener 


Kaufmann 


i9 Jahre in der Textilindustrie, tätig, 
gelt 1031 in leitender Stellung, bilanz- 


fihigor Buchhalter, gewandt 


mit der Kundschaft und den Behörden 
sucht leitenden Posten, auch für halbe 
Tage. Angebote unter 8708 an die L. Ztg. 


en Mädel 
219, Geechäftatoche 
tor, hübsche, sohlan« 

chali DH 


llt, 
ech Vermögen po- 
sichert, sobni dch 
nach wahrhaft gl 
licher Ehe, N 
durch Eheanbabnung 
Oral Lie 748, D 
den A, Klelma, 
HOA 


im Vörkehr 


BEAMTER 


Gute Werbung 


heuticher Abllammung, Olplom- Handelsakademie, 

6 Jahre Glroptarig, Nenntniffe In Deuſſch fugi 

enliprerhende Belhältigun Angebote mit Bedin 
Zungen unter Nr, 3718 an die L. Yin. 


bitjt nur 


Freundlich 


möbl. Zimmer 


von Herrn in guter Danerstol- 
lung sofort gesucht, Angebote 
unter 8657 an de L. Zig. 


Schön möbliertes Zimmer (en: 
tralheizung, Neubau) gegen chen: 
ſolches zu taufhen en Ange 
bote unter 3699 an die Q3. 


3-4 Büroräume 


möglichst Zentrum für sofort 
odor bis 1. Juli gesucht. 
Angebote: Fornruf 72-71. 


Wir ſuchen für unfere Buchhalter 
rin aus dem Altreich eln gut 
möbliertes Zimmer, Ruf 270,45. 
Angebote unter 3069 an die Lg. 


tler Straße, wil 

ie) englag, ober Wol 
mit Ba! entralpelgung am 
und 93 Bart, Gell Ange) 


Suche 3: Zimmer-Wohnung 

mit Bequemlichteſſen in der GG 
m eh Straße und 
lé in neuem 


ie unter 


Rechenmaschine 


kaufe. Hormahn-Görlng-Str, 26, 
Malerwerkstatt, Ruf 168.88. 102 


Kaufe 4 Dauerbrandöfen 
In IN m Zustande. 


‚Angebote mit Preisangabe unter 8 
an dle Litzmannntkdior Zeltung, 


Alte Planen 


mindestens 1,50 

beliobigen Längen, ki 

H. Möwes & Co, Ha 
Adolf- Hitlor-Stral 


Schöpping, Matalliräsbank 
und MDecouplerfünemalhine zu 
taufen geluht, Splelwaten haue 
gu Lipps, 10 zannſtadt, 
dolfrHltler-Strahe 


Elsenfässer 
kauft E. V. BEEK 
Moltkestraße 106, Ruf 187-89 


AUTO-UNION A 
MOTORRÄDER R 
Jatztelle 


TN, Schw 


G. 
125. 


Komp. u. Einzel. 


en Teppithe 


G. Sthubert e 


Gutes Schlafzimme 


2 Betten möglichst sonnig in 
‚genucht, 
Angebote unter 0084 an die L. Z. 


DI Strei 
Ihinen, Möbel, Beie 
ulm, ulm: 
An, und Verkaufsgeschäft 
L Herrmann & R. Struse 
Meilterhausltr, 202, Tel. 226.46 


Es werden für lofort zu taufen 
gelugi gebrauchle und neie 


Tiercen (Sëller) 


für Schmalz u. zeit 100—200 ke 
Inhalt, Ferumündliches Angebot 
unter 190.05 erbeten. 


nd Bürolische 
t Miolt 
TR. 6 


Schreibtisch 


kaufe Malorworka 


HERMANN-GORI 
Rut 168.88, 


Schreibmaschine 
ut erhalten, zu kaufen gesucht, 
‚geb. ab 8. Guntar 1971 
tadt, Inspaktor dung, 


Kompreſſor neue oder ge 
braucht, Enddruck etwa 6 atil, 
Saugleiſtung etwa 5000 /min, 
Jofort zu kaufen Ru, Angebote 
fernmilndl, erbeten unter 102,87. 

ür unſete Konſettionswerk⸗ 
ftätten werden laufend gebrauchte 


Nähmaſchinen 
benötigt. Ungebote an dle Getto 
verwaltung Moltkeſtaße 211. 
Ferntuf 25172 Hausapparat 27. 


GE 
| tant, Elſch mit 3—4 Stühlen 

t Bülrozwecke gaen Kaffe zu 
taufen ANAE Ingebote unter 
3673 an die LZ. 23017 
Grundſtüg mit Einfamilienhaus 
(Billa) mit u. auch ohne Fabrik ⸗ 
räume, evil. nur Fabriträume, 
zu laufen geſucht. Angebote uns 
ter 3622 an die LZ. 23812 


Kinderſportwagen zu kaufen ge 
fugt. Ludendorſſſtr. 103, in der 
Konditorei, Ruf 14780. 


Suche ſofort gut erhaltenen Phos 
toapparat zu kaufen. ted 
an Eichmann, Pablanice, Schloß ⸗ 
ſtraße 10, unter 102. 


Metalibeiifiehe Tür Erwachsene 
u taufen geſucht, Angebote mit 


teis unter 8693 an die LZ. 


SCHROTT 
METALLE 
jede Hirt u. Meng 
tauft Jtäubig 
Bihmannjtäbt, 
Schrott und 


der Adolf 


auje 
aupıbahnbof 
nad 


Sonnige 81 ,—4-Zimmer: 
mit Senttalfelgung in qular Ge 


-Wohnung 
gend geſucht. 


mit Seſſel, Bücher. c 


Schrott und Metall, 
Lumpen, Papler, alte Majkin 
Babritabbrüge, kauft Want 
Otto Manal 
Vereenegt bien Soda . r 
zu kaufen ein Halbdeck, 
inner, in gutem Juſtande, 
möglichſt auf Ballon reifen. Ru 
157.38. 24009 


Gröhere Anzahl gebraui 
tons zu verkaufen. Hor 
Straße 2, Lebens mittelgeſcht 


Rundſunf u. Bioline zu verkau · 
fen. Böhmſſche Linie 47, W. 12, 
Vorderhaus. 23905 


Hanja 1100, Luxus⸗Cabr., Lit 
dfache eritti. Bereif, in DrA 
tem Zuſtande, au verlaufen. An⸗ 
gebote unter 3663 an bie 23, 


Hindin, Bernhardiner, zu vers 
kaufen, Spinnlinie 255, W. 8, 
ab 19 Uhr. 24012 


Perſonen « Kraftwagen „Tatra“. 
ohne Räder, als Ginzelautoteile 
ober im ganzen zum Echrelwert 
zu verkaufen. von⸗Elnem⸗Straße 
(Otrzei) 18, bei Neujahr, 29098 
Achſung Liebhaber Sammler! 
Schwere goldene Herrenſpind⸗ 
uhr zu verkaufen oder Tauſch 

en Brillantring. Angebote ums 
er 9698 an die 23. 124 


Verlaufe 2 Vetijtellen mit Mar 


Wes 


traten, Garderobe und Spiegel. 
Erzhauſen, Favorite 7. 29900 


guter Ware! 
— — 


Generalvertretung im Osten 


Litzmannstadt, Buschlinie 138, Fernruf 177-57. 


„NEN 
Wir bringen allen Verwandten und Bekannten die + Tausende von Buchhaltern qi e 

1 Nachricht, daß am 90. Mai, nach langem, mii ` Ba 7 
unendlicher Geduld getragenem- Leiden fern von ihren Gott dem Aae hat es gefallen, unferen lieben Bater, in Großunternehmungen, Stadtvörwaltung® 


Kindern unſere liebe e und Kleinbetrieben buchen täglich mit de 


Definitiv“. Durchschreibe-Buchhaltt2f 
Marie Grafe, geb. Bräutigam Friedrich Groß . 
1 $; Ster in Nahen und Vollkommenheit dieser rer 
il iſt. Di ii Zäre im Rupeftande Die Arbeitsmethoden und Organisatie 
6ꝗꝝñIn a e a EE E e Ee mittel der „Definitiv“ - Durchschreibt 
evangeliſchen Friedhofes aus ftatt, Die eetbigung des teuren Dabingelgiedenen findet am Buchhaltung helfen in denkbar ein fa Se 
Im Namen der Hinterbliebenen: RS An a aaa een e 
+ durch den Buchführungs-Erlaß gestellt sin Hes 
Robert Bräutigam, Im Hefer Trauer: Fordern Sie kostenlose und unverbindlich® Sen, Zigar 
Die Hinterbliebenen, Zusendung der Druckschrift: Melde 
| EB Rreisdienfiit 
7286 „Definitiv“-Elemente betrieblicher Ol] Za 
ganisation Dtgantjation: 
ülde bure 


Schmerzerfüllt bringen wir allen die traurige Nage | Mt bringen wit allen Verwandten, Freun⸗ 
dicht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, am den ee A iraurige age daf nn 
29, Mal meine liebe Frau, unſere herzensgute Mutter, liebe Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, er, 
Seu Tante Urgroßmultet, Schweſter, Schwägerin und Tante 

m 


ga Baumgart, ge. Popat N (9 Sam, oob. Seger! FI Kurt Kann, Ze? 


nach kurzem Leiden fanft entſchlafen ift. Generalvertreter für den Regierungsbezirk Litzmannstad 


JW 
zmulter von 68 Jahren in die Ewigleit abzurufen, Die In tiefer Trauer: 3 UnItsbil 
Beerdigung findet am Bfingftm dem 2. Jun, 1 
5 ife eee, n aber, dep en Die Sinterbliebenen, 


Briedhofes in Doly aus ftatt. Die Beerdigung findet am Montag, dem 2. Juni, 4 Beginn neue 
Die lrauernden Sinterbliebenen, I ED eigenhalle des alten evangeliſchen Fried: ` d A 
Erntemaschinenersatzteile Arbe 


für Gras- und Getreidemäher, sowie "at SH 


| Borlefun 
Ewald Neuendorf Habe meine Praxis eröffnet. Bindemähor a! 


Lucie Neuendorf, geb. Tiſchler Dentist Zu verkaufen Schare, Panzerplatten, Anlagen ‚Einführu 


Leltung: 
SEH H Putrahl Seulmurchtne. a Prel maschine, zu allen Gespann. u. Schlepperpflügen „das Wer 
t 8. Aitmannſtadt Zireeangbakt arry u ra 1 ER TA sowie: E aitim: 


P 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 50/6 — — Saatgutberelter mit automatischer J Gemeinſch 


P Möbelftoff, 12 Meter, zu kaufen 
en ea DaaN, Fernrut 180-09 (Kassendentiat) gh d aged e ane ario an Beizung, garantierte Reinheit 99°/, 121 5 
e Wé 


Lucie Fenner sofort ab Lager lieferbar. D er 
aul f Großer Elsschrank, 2-ti Der gro 
SE e m. ol, Wänden, für Se, Warenzentrale der Deutichen Genoffenfchaften San è 
Aitmannſtadt, Hermann-von-Salza-Eirahe 18 praktischer Tierarzt haustraße 0 EN lan: 
in Litzmannstadt, Ziethenstr. 14 nie- g. d Soa 
dergelassen. KI verkaufen: Litzmannstadt 
Ihre Verlobung geben bekannt Durch Ferusprecher vorläufig erreichbar: neuwertige Perjere und Orient» |) General-Litmaun-Straße 95, Ruf 197-02/95, 
Lotte Ruth Wutke Hotel Schwabenhof, Rut 10270 
Walter Duchow Dr. med. vet, Meger 
Dbergefrelter der Luftwaffe N 
TC S SE E 


Sipmannftabt Stettin FR bn Strick- und Wirkwaren N e 


FTT getting: 
; d 
Ihre Verlobung geben belannt ? =“ u 9185 KE DIR für Damen — Herren — und Kinder lefmartenfamı 


H ` e gegen kleinen bewinkelten | | 8 . Sar 
Lucie Rief Em Behnert, Agierz, Here 2 A 5 3 
männ⸗Göring⸗Straße 6. . 24026 inehmergebüt 

Eugen Penther F 
W eg in 
Sigmannftadt Pfinglten 1041 Relnigungs- und Scheuerpulvor Adoli- Hitler- Strasse 165 | abe 34 6 

k ıdehalb: 
H-THIESSEN S e in Rut 106-54) Zum. 
e 
&. G-HAHN Aneta gd abrugeben. Gë dk Sien 


Reni M alth er LITZMANNSYAOT boto unter 8691 an die L. D ame n- DEE 


Malter Stolle > SS EE Wa, ft Kë 
ie EAA? Vorsorge schützt k 
0 vor Sorge! 


geiert, 7, W. 17, wochen Blasen, 
ele 


Verlobte tags nad) 17 Uhr. 24027 Röcke, 
a 
ST 
Keina Ausfertigungsgabühren! SU 


Berlin W. 50 Turet Regenmäntel, 
Strabe des 18. Sept. 20 Umhänger, 
irztliche Untersuchung | 
Keine Wartezeit! 


Kapuzen 
Beijer stillgelegten 
Aufnahme bls zum Alter von 68 Jahrefl 


beginn neue 


nen für Ani 
men für For 


r/m 


; 
H 
A 
d 
A 
/ 
H 
d 
Ihre Verlobung geben bekannt mit Aniverſalmühle, Motoranſchluß, Sie ‚gend f schen mit H 
, = 7 
Eugenie Eichmann bereieintihtung, Büro und Lagerräumen Fes In On den d 19900 f f 105 
gebote unte: an die Lg. V lung nur eln onatsbeltrages | 
Johann Kohlmann AA Glen, bam. mingt Sertrefungen f| . en aie ES, g Weier? Beiträge ohne Heft 

H 

7 

H 

7 

H 

d 

í 

% 


kleinen Betriebes 
ſucht ge evtl. Konzeſſionsinhaber elegen in Erzhauſen (Roficie), Sofortige Versicherungslelstung nadı ZOM 
Se Sg Eet, Angebote unter 8692 an die 23. erbeten. ||| GAl gasmotor Deutz 85 PS oog Eet bel rel 
ech Un 
Würdige Durchführung der derelntgtt 
Bestattung | 


Auf Wunsch auch Barlelstung Im Tode“ IR 
oder Erlebensfallal 


Vollste Sicherheit durch die, Posensche 
Lebensversicherungsanstalt in Posen! 


Feuecbeftattungsoerein Warthelandt 


Hauptgeschäftsstelle Posen, Gerichtsplatz f 


mit Talt lte d. 


Seiner werten Kundſchaft wüniht EE, AR Ste 
Garanti t taufen. 
Ohre Verlobung geben befannt ein frohes Pfingſtfeſt Seut WË E 
A 1 Dampfmühle, Kobylin, Kro. 
Alice Berggrün Leopold Trautmann Funden 
Edgar Lutz Ans und Verkauf Lastwagen 
Lişmanniadt, Pfingsten 1941, General,Ligmann-Strabe 20 Ruf 200.28 1 Chevrolet 24, 1 Ford 3y, t 


bowinkelt und gut bereift zu ver- 
kaufen. Litzmannstadt, Babe 


Fir Masdienk geeignete borgstraße 18, Ende Meistorhaus- || auch Papioraäcke u. Wir erwarten dich Ihre Anfrage und 


Elli Biegi mä t | A Röck straße. Emballagen . beraten Ze geme, 
i Ziegler ntel un e Ente Oele 
Emil Kelm tauft laufend e WE, Sackgroßhandlung 
geähen ale denen Kibmannftäbter Wach- und Schubbienft ( d er e St. Miele 


zwan 

Minuten, 141 MolfsHitler-Strahe 73 G. o. Kühn, Sleintorhausstraße Ggs Sg, Platzmange Si SE 
Bpl Lifmannftadt geheelt ei 
Sin, um dE e 8a MECHAN. STRUMPFWIRKEREI | Wäschemangeln | Wir bitten um Verständnis. Anzeigenteitung d 


wünscht 


© Die were Geburt uneresen NJ g T. Sumi 104 Beginnt ein Bopfurfus für Mw Lohnarbeit 
$ 


l KR i $ 
ften Söhnchens zeigen hodperjreut ZE EH SCHT GEN lab elende anzunehmen auf Socken und Meine Berlóbüng mit Fräulein 
an a 


t, Strümpfe, Maschine Korona und Jenny Prei entanz 
Gerhard Traut J Seeker rr, neren Dé, 16 || er te 22 Drehrollen- i 


in Sibbe, Ligmannftadt, MolfrHiifer-Strahe lac] Mechan: St ki erkläre ſch für aufgelöst. 
und Frau Jenny, geb. Fogel ii ochan. Strumpfwirkarel Schammel 
PE 99 2 Lace een | Wilhelm Hosenfelder Gerhard Sept 
Meiherhausftcae 208 Str. Uitzmannstadt, Ziethenstr. 5. [Breslau 21 U IN 
Berneuf Kl Opperatier Str. 12 


Hill 
Die Deutſche Arbeitsfront 


196, „Kraft durch Freude“ 


Litzmannſtadt 


Achtung, Sammler! 


Wer ſammelt und taufht Geleſmarten, Münzen, Pla: 

fitten, Zinnfiguren, Notgeld, hiſtorſſche Dokumente, Wbs 
Mien, Zigaretten» und Reklamebilder uſw. 
Meldet Euch zwecks Eintragung ab ſofort in der 
Melanin der NGG, EEA ISS, Herr 
Mann-Göring-Straße 60, Zimmer 1. Der Termin für die 
E jung der verſchiedenen Gruppen wird 
In Bälde durch tele bekanntgegeben. 


III 


Omg 


füllen, 
stellt Aud 
erhielt? 


AA 


u) 


ER uge geingt 


im Reichsgau Wartheland 


oltshildungsftätte Haut 


| 
Beginn neuer * 


| Arbeitsgemeinichnften! 


„Adolf Hitler, Mein Kampf“ 


Vorleſung und ane ) 
eltung: Koßß.⸗Krelswark Wilhelm Jakob 


„Einführung in die Weltlriegsdichtung“ 


Leltung: Fr. Stud. Aſſ. Dr. Kaul 


Das Werden des deutſchen Volles“ 


V Leltung; Studlenrat E. Mer ling 


Gemeinſchaſtliche Lektüre einer heimatge⸗ 
bundenen Dichtung“. 
alen dr c Storm, „Der Schimmeltelter“) 
„Der großdeutſche Lebensraum“ 


Yufhau ber beuticen Candihaften 
(Kultur, Wirtihalt, Voltsfämme). 
Leitung: Stublentat G. Gasperjon, 
le Urbeltsgemeinfhaften finden in der Volkablldungoſtätte ſtatt 
Ce A 


Arbeitskreise! 


men für Anfänger . Rettung: 
men für (ortgelhrliten 1 Fupfimaler 
für Anſanger und ‚sortgelhrlitene [ Friedrich Kuniger. 
allein (Gemelnſchaſtliches Werten am Feierabend, Wir model ⸗ 
een, ſchnigen, ſticken und weben Modele aus Holz, Metall, u. ä, 
Alten in Mappe unb Leder.) 
Geltung: Konſervator Mate fe, 
Ëtiejmartenjammetn: (Einführungstehrgang in Verbindung mit der 
Adc⸗Sammlex⸗Gruppe) 
Lelfung Wilde lm v. Schubert. 


2 1. 
[ | | | Arlinepmergebühr ift auf ber Geſchüſteſtelle zu erfahren 


Knmeibungen In der Gejhäftsftelle der Voltsbildungsſtätte, Melſter⸗ 


Beginn neuer 


ee 165 each 5, Scëäiteeht: 8 
| Montag und Donnerstag von 830 bis 18.90 uhr 
d 106-54 Dienstag und won 18.00 Dis 10,80 Uhr 


BS 
Mittwoch und Sonnabend von 8.80 bis 12,80 Uhr 


A 
8 
„Litzmannſtadt“ 


Heerstraße 249 


eröffnet 


Zahlreiche Paddelboote 
und Kühne 


Der relsende 


Luna-Park 


Blücherplatz 
ab 13 Uhr geöffnet 


riekatg 
leitung. 


Strandbad „ARNHOLD“ 


Radegast 
Haltestelle Laubweg 


ERÖFFNET 


Zahlreiche 


Paddelboote und Wm ` 


dolizeifußballturnier 


um den Ehrenpreis 
des Chefs der Ordnungspolizei, 
General der Polizei Daluege 
am 1. u. 2. Pfingſtfeiertag auf dem Sportplaß von 
Scheibler & Grohmann, Buſchlinie⸗Ecke Nibelungenſtr. 
(Halteftelle der Straßenbahnlinie 5 und 9) 
Es ſpielen: 
am 1. Feſertag 


An den beiden Feiertagen, 
von 9 bis 18 und 17 bis 22 Uhr 


Groß-Ronzert 


m 
Park Helenenhof 
Pächter Michael Wader 
Es ſpielt das geſamte Mufiktorps 
der Shuppotigel Litzmannſtadt 
N Mufikfeiter Kunth 
Gute Küche, gepflegte Biere 


Eintritt; Erwachſene 50 , 
Wehrmacht und Kinder frei, 


um 18% Abr Polizel Herlſn—Polſzel Delen 
um 16% Ahr Polizei Litzmannstadt — T. u. Sp G. or Litmannſtadt 


am 2. Fejertag 
um 19% Abr die Unterlegenen vom Dorfage 
um den 8. bzo. 4. Platz 
um 16% ahr Enbipiel um den Sieger 
außerdem leſchtathletiſcho Dorführungen, 


Das Programm wird umrahmt von muſſpaliſchen, 
Darbietungen des Mufiflorps der Schuppolſzel. 


Eintelttsprelſe: 1,— Sißplatz, — 20 Stehplatz. 
—,50 Uniformierte und Jugendliche unter 


16 Jahren. 
LR "mM } 


SEE 


S 


— 


Kristall 
Glas 
Porzellan 
Haus- und 
Küchengerüte 


Arno Gutmann 


Litzmannstadt, Horst-Wossel-Straße 5 Ruf 201 02 


künstlorlachem Können 
obor, Erfahrung 

We Gg 

Sech e d. Kerger genen angeben. 

CG — . (en ca EN e, 28 

Senn: Postverrund, Preipruspaht andern, 


Ausweis der Deutſchen Volks, 
1105 des Adolf Helle, Zdunſtg 
ola, Opinfin 43, verlore: 
Nührmittelfarten ber Irma 
Richard, Bruno Herlt, Michaling 
David, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 94, 
verlor: 29996 


Ausweis der Deutſchen Volks, 
lifte des Leopold Fiebich, Aleganı| 
drow, E trahe 24, verloren. miſchung von (ox Roggenmehl, 
2 nung der Hnupfvereintgung bet 
Lebensmittellarte des Auguſt und Muttermittelwirtichaft betreffend 
Seide, Rudolf⸗Heß⸗ Straße. 41 HR SCHER lo? Zo 
verloten, 280000 Adel (ANVET. ©. 77), in ber al 
EE Hauptvereinigung der deulſchen 
Ge is beſcheinigung uitetmtiietmistdoaft 
und Kleiverkarte des Andreas zum Weizenmehl vom 7. 5, 1041 
Scher, Bürgerjtr. 122, verloren, 


Deutſchſtämmigteite „ Ausweis 
14719 des Richard Jaute, Rade, 
gast, Junoweg Ya, verloren, 


Verloren 


In dor mmm Woche 1 Brlaftasche 
Anhalt: Balkan mis bes 


Anordnung Rr. 11 


treibewiriihaft und der Sahung ber 
ihafisuerhände obne i mit Feb be 
henden der Haupfvereinigung der deut 
und Futtermſſtelwirtſchaft für das Ge 
ireibewirtihaftsuerbandes Wartheland, 


ſchrleben! 

Type 812 
für Mühlen, mit 
einer Tagesleiftungse 
fähigteit bie zu 5 t 
über 5 bis 20 t 
über 20 t 


zuläſſtger Mindeſt⸗ 
aſchegehalt 


0,775 

0,800 

0.812 
a 


Aumiberhanbfungen werden nach 
Beltimmungen beftralt, 


Maferſal Pri Ber 
ja langsames Ber alen, den 10. Mal 1941, 


Iin-Dahlem, H éinigung ber 
RAR en Eintragung 
n das Hanbelsregifter Ze 
burg, Klelderkarte und Privat» 
briefje, lautend auf Huhnbolg, 
Hamburg 4. Gegen Belohnung 
abzugeben, da die Schriftftlide 
für andere Pexſonen mert 
Mannen 'ollofabtit, Mike 
mannftadl, Shell: Hitler Strahe 
40, Bol. 


Warthelaud 
J. B.. Dippel 


ausgeftellt vom Landrat des Kreiſe, 
auf den Namen Olga Rau, geb. am 


Angi ex 


ie an e r poll Der Mibbrauch des Ausweſſes wird 


lijte und Anmeldung zur polizei, 
lichen Einwohnerer REI ber 
K eba Saſada, Pawlikowice, 
em. Gorta Babianicka, verloten, 


Auswels ber Deutihen Volts: 
Lifte Nr. 660271 des Paul Wüh⸗ 
lex, Dorf Kalduni, Gem. Belhar 
tow, Kr. Lask, verloren, Jetzt 
Rider in e geän, Kre, 2. Schlachter 
felber H 22 28092 J, Schneider Gutmann Neumann 
7 1942, A Ginelar Chaim Rolen 
am 1. 6. 1014, 
Nowak, geb. am 15. 
Bergholz, geb. am 24. 8. 
Lee omwalltl, geb. 
| Leonhard Komwatftl, geb, 
ift am 4, J. 1041 folgendes Akte 
worden, das zetotefftin ilt 

Es werden verurteilt Me 
Luger Nowak, Aton Bergholz, 


Hiel Verkündung 


Ds, 2/1. 


Ausweis der Deutſchen Volts: 
lifte 277192 des Bruno Frank, 
Alezandrow, Mühlenſtr. 4, vet 
loren, 23362 


Verloren: 2 Klelderkarten, 2 But: 
terfarten, 2 Elerkarten und 2 Qes 
bensmittelkarten. Bitte abzuger 
ben bei E. Wolf, gesot te 
Erzhauſen, Arioviſtſtr. 14. 29081 


Auswele der Deutſchen Holts: 
lijte, Su.⸗Ausweils, Auswels der 
Deutſchen Arbeltoftont u. Plenſt⸗ 
ouswels bes Ebmund Walde, 
Alexandrow, Martin⸗Luther⸗Str. 
12, verloren. 29051 


6, 1012, 0. Sch 
1018, 


am 


al a H d 

24, B, 84 (ROVI | S. 288) in Werbind: 
RUO, zu elner Gelängniofttafe von f 
und zu elner Geldſttaſe von je 200 w. 


elingniaitrale ven 14 Monaten und 
Pk Eifin 

edod ale Alleintäter, zu duet Gelän; 
10 Monaten und 200 A Gelditraie, 


genannten Verftöhen zu einer 
05 Win und von fe 00 1 0 
H A W en 


des ficht eingiehbaren 
giomund 


Sutas Wellenſittich, grün, zen Chalm, Lier Now 
Sonnabend vormittag, egen 
Belohnung W Melſter⸗ 
hausſtraße 221, W. 8. 017 
Junger zolbrauner Iriſcher Get, 
ter, 4 Wochen alt, ift am 30, 5.|lebigen, 
1941 abhandengekommen. Vor 

Ankauf wird gewarnt. Angaben 
über den Verbleib gegen Beloh⸗ 


der Angeklagte ani 
mann Neumann, 

omwat und Leon ha 
owie der Angeklagte Cif 
alls die 


elle 45 AA, die Un, 
aim Rofenitraud, 
Komaljft 


elbittafe uni 


nung erbeten Ruf 148,10. 28986’ und durch Aushang am Unjhlagebreit 


Amtliche Bekanntmachungen 


uf Grund ber were ung jur Ordnung her Ger 


1. 
für Weizenmehl der Type ste mit einer Bel. 
Gand 
enften Getreides 


ſenmehl vom 18. 8. 
ung der Anordnung 


betreffend Beimſſchu 
(RNVBI S. 10), 
wird folgender Höchſt⸗ und Mindeſtaſchegehalt vorge 


ii Bän 
Rn 


Der Borfihende des Gelreſdewlelſchaftsverbandes 


Yrofitigteit eines Ausiveiies 
Der gue der Deulkhen Si dee 
ast, 


Robzonn, ilt werlorengegangen und wird hiermit für 
1 d Lon 


Der Landrat 
des Kreiſes Last 


Gegen bie in Löwenftabt wohnenden: I. 
Cham. Luger Nowat, geb. am 2. 
Alin Bergboly, 38 Fabre alt, 


t 
5, Schlachlet dE 
Lë 


, am 28. 4. 191; 
Ds. 2/41 vertündel 


Angeklagten: 
Chalm Roſenſtzauch, 
Gutmann Neumann, wegen due gemelnihaltlihen 

bes Shlahtfteiergefehes Ek 


King d d Kk Vi Soane psa 

em Nowal wegen bes gleſchen Weißes zu einer 

5 A ch 7 K Geld 

ergholy wegen Kach gta Berftohen, 
e 


iniomund Zo 

walſel, Leonhard. Kowalftl, wegen Weie zu den 
ejüngnisftra 

RA Gelditraje. An, Stelle 


Aton Bergholz deljen Wert in Höhe von 


V anbe 
ergholg 20 MA pi 
der Werferſaß 
beigeirichen werden knnen, tritt an Stelle non fe 

ein melterer Tag Gefängnis, Der verfügende 
Tell des Urlelle If einmal binnen 6 Wochen na 
Rechtekraſt des Urteils in der Liymannftädter Zeltun 


Löwenſtabt und des Amfsgerlchts üwenſtadt auf Ror 
der Angeklagten N Die An Ka 
en haben die often des Werfahtens als Geſaml⸗ 
ſchuldner zu tragen. 
Löwenſtabt, den 27. April 1941. 
Das Umtsgerſcht 


Beſchluß 


Der Landarbelter Julius Krüger, geb. am 
80. 9. 1872 In Leongw, Gem. Igtetz⸗Land, mit Tehtem 
MWopnfip ebenda, wird für toi ertſcel. Mi Zeitpunkt 
des Todes wird der 31, 12, 1010 ſeſigeſtellt. 


ein, den 28, Mai 194, 


Geireldew rl. 
ung des Vor. 
hen Getreide 
biet des Ger 
folgendes an: 


11 un 


der Anokd. 
‚Beimilhungse Das Antogerlät 
Gefgäftsnummer: 

— 2 un H 2/1 


Allfgebol 


Die Siche Hulda Zelte in Welte, Ge 
meinde ter hat ea eee in 
wig JLelke, ihren Ehemann, zulett wohnhaft in 
WolYa, Gemeinde Gebian. filr tot zu erklären, 

Der Verſchollene wird aufgeforbert, ſich Ipäteltens 
Im Xufgebotstermin 

am 24. Juli 1941, 8 Uhr, 
vor dem unterzeirhneten, Gericht, Jimmer 28, zu mel- 
den, widrigenfalls die Tobeserllärung erfolgen wied. 
wt, bie, Want Uber Beben aber, Tor nu 
jerihollenen zu erteilen vermögen, ergeht die Auſſor⸗ 
ser TÉL Im Mulgebolsiermin. dem Gericht 
Anzeige zu machen 

Lentſchüt (Warthetand), den 28. Mai 1941. 

Das Amtsgericht 


Getreide» und 
pflicht 


0,925 
0,925 
0,025 


den geltenden 


lautend 
29, 10. 1902 Ai 


tebensmittelaufellung an die olnifche He 
völkerung des Kreſſes Diirowo 
In der Woche vom 2. bis 8. Juni 1941 kommen 
zur Vertellung: 
185 g Butter auf den Abſchnitt P 121 der Tyettkarte, 
250 g pig, oder Fleiſchwaren auf dle bolchnitte 
1 25 P 24 — 120 P 24 der Fleiſchtarte (pto 
100 Pliſch ode, ele Me Suë 
et Bieigiaren uf Me MN 
RAN, 1. AC Rene, 29 rar 
(pro Abſchuldt 50 g). 
In der Woche vom Q. bis 16, Junt 1041 werden 
abgegeben: 
125 g Butter auf ben Abſchnltt P II 24 ber fyettfarte, 
250 g Fleiſch oder Fleiſchwaren auf die Abschnitte 
y Pa JI B5 P 24 der Fleiſchtarte (pro 
lbſchnkit 60 g) und 
100 OU di tellg J. die Abſchnſtt, 
fl e eee o K ver Melde 
Iert (pro Ablhnlit 50 el 
Die Ublgnitte 1 0 P 24, J % P 4 K. II 90 P 24 
und II 18 P 24 K dürfen nicht beliefert werden, 
Oſtrowo, den 29. Mal 1041, 
Der Landrat des Krelſes Ollrowo 
— Ernähtungsamt Abt. B — 
gez. Leh mann 
Anträge auf Zuteilung von Aufabfarten 
Ir Echter, ban, Rang oder Rachtarbeſler 


Immer wieder muj Ca werden, CH Be 


beftraft, 


later 
kr? 
geb. am g. H. 
rauch, geb. 


hlachtet Aron 
Maurer Gte 
LA 1017 


Choim 


Om mit 5 
e 10 Monaten 


niofttafe von 

trlebofühter Ihre Anſehge auf Zuteilung von Aula: 

farten für Gihwerarbeiter ul 15 Mu KL? Et 

zungsamt Abt. B Wellen, Ich weile darauf hin, daß 

{sure ue? nian dem Pewerbeguſſichtsamt in 

Mee zur Wellfung ae u IR, Der Antrag 
d 


je von je 


die Angeklag. 
Romalli 


100 RA, je 
Ki bit, 
Bunt 
90 


und e in zweilager Ausfertigung nach folgendem Muſter 


dort einzurelchen: 
Kim 
aim: 
iig 
u 
nicht 
Oftrowo, den 29, Mal 1041. 

Der Landrat des Kreiſes Oſtrowo 

— Ernährungsamt Abt. B — 
ge. Leh mann 


ber Gemeinde 


Spielplan der Rismannftädter Filmthenter ben beute 


+ Gür Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche Aber 14 Jahre erlaubt 


® Bialio 


14.30, 17.30, 20.30 


Casino 
15.00, 17.45, 20.30 


16.00, 18.30, 21.00, fountags 18.30 


Ne beiben Tfingftagen auch 1248 
Spühtrunp Hallgarten“ 


Vene Deltgen, Maria Undergaft |- 


Deli E 
Bujglinte 19 Solageterjtrahe 20 


sen GES 


Note Mühle 


mit 


Ida Wijt, Grete Weijer, Theo Lingen Sonntag 


Theater au Cihimannftadt 


geg ptiſche Ruhnen 


Wochenſpielplan 


1. Sfingftfelertag 


Die Freier Frelet Verkauf, wahlft, 


1. Juni 


Palla diu 


Gloria 
Ludenborfiitz. 74/70 f- Bögmiige Vinte ei 


15.50, 17.30, 1030 | 15.90, 18.00, 20,50 


17,30, 20.00 


15.50, 17.80, 10:50 | 16.00, 18.00, 20.00 Montag 


HIERT TEE 


der 
burg und GAIN f mi: Seins Rüsmann Eiapnenhate” in der Well ** | mit Hast Hartmann 


Co 
Sage E) 
15.30, 17.30, 19.80 | 19.80 18.00, 20.80 


Ihr Leibhuſake“ Was will 
Ihr Reibhufar Be H 


mit Magda Schneider 
EU (mr 


ein Ciulah mei 


Aber alles Bismarck 


2. Bfingitfelertag 
Die Freundin 
eines großen Mannes | 


2. Juni Freier Verlauf, wahlft, 


Dienstag 8. Juni 


Die Freundin 


eines großen Mannes 20 Uhr Ausverkauft 


Mim Mai 
Sech: A König-Beihrig-Gtx. 40 


Mittwoch 


4. Juni | Die Freier 20 Uhr | Freier Verkauf, wahle 


Ef isso, 1230, 1030 | 0 1 


Rosen ** | Du bist mein Glück * Donnerstag 


Die Freundin 


5. Juni eines großen Mannes 


20 Uhr Ausverkauft 


mit Willy Birgel | mit Benjamins gitt 


Freitag 


6. Juni Die Freier 20 Uhr | HreierWertauf, wahl 


Sonnabend 


Perlen der Artistik 


Walli Kahm... 


und siegte 


Beda Lak 


Der komischste Jongleur 


3 Welsch's Herwina 


Equllibristische 
einheiten 


Martin u. Baby Golden 


Die komischen 
Akrobaten 


Das Manhardy Ballett Orchester Max John 
mit seinen Solisten 


Rio-Rita-Bar Die guteKüche 


Sonn- und Feiertags auch Nachmittags- 
vorstellung 


und 20,00 Uhr 


Bogeisternde Arti- 
stik am Trapez 


Helensky 


Der Exentriker 


16,00 Uhr 


“FLIESEN- 
SPEZIAL; 


Filmtheater Sonntag 


18. Bort. für, Erfauffüßtungsmiete 


7. Juni Das Mädchen Till 


20 Uhr | Freier Bertaut, wahlft⸗ 


Die Freier 
Das Mädchen Till 


15.30 uhr Ausverkauft 
20 Uhr Freſer Verkauf waif! 


8. Juni 


EUROPA 


Schlageterstraße 20 


— — 


Heinz Rühmann 
In 


„Hauptsache 
glücklich” 


In biefem neuen, reizvollen Luſtſpiel ſtecten fo viel 

Witz und gute Laune, daß ſich der Zuſchauer të 

die heiterſte Stimmung verſetzt fühlt und mit 

wachſender Spangung den verliebten und tragi 
tomiſchen Abenteuern folgt. 


1. Belerlag 
Sonntag, 


2. Feiertag 


Spielleltung: Theo Lingen Montag, 


Perſonen: Heinz Rühmann, Hertha Feiler, Ida 
Wilt, Hans Lelbelt u. a. m. 
Geſchloſſene Vorſtellungen 

N 
Töglich 16.80, 18 und 20,80. Feiertage auch 18,90. 


Kaffee · Resto urant 


„our Stadt Wien” 


mit herrlichem Garten, geeignet 
tür Familienausflüge ze 


Breslauer Str. 49. Straßenbahn-Linie 1 
Jeden Bonn- u. Feiertag ab 16.80 Uhr 


Wiener Musik 


ET ater gu Eitimonnfiadt 


1. Juni — A 20.00 — E 22,00 


Greier Kartenverkauf 
Wapıfreie Miete 


2. Juni — A 20.00 — E 22.00 
ei e elnes großen Mannes 


Wahlfrele Miete 


Fremdenhof General Litzmann 


Ich verlasse auf eigenen Wunsch Litzmannstadt und 
habe am 21. V. den Betrieb übergeben, 
mannstädter Freunden, Gästen und Bekannten sage ich 
Dank und ein herzliches Lebewohl! 


E soi 20. 
um; egor 
Hermannsbad bee 8e 
Sainon-Beginn den 1. ihrem Abſe 
1941, zum Besuch lad Der ſe in d 


Ponsion „Orion“, Inh. MAALI zu amn 


Fornruf 110, 

and Geblrgott 
tuppe hat na: 
ije und unte 
Si GE Belnd 

erelulgun 
Für SACH EENS, 
wird von Spinnerei -Vertföltarten ie 
Sitz Chemnitz tapfer behaupt 
bei Induntrie ung Grosatani hei ge dia: 


Städtiſche Bühnen 


+ 2 d 
Die Freier 
Luſtſptel von Jofeph Frhr. v. Eichendorſf 


Szenische Neufaſſung von Arfons Haybut 
Snfgenterung‘ 
Intendant Siegfried Stoll a. G. 
Muſtt von Johannes Gohs 
Bühnenbiider Wilhelm Terboven 


N Jahren bestens eingeführt, di em W 
Koftiime Ellen ⸗C. Carſtens 


trotung leistungstählgslg ra fie n. 
SPINNEREI lad ce 
gonul ht, ar Kapitulation ı 
d Senf 
Kämpfe durch 
jehende feindf: 
ſammlungen u 
von Kampfe, € 
Dé eben bri 

rollendem € 


Die Freundin 


Fahrräder 
Dreiräder 
Kinderwagen 
Neben Un 
Spielwaren VI ëch 
Sportarts j 
S CR 


Annahme von Trug enii 
Bedarfsdeokungsscheifim rajen Bo: 
für Ehestandsdarleh Die Hefte 

Däin van 


Artur fuchs é a 


Luſtſplel von A. Möller und 5. Lorenz E 


Meinen Litz- 
reihe Geſange 

LITZMANNSTADI N he 
Adolf-Hitler-Straße/fhühe jowie | 
(am Friesenplats) fund italienii 

Rut 145-02 Deulſche $ 

Straße von € 


W. Scheffler, 


„Meiſterhaus“ 


Sommergarten 


Heute Eröffnung 


Angenehmer Aulenthalt 


Es ſpielt die beliebte 
Kapelle Alfred Teſchner 


und verſenkte 
fingzeuge ver: 


Das einzige Lichtspieltheags. md? 
im Garten 


MA 
9g yi 
In de 


König-Heinrich-Straße 40 


— ——— — — —— 


vijfen wurde, 
ichnellbodt u 
(her, daß mi 
Der Feind 


N 126-70 „Du bist me 


Glück“ E 


minant Cre 


Mal 


Gaststätte „SCHWABENHOF“ 


Hormann-Göring-Straße 245 


Der Garten ist eröffnet 
Täglich ab 18.00 Uhr Konzert mit Kabarett / Neues Programm 
Beste Küche, sämtliche Getränke und ETB 
Nachmittags Kaffee mit Kuchen 


FACH verlegt ur 


GESCHÄFT E 7 


UHREN Der Meli 


werben teparlert. 


Juwellergeſchüſt Helurſch Berg 
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= 5eoßdeutfches Pfingſtfeſt 1941 


En Se \ k SÉ } Der Lockruf des Pfingſtvogels / Srüniugs-Shizze von E. Stlülhrled 


n er Auf dem Feſtungshülgel ſteht dicht an der zu pro Jein wenn wir dafür wieder deutſch und dem, Flöten nach, quer zwiſchen den. Stämmen 

Mauer ein alter hoher Apfelbaum. Im däm» frei fein Sitten mit Leib und Seel und allen durch, an Birkenſträuchern vorbei und [priehen 
usegänge) mernden h reckt er feine bemooften Aſte remden Schmutz aus unſerem Lande ſegen!“ em Niederholz, das an feinen ſtädtiſchen . 
Miäuseging merndi rühliht rett er ſeine b ften Af li Schmutz 0 dem N H fei ftäbtifhen Niet 

über die zienelbededien Zinnen und durch feine Kein Opfer zu groh! Und was war jeitbem alles dern zerrt. Gi jept wird ihm bewußt, wie er 
breite Krone raujcht> der Morgenwind. Er geſchehen . .. Dem Soldaten wird es heiß, daß er ſelbſt ot Melon MANN H E die 
weckt den Pfingſtvogel, der im Laub verftedi den Kragen beſſelle ſchleht, Er will jet auf alte Gedanken mühle weitergetreten tte, und 
nenächtet hat und jet den Fligel fpreizt, Nun einmal feine mülrriſche Nörgelei über den De wie weit feine Sinne weggeweſen waren von 
pupi er ſich zwiſchen Tau und Tag fein Mitt, ftungsdieuſt vor fih ſelber; nicht mehr wahr allem hier, was ihm fo bere twillig Erfel sung 
nengelbes Gefieder, Manchmal äugt er hinun: haben, Daß da ert 10 ein gelber Spaß kommen von der Hehe des Alltags bieten will. Er Güm 
ter auf den Feſtungshol. Da ijt ein Mann, ein muß, um einen zur Ordnung zu rufen! Schließ. ` Dä Au als er Dé wie ein Schüler nach den 
Soldat, Es ijt der Wachtpoſten, er hat den lich iſt man ein Mann und weiß, daß man auf Malbauritein bildt. Ungeschick verſtaut er den 
Mantelkragen hochgeſchlagen und friert im frie feinen Polten gehört. Kein E er 10 groß! — Strauß in der Taſche, aber er freut ſich ſchon 
hen Morgendunſt. Er geht ein paar Schritte, War bas ihon eins? Der Polten hat letht ein WW über das Geſicht feiner Frau, wenn er ihr 
ann We et wieder. Er macht ein mütriihes , anderes Geficht. Er geht bie herbe Morgentuft das mitbringt, igentlih haben fie in ben 
Geſicht, und kümmert ſich den Teufel um ben mit tiefem Alem und mißt das weite grüne fetten arbeitsihweren Monaten recht wenig von 

n 


der 
n benoflenlchafte 


-Göring-Str- 47 
nann-Str. 85 


Pfinaitonntag. Berbammte Lungerel! Wie er Kand von feinem hohen Standort aus mit einander gehabt. Man könnte doch heute einfach 
diele Feſtung haßt, Reie bröckelnden roten ſeſtem Blid. einmal züſammen fein und Feiertag machen . 
Mauern, in denen, bk nun ſchon einen ganzen, Da Di Wë aus der Krone des Baumes mit Mit diefer ſteundlichen Vorstellung im Sinn 
Winter steckten! Uberall font ift etwas leo, einem Fanſarentuf, der Pirol und ſchleßt mie Co er langfam welter durch die maigrüne 


und ift rianas Manneswerk Im Gange. Da ein goldener Pfeil hinüber in den CR lonis, immer vor Dé das lodenbe ufon. 

geht es vorwärts, da gibt es Einſäſe! Da Dort todt er wieder und ſchwingt ih den Wald» Denn der Pirol wandert — auf feinem ohe 

fann man zeigen, wer man ift, kann ſich viels rand entlang. seltszug nach Norden |trebt er fingend un 
leicht das Eſſerne Kreuz verdienen... Andere Der Bauer, der, krummgezogen, von Jahre kuſend über Wald und Hlgel, 

$ A Jh ld e iter GE ar Ju ER e A ër, 11000 THE 1775 es Seht ſchautelt er ſich in, den schwingenden 

- 3 ap er muß hier fiken in dleſer alten polnſſchen krottet, horcht auf. rüſend geht fein ſcharſes i D { ja 

` RammererScheöber, Zander Multlpkeren) Festung — ber Kudu fol es holen! Knurrend -Auge über Scholle und Saat. ohi waht — ee WE Pie Seng e 

macht er kehrt und starrt wütend auf den Ka. es ift eine große Laſt, daß in feinen alten Ta. Flöten lockt die junge Frau ans Fenſter, die 

fingſtblumen am Wegrand erden den er nun ffon bis zum Schwach. gen die Hände der Söhne ihm nicht die Bürde wie fo oft dem Tag mit trüben Gedanten ente 

H werden in allen Winkeln tennt. abnehmen können. Daß die des Erben feiern gegengewacht haf, Sie läht fih den Ihmerzens 

Du ON kleine Betrachtung zum ſchönſten der efte Da erklingt über Ihm ein Flöten. Ein me: müffen_in der Gefangenfhaft, während den ans den Kopf vom Morgenwind, üblen. Was nützt 

Der Blültenflor des Frühlin, Se kan lobiſcher Lockruf von ganz befonderer Art, poll Aeren Sohn ber Krieg in der Melt umhertreſbt. auch das Grübeln, warum fe die ſchänſte Zelt 


hegten D en über bie deuſſche Erde, Die Vögel Rich Tele it bas iR enen alten Manm ihrer jungen Ehe alein verbringen muß? Ob 


Steg: und 1190 1 in Ton. So Wort und froh, daß ei dr 

į 9 „ man nicht mew — G ber es ift ia denn das tehiens jei und warum. es gerade 

e E EE Ame NER ? ` d wieder Pfingften fie fo oft? ... Ihr Mann if an der Front. — 
ä R 


der in die milde Luft. Im warmen Schein 
nnen uns vorsti Sonnenitrahlen ach fi ein 0 Tn 
pute mit den Puhmen. Sie freuen ſich alle, daß ſie — wenn 
nur für kurze Zeit — einen Daſeinszweg 


eworden. Da Irgendwo, ja, melt fie denn, wo er heute it? 
Eu der gelbe Sie tut hier ihren Rriegsbienit im Amt, jeden 
ogél, der den Tag an der Maidine, und das gemeiniame 
Sommer ruft. re in-Deutihland fteht verlaſſen. Aber jekt 


Vogeltehle, Der 
Mann ſteht gang 
pr und dent 


en Kopf, Er b X Die alte Erde 


0 a i H H "i 
E 155 Au dee u 1 „ kann den Vogel GE i 3 $ we lebt auch wieder Feen dee fe ne rent de d 
ne mit umseresunes Werben und Vergehen Mer fennt ae And 5 y ` d lu vm Jop an VE EN Lë Ae an en 
Véier . And ets { d tapferes Mädel, Mit Dir könnte man es ſchon 

nstigen Einkauf anig ganz genau das grohe Geheimnis der was rührt an G VK Pracht. Man E Belde halten fie gemuht, wie nötig Me 
bie Erinnerung. wird noch ein Tapferteit einmal fein würde. Nur, daß es jo 


— Das war do ` Kä A wenig aushalten ſchwer fein wilde, das hatte De damals nom 


nig Punkten Ge hat das ſchöne SE wieder feinen 


eist schon sehr mug gehalten. Der Menſch wandert himaus, - d ` d 
$ der Pirol! Herr⸗ a P N und werken. Ein. niht gewußt. Nachdenklich ſtreicht Ne mit ber 
Sie daher ab EE „ ott, wie lange $ Wi A $ net wir ang Hand Über bas db So der Fenſterbank. Sie 
eren Rat ein. It, bewundert er die Schönheit kleiner und aite er den A ` für E ere will ihm heute einen tichligen frohen Za s 
iünſter Blumen. Pia en ind es. Sie zicht gel e GEN X t K Lan puten Feier- brſef schreiben, es ſoll fein, als ob fie bei ihm 
immern am Wegrand in den en ar gen ban, Das war... ja, d 3 8 abend kommen. wäre. Ihr Lächeln vertieft fih, wie RW eine 
varenhaus 1 Barben mit benen fie die Gile der Natur Das mar zu der H Dt patt er ben Kinderſchar lärmend den Bergweg herunter 
dacht hat. Und die Menſchen haben immer Zeit, als er noh Ga y 8 Stod mit an: tommi, Sie lachen und rufen, Sie haben ihre 
er übte, reude an diciem. herrlichen Reich⸗ mit den Wan: ` G knochigen, dk: Meingfiittäuhe St, an Hoden und Rainen 
an GI Farbenfinfonſe, die ihnen zum dernögeln ging. 3 2 0 : y gen Hand und ein paar Maikäfer gefangen, Gie kehren voll 
hent gemacht wurde. d Damals als das 4 8 E geht ernt und Jauchzen gurit vog ihrem Abu mit toten 
Auch d den Städten erbliat man letzt eine Leben im Deuts Br ; 5 3 bebachtſam, DN ‘Baden, gexſauſten Haaren und verkraßten Beis 
ze 107, Ruf: goe Anzahl mit Siche gepflegte und gehegte ſchen Land fo TK vw * den 1 enhi nen, Gin Heines Mace Vru ihren An CH 
A ` Z'vagen, ` Weiße Bänte Veit? zur Ruhe ein. verborgen und f d D H Tann, indeh der ent und-glüdkich kräht fie ihren unmelodiihen 
Vi ift es d wenn es ih den riefigen Io voll Elend r p t 1 n et, Fteudenſang, und über ihren blonden Haaren 
GE und in mile und paß n s 3 ` Ae E ei SS 155 SR, Eer SD 

einander anderer Farbtöne aufleuch⸗ ab fein H Slegesſahne. Ihnen gehört bie ganze Wel G 
A Kerl } Buchen waldes Der Pirol aber fliegt weiter über Tal und 


ine luftigen 


Es éi Blumen, Pfingſtblumen, die ihr 


` Fluß. Wie et mit einem Jubellaut im, Forſt 
7 1 einfällt, empfängt ihn der nrofe Specht mit 

d ut feine Stims einem Trommelwirbel und weithin ſchallendem 
i me durch die Gelächter. Und das ganze Vogelorcheſter fet 
in g N R Stille und vers E ein. Strahlendes Gold ſchülttet jeht bie 
Sie find dur j d Hält dem Mann üngſtſonne über die alten Bäume aus und 
die Wälder ge⸗ — a den Schritt. der erhellt den Ihattinften Winkel mit ihrem Tonde 
gd haben E 7 auf dem Fahr lenden Schein. Braufend fummt und tönt die 
ſeülſche Landes D alte Auſerſtehungsyſmphonje der Erde vom 


inechtslieder g pea To geranton neuen Leben, von der Unbezwinglichkeit der 


kleid angelegt haben und eine eigene 


rs 
rae |prehen. 
Aber (ër in den zahlreichen Vorgärten der 


ujer haben fih Blumen hier und ba ein trans 
a ein biolonfschen Mies und verkräumtes Pläfthen "ausgefität: 
in so schwer emolbrt entwideln fie fih zur vollen Blüte und 
d Di Men en zum Pic Dese E 

d ſprleßen fie empor und erfüllen 
BL Dee p Duft A HE Ihre Schönheit ift 
vdengng so wider anziehend, läßt fie uns pflücken und fe 


ch y ſtellen. fungen und 2 Hir K b d h , 
SH Balen EE wu e Segen „ 
de ebenfalls ein ſehr reizvoller Anblick. Mir fih von der hel e irebt, o 

Fern ienn von ihrer Prachtenkfaltung und en Kraft der 7 ~ d für el war bes Bunte Dörfer, bunte Küfe, 

ingergefühl, DI ber uns diefe wundervollen beutſchen Dih. g j ? K far ein unde, Aderpradt und Adermihe, 
einen, Delt an al 5 ter die beſu⸗ Y 15% Ode? SC Reihen Lebens friiher Lauf 
„und Lodz, atut ale Jeer Blumen hn E Ge ; Ee ig 74 05 DE Gab ſich alles weit im Kreife, 
? chmeckoni u erfreuen. Ma e P d d 
KE den Pfingſt⸗ E And haben Alle Birken grünen im Waitheland Se gr Au 125 e Sc ae, 5 
i „Zefax“ ume! Werner Füsamann BA Opfer e (Lebrun, Zander Multiprez .) bewußt geht er i 2. 3. Bierbaum 


— — — 


wieder aufnehmen, auch wenn fie ein biſſel lang. Meta“, lachte da Frau Ningftatt. „Mfo auch 
` 


Kae: 4 LEEA ll? Eine Frauenerzühlung von i D ihren M D ich ih habe mir d i D 
(en Apolhoken F ii 9 0 M 3 famer tun muß mit ihren Augen. Das mul ich habe mir den Aufruf in, aller Ruhe durch 
w arie-Quije MaierTilejjen mit mal durch den Kopf gehen laffen. Ind den Kopf gehen laſſen. Hab fo meine Gedan⸗ 
die zwei rei 1 1 en FEN ee AC Zeit noch an Ae eden ten si Or 910 vi A 1770 AC 2 
r ä Denen will ich mal Feuer machen. Wir haben gen, Kind, da nicht alleine in dem dir 
ale Bergmannsfrau e mer 10 un "ët, meit iee Minten ene e noch ein paar Daheimfther unter uns Mädels, ſo fremden Rabrifbetrieb Jéis möchte. Ich 
Wier von Hausfrau und Mutter, Das Mik Buben der. bejer gelapt, die aufälihen Päd dringend nötig, diefe mal anzubeizen!“ „IH fenne ja die Angele ienbeit vom Weltkrieg her, 
Wiere. Sieblungshüuschen, ber weide Si 3 4 gp lach le wollten habe auch meine Gedanken, darüber", enigege damals habe id) viele Monate wigeſgaſſſ. und 
© rten brum herum, bie vg Wade Wen ulm auger en all die Sttaſ nete die Mutter, „morgen ift aud ein Zap da ich habe die ſtolzeſten Erinnerungen baran...“ 
` E, deren einer gerade den Wrbeitspienft Kurz nach ihr kam Frau Ningitatt bie Da wollen wir weiler bereden, Aber auſſchleben. Biber Mutter, und trahom. mitt DE mG 
ker geet Sn d Mut Zelt pei SA Kee Bak E Aë E DT 
x A SE h 
geordneten Rad, MA, oanefreube, and nicht minder, die gemeldet Hatte und hodiwiltommen , gewefen ee E nhale Ave Gefelihaft mitger|ffen Habe...“ 
gabestelle: Adimeriuftige Meta, ihre sinne oter, Der war, Dann kam der nächſte Abend und mit Ihm „Abwarten, Meta, du G dente Aus bier 
Schädlingsbeiähit Ringftatt ftedie feit Rriegsbeginn, Wen So ging es eine ganze Reihe van Monaten, hie Ubesraſchungen. Mela Tam verfpätet, gur em, Grund heraus habe ich heute morgen mein 
© ingebelkibieher im ſeldgtauen Tuch, er war nämlich und die beiden Frauen hemiefen, paß man einen Zeta Di Amt bel der Kartenftelle et 1 aa 
fluid". Ruf: 12 Geo gewelen und betrachtete es als fee majl br tann, — denn Morgen. die Nachrichten waren ſchon vorüber, Jogar die lann ebenfogut die Frau Altralſchrelber, die 


'ablotten RM 
Laboratorium für 


hrenſache, nun als Ausbilder Dä wiederum fund hat Gold im Mund, — und doch noch in Zeitung ſchon ausgeleſen. Endlich ftürmte fie Kon Tange fo etwas ſucht, verſehen. Der 
ſtellen. Notzeit einem größeren Wert daneben u d die Treppe herauf und nichts wie herein ins ater hatie Halt recht. Es ift wegen der Leute. 

5 er bie Hand feiner Ler als nur mit Staubwifchen und dem ewigen D: Bimmer: Mutter, heut habe ich) aber ge Gie [ollen wë auch dacht zum alten Eifen rech. 

in die feine genommen und lagepuß. 5 A haiti And als fie das höchſt erltaunte e, nen, Und weil ich dich nicht allein gehen Taffen 

| wie in jungen Tagen: „Weiht as gemeinfame Plauderſtündchen am Abend ſſcht der Mutter fah, ging es gleich in E ep: möchte, habe ich mid, eben auch gemeldet und 
lungs- er Leulel Sie könn. (eben P 557 bin ebenfalls gleich hinter deinem Namen im 
fi BS und beſprochen, da meine verſchiedenen Stellen fon gekündigt Stanzwert Ad en worden. % Wollte bie 


Wi 
wären ſchon  neneften Nachrichten 


| EH ſich wün. wurde bie di. eig ftubiert, und babei- und anderweitig gerfot, Herumgeraft A Frau Ringſtatt noch etwas EE Das 
heddächer‘', dn uns Und daraufhin fiel ihnen beiden denn auch ein Aufruf in die Kot Schan Dr. Nägel, Witwe Shonta, Wäre ihr VC geworden, denn Meta Hatte 
cherſale fie her ti und gejagt: Mugen, wonach Deutſchlands Arben ei den alten Plane die rider 7. un fie fo fejt umſchlungen und wirbelte derartig 

e Konstruktion Hit ſchon ehen, wir iel Frauen nach Frauenhänden Juden, Frauenhlinde, um um, die Hebba Seltleitner, bie Anna, Nägel, die mit der guten Frau im Jimmer herum, wie 
ung in Stoffen beim auch unfern Mann Weien werben, Bers Waffen schmieden zu helfen ke: Front. Roel Shonta und bie Roswith rider Maien man es tatfählich mit altem Eſſen nigi ten 
Dr 8 n 


hh bih drauf!" „Das wär auch fein, dabei Cen u bir. ab dead mitankreten zur Arbeit kann. und was es auch gar nicht aus) 

Eigentlich war ſaſt nicht. mehr feftzuftellen, fen!" Tante Meta plöhlich, weißt Mutter, und in einem N tungsbetrieb! Mutter, 40 hab ja wiirde, 
dann die beiden Daheimgeblichenen Haus und auch mi tiger, als wenn ih helfe, der guten alles in Ordnung. Ich hab mich heute fh „Du ` DI bie Bu tapferfte Mutter der 
ann, Köln arten und alles, was bazugehörte, in Ordnung rau Dollor ihre Spſtenwäſche bügeln. Und meldet! Mutter, morgen früh fon kann ch Well!" fapte Meta ein übers andre Mal. und 
R achten. Denn [don am ncchiten Morgen uni ie alle Frau Schulz tönnte doch gut zu ihrer. Im Stanzwerk anfangen, Denk mal, — fo nah. bann gelang es Frau Ningſtatt doch nach anaue 
uf 289. Paun all die e ging Mela mit einer Schwiegesfachler ziehen, dann time fie ohne Jeden Tag kann ic heimkommen.“. Mutter, fügen: „Halt, — Kraft, fparen und Iostaflen! 
Mienlaſche fort und half in einer ganzen Uns meine Hilfe aus. Frau Vetter würde letzten jag doch was, bittel“ Denn morgen früh geht's an die doppelte Ar⸗ 

ahl Familien aus mit $ ben, Walcher, Flicen Endes genau ſo gerne wie ich ihre alte Näherei „Gul, dab ich endlich einmal zu Wort komme, beitt“ 


ieferbar. 


eneu Aus unserem Reichsgau Wartheland Dec WM 
— 


Aus der Gaubauptstadt z Pawlitowice und Terenin, in der suit a 
ur in guto 
2er Sentete KO da eee Der Einlatz des deutſchen Technikers aiee aor Biti 1 ihug in 
Am vergangenen Montag beſuchte Gauleiter 2 Uhr: T jeti eginn 1 HIE 
um ege, de E Gauamtsleiter Pg. Schmidt Iprach auf einer Kundgebung in Pabianice 1? Se, Samle, Jr don [ünlcen Al ie Besti 
fättenamt Wartheland der Deutidien Arbeits: d e f T f ie Dörfer omg! 
front, Im Beifein des ſtellvertretenden Gaur „B. Am vergangenen Donnerstag wurde der Pflege des Kamergbpſchaftsgeiſtes unumgäng⸗ ud Keren, Vegi 10 0 he Mama den das miah 
Sa g d e und Gauobmannes der Leiter des von der Kreisleitung Lask der liche Vorbedingung jeiner Arbeit ſein. 16. Juni, in Pabianice, Hindenburgſtra 18, J des Reid 
DUF, Pg. Dr. Derichsweiler, ftellte der NSDAP, in Pabianice vor kurzem errichteten In, ſeinen weiteren Ausführungen ftreifte für die Ortsgruppen Pabianice-Nord um hd vor, daß 
Reiter bes Gauheimftättenamtes, 105 Deng Amtes für Zeil, Sreisamisteiter Pa, Ha. der Redner bie wunderbare Organifation der bianſce Oft, Beginn 14.30 Uhr; Montag, W Uihiedenen A 
nung, der 3 aut als Geſchäfteführer die durch den Gauamtsleiter für Technik, Pg. deutſchen Technik, angefangen von ihren un. 23. Suni, in Pabianſce, Pinbenusgftzaft eden. Von 
Dienftitelle des Gaumohnungstommillars leitet, Schmidt, Poſen offiziell in fein Amt einge⸗ teriten Deräftelungen bis hinauf zum Reichs⸗ für die Ortsgruppen Päbfanice⸗Siid un Kihsminifter 3 
fae engeren Mitarbeiter vor und gab ane führt, Anläßlich des Beſuches des Gauamtsleis leiter der Technſt, und fam dabei in kurzem Cr blanſce⸗Weſt, Beginn 14.30 Uhr; Monta MM Betrieben 
lichend einen furan Überblig über die Ors lers fand am Abend im Sitzungsſaal des Lande Iebnisberict auf in ragen ber Tednit bei 30. Suni, in Pabianice Hindenburgftrait JE: acht. Man 
ganifation und fal e des Gauheimftättene ratsamis im Beſſein von Kreisleiter Pg. Todt eichsleiter Todt aue ol bein en zu für die Ortsgruppen Pabianice-Nord und a Hettetei 
amtes. Hlerau ſchloß fih ein Rundgang durch und Mitgliedern des Kreſsſtabes eine Kund⸗ ſprechen, indem er aufzeigte, wie fein anderer bianice-Oft SA 140 Uhr, dg Beil 
die einzelnen Abteilungen. Der Leiter ber Plar gebung der Techniterſchaft der Stadt Pabianice als der Führer ſelhſt der Oberſte Schirmherr der 8 E 7a 
nun abteilung aah feine 0 Berigte, fat. 3 Ze 0 ift 1110 ihre Entwicklung in Lentschlitz DEE 
ten dem Gauleiter an Hand von Plänen un Der Gauamtsleiter richtete an die Erſchie⸗ ragen Fahnen o, Sport ijt Tr: hiiri 
Modellen der Städte Kolmar, Samter, Grüß, nenen eine längere Anſprache, in der er ihnen E GEN 15 8 Auf dem Se GE en Shultı be E 
SE Sopenfalaa a empen, über De — aus feinem Lätigfeiisgebiet Heraus — tiefe ſonderen SG. des Reichs aues Wartheland der am Sonntag das frohe Treiben 905 Jugend, ee jei 
Urbeit ber Abteilung Die Entwürfe ber Raum. Ginplide in die verantwortungsvollen Aufga⸗ D D Ad öglichteit 4 B Í titino Je Berti 
und Flächenordnungspläne, wie auch die erate ben iewährte, die auf den Schultern des beut und den ungeahnten ele der ic eiten, wetttämpſe gebracht hatte, fand am Mittm b Kee MA 
beiteien Topenpläne, insbeſondere die bes künf. ſchen Techniker fajten Zi Dieler, Go ii nem ech E me SOA V 11 She Funda A une BE 
Aigen d ob en das FERT irgt. Der Techniker, dem in m teisftabt ſtatt. Zwei Faul piele mi ind. Es 
Bite Ra 1 5 aul files, Bf dier Der Der Redner gab zunächſt in weltausholender zu Eh bejeieben ER tönne mit befonderer der Beginn für ein gröheres Programm, Sek N e Beftimmu 
fegenbeit nahm der Gauleiter Stellung zu den Schau einen HOH auf die urandiofen Leis Einfahfreubigkeit an feine Arbeit gehen, weil bie vor Kurzer Zeit gegründete Sporgemelaß. itenen Dig: 
Fragen übergeordneter Planung, die bei dem tungen, Die die deutſche Technit des neuen der Hier zu leistende, vielfach aus dem Kl Lentſchütz“ fir die Sontmermonate als Jain? Kin ihrer B. 
eue und Umbau der deulſchen Städte im Often Reiches Adolf Hitlers zu verzeichnen hat, Lei⸗ Eer cn bi Neuaufbau, deſſen peent at, Im eriten Spiel ſchlug die Pol n Ste Kenntni 
zu berüdfidtigen ind. Der Leiter der Abteilung ſtungen, die in ihren EIER alles Erwar- vorurieilsiteie Abwicklung durch die Perſon des ie Mannſchaft der Stadtverwaltung durch Wund ihre 2 
Schönheit des Wohnens“ gab an Hand von tete überſteigen und die man daher als Wun. Gauleiters garantiert fei, ihm in reizvolem tes Können überlegen mit 72:38 Punkten. % tee von enti 
Zeichnungen, KE und Hausraigegenftänden dererfolge N bezeſchnen geneigt ift. Er Jhi Lichte EE mie, peite 0 Jah die nod, uneingefpiellt . Unter einem 
einen Überblick über die Beftrebungen des Gaus derte insbeſondere, wie durch den reſtloſen Gine „Am Schluß der Verſammlung dankte Kreis» annſchaft der „Sporkgemeinde im amna Utations! 
heimſtättenamtes zur 6 g einer guten fab des deutschen Terhnifers in unermüdlicher leiter Pg. Todt dem Gaſt SCH feine richtung: der gleichen „Fünf“ der Polizei Gent, taki Ahnen zu ver] 
deulſchen Wohnkullur im rtheland. Mach Arbeit die Neihsautobahnen angelegt und der mweifende Rede, während Kreisamisleiter Pg. dem ſchon zum Seitenwechſel bie, Sportgemeini Zug und Met 
Beendigung der anderthaloſkündigen Beihtie Weſtwall errichtet wurde und wie darüber hin. Daß ihn namens der Verfammelten der fteten knapp mit fieben Puntten (30:29) im Bortel Thindeftens zu 
ung ſprach der Gauleiter dein Leiter des Gau» aus der Tehnifer im Rüſtungswettſtreit dem Einſatzbereitſchaft der Techniker des Kreifes Tag, gelang es ihr bis zum Schluß, den 2 koduftes in 
‚eimftättenamtes und deffen Mitarbeitern feis deutſchen Goldaten die Waffen ſchmieden Half, Lask verſicherle. Die Lieder der Nation bes fprung auf zehn Punkte auszudehnen. Du laufen, D 
nen Dank und feine Anerkennung fir die geleis die Melen in ihrer Einzigartigteit, Schlagkraft ſchloſſen die Kundgebung. gutes Stellungsspiel, beſonders der Vorderfeſl 
Rete Aufbauarbeit aus. und Präziſton den Matsch von Sieg zu Em as wurde fo der Sieg mit 56:46 für a 1 bel den 


ermöglichten. meinde ertungen. 
Bom Hilfswerk „Mutter und Kind“ 
Tiegenhof. Streihhölzerals Spiel- War es dem Techniter gegeben, in jahrelan⸗ B. N 
E {idli fe 3 ` ; i „Das Amt für Voltswohlfahrt der NSDAP. Rosenberg. Vier Kinder in füt 
ef dieter Kinderhand. Noch glücklich SG äber Griebensarbeit welentlihe Doraus: des Kreifes Lask hat im Rahmen des Hllſs⸗ NE Bier Finder in HE 


ein Brand in Schadiwalde aus, ezungen des deulſchen E tiegs zu [da zy 18 d 
der von mit Streichhölzern ſpielenden Kindern dle Ge Je GEO werkes „Mutter und Kind“ für ben Monat Juni Hai 15 Monaten find dem Neichsarbeitsdieſſt⸗ 


ii ji eſtge⸗ ii i n 
Se waren mar E zum fanden, Die jet, a das Aa olt A e ben, Siml sin” VPV 10 
Brand fofort RE Een konnte größerer Ben uge Dr 2 Be Doppelt eg 610, Seg bnd Boian 12 0 j KÉ in den eren E Ee Migen Fabri 
eg tog. Mehr noch als bisher muß er baher bes 10 elow, neue Schule, Beginn 15 Uhr Mitte Zwillinge — wiederum ein Pürchen — ein Me D 
teh fein, das Vertrauen, das die Führung woch, den 4. Juni, in Beldatow, Lißmannſtäd⸗ ſtellten. f Umfafteuer 
in ahn und ſeine Schaffenskraft feht, zu recht“ ter Straße 30, Beginn 9 Uhr; Montag, den 9. vil: in be 
fertigen und den erhöhten Anforderungen in Juni, in Pablanice, Hindenburgſtraße 18, für e ug des Web 
bezug auf das Tempo und die Erglebigkeit der die Ortsgruppen RabianicesSüd und Pabianice: (Außer Verantwortung der Shriftleitung) ` Zeen 
Arbeit hie au werden. Unbändiger Stolz Weft, Beginn 14.80 Uhr; Donnerstag, ben 12. Bei Krankhelten des Herzens unb ber Geſähe füter 
ob der Wichtigkeit des ihm zugemiefenen Platzes Juni, in Widzew, DNA „Mutter und Kind“ Teiftet eine kleine Menge des mild abfiihrendeih 
muß ihm hierbei, ganz gleich, an weler Giele Dr ben nörblihen Teil der Gemeinde Widzew, rein natürlihen „Franz⸗Joſeſ“ Bitterwaſſete, Von 1 
er immer ſtehen mag, Anſporn und ſtete in fes eginn 8.30 Uhr, in Karnſſjewiee für die Ges morgens nüchtern genommen, namentlich älteren Rufen 
ftem Zuſammenhalten zum Ausdruck kommende meinde Gorta Pabianfcka, außer den Dörfern Ze oft ſehr erſprießliche Dienfte. & 0 
pe 
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Büchhaltang tot Bertraü achel 
DURCHSCHREIBESBUCHHALTUNGEN Weltfirmen Bedienen Gel, cet ese. Came! 


FOR ALLE ZWECKE UND ALLE BRANCHEN. 
NTROLL-BUCHHALTUNG GMBH BERLIN-WEISSENSEE, SEDANSTRASSE 46, FERNRUF 36 4081 84 J GENERALVERTRETUNGEN AN ALLEN GROSSEREN PLÄTZEN 
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Adolt-Hitler-Strasse 77 


befindet sich jetzt unsere Hauptstelle 


Fernruf: 177-78, 177.79 und 177-80 
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Bien, 1. Juni 1941 


Wirtschaft der L. Z. 


| Ein Umsatzsteuerausgleich bei mehrstufigen Textilbetrieben 


Die Bestimmungen über Zusatzbesteuerung sind in den Ostgebieten bald zu erwarten / Von OSt.-l. Reher 


wi Umfabfteuergejeh ficht eine Exmüchli⸗ 
Mg des Reichsminiſters der Finanzen dahln⸗ 
nd vor, bag Mahnahmen zum Ausgleſch der 
K tedenen Umfahitenerbelajtungen getroffen 
Vd en. Von dieſer Ermächtigung Hat der; 
Gsminifter der Finanzen, VW den mehrſtuft⸗ 
V Betrieben der Tertilindufttie Gebraud) 
Maht, Man kann aljo praltiih von einer 
ben Wei ba 89 der Textflinduſtrie 
Hlechen. Weil das a aber auch Maßnah⸗ 
, borfieht, Me Aus gleiche durch Sleuer⸗ 
Välbungen porſteht, können alle die Tertilins 
ul tie betreffenden Maßnahmen als Textile 
tenerungsausgleic beheſchnet were 
2 — €s fei hier ausbrüdlih erwähnt, daß 
v Beftimmungen über die Zujapjteuer in den 
Itglicberten Aab Koch nicht einge⸗ 
in Dës Es ift aber damit zu rechnen, daß 
dh Beſtimmungen bald auch in ben nener: 
klonen, ST gien geltendes Recht werden. 
vlt ihrer Bedeutung für die d 
ie Kenntnis diefer gefehlihen Beſtimmun⸗ 
Wund ihre dl ir Me beteiligten 
file von entſcheldender . 
n Unter einem mehrftufigen Tertti fa 
K tationsunternehmen ift ein Unters 
limen zu verftchen, das in der Regel Spine 
SAN und Weberei umfaht. Es werden alfo 
Mdeitens zwei Entwicklungeſtuſen eines 
toduttes in einem einzigen Unternehmen. 
hfaufen. Das Umfaiteuergefeh erfaßt in 
hier Regel Jeden Produttlonsyorgang. Das 
t bei den ſogenannken einftufigen Betrieben 
Nelmähig der Fall. Das Fabrſtatlonsunter⸗ 
en, das ah pinnerei betreibt, 
Nlteuert fein Produkt, die HA Garne 
Lieferung an das Nabritalionsunternehs 
E, das ausfihfiehtid die Weberei Vire, 
d ben fogenannten mehrftufigen Betrieben, 
denen, Spinnerei und Weberei. in einem 
an EE unterhalten wers 
KN, ind die 1 Den für die Erhebung 
h NEE beim Übergang bes Spinnereſ⸗ 
dutts in den folgenden Berarbeſtüngsvor⸗ 
n des Webens deshalb nicht erfüllt, weil 


güterabfuhr? 


Von und zu der Bahn 
Rufen Sie 15⸗0⸗15 an 


Spedition Ludwig Koral 


der p enannte SEHR nicht vorliegt, 
Es fehlt deshalb an dem Entgelt, denn es 
kann niemand an ſich H etwas liefern. 
Hinfihtlid der GEN mit Umfahfteuer find 
min die mehrſtufſgen Betriebe im Wellbe⸗ 
wer! A piges gestellt als die Gil en, 
bei denen das Produkt nur eine Wirtjd al: 
ſtuſe durchläuft, Sie ſparen zum  mindelten 
einmal die dE Kl 
Beilptele: L Es unterhalt jemand In siy 
mannftabt einen ee a 
wird alfo In feinem Betrieb aelponnen und gewebt, 
Das fertige Produkt, der gewebe Sto, unterliegt 
nur einmal, und awar bei der Dieferung an den 
Abnehmer der Umfahlteirer (Dn, Der bergang 
CM Dir Ce von ie SEAL 
jeberelsbtellun, ur Zelt mi jeuerpflichtin, 
weiten 1 e Ae zelnen TO 
ichen Vorgang im Unternehmen biejes Spinnerels 
Webereſ⸗Belrſebes handelt. Es fehlt an dem Joger 
nannten Pelſtüngsaustauſch, 2. Ge betreibt Jemand 
ausihfieplih eine Spinnerei. Er liefert die geſpon⸗ 
nenen Garne an einen Unternehmer, der ansi do 
iich eine Weberei betreibt, Die Seferungen ber 
ge pamaen Garne an dle Meberel unterliegen bes 
tello der Amſahſteuer (29/0), Des Unternehmer mit 
dem ZOE Beirſeb (reiner Spinnerel⸗Unter, 
nehmer) ijt alfo ETA rs belaftet als 
der im Beifpiel 1, genannte Inhaber eines mehr. 
ftufigen Unternehmens, 
d Ausgleich Meier umnterfhieblichen 
fahfteuerlihen Belaftung find die Mahnahr 
men Über die Zufahfteuer erlaſſen worden. Im 
folgenden follen die einzelnen Fälle beſprochen 
werden, bie durch die Juſaßſteuer betroſſen 
werden Ferner fol eine Harſtellung derſenſ⸗ 
gen Fälle erfolgen, auf welche bie Mahnahmen 
über Steuerentlaſtung (Anrehnungsverfahren) 
Anwendung finden, 
Der geil der mit einer Spinnerel verbunde⸗ 
nen Weberei (Spinneret) ſtellt den garar 
dar, in dem Dë Wettbewerbsunterſchiede zuun« 
unften dieſer einen Weberei ergeben. Die Zur 
KAAL erfaßt bei Melen Betrieben den Über 
gang der Garne aus Baumwolle, Neihbaums 
wolle, Schafwolle, Reſßwolle oder Bells 
wolle von der Spinnerei in die Weberei Lines 
Betriebes, Es ift dabei unerheblich, Ki ein 
Unternehmen das Spinnen ober das eben 
durch einen anderen Unternehmer ausführen 
läßt. Der Zuſatzſteuer unterliegt alfo der Über⸗ 
gang der Garne; 
von der eigenen Spinnerei in die eigene Wes 


um 


berei; 
2. von der Lohnſpinnerel in die eigene Weberei; 


3. von der eigenen Spinnerei in die Lohn⸗ 
weberei; 
d. von der Lohnfpinnerei in die Cohnweberci, 
Es ji ohne Bedeutung, ob dle Garne 
In der dn) in der Spinnerei oder an 
einer anderen Stelle gelagert haben, und ob 
jie vor dem Übergang in die Weberei gezwirnt 
oder einer der im Geſetz genannten Vexede⸗ 
lungsarten unterworfen worden find. Wenn 
beim Jwirnen Garn milverwenbet ird, das 
der Unternehmer aus einer fremden Spinnerei 
erworben hat, fo ift beim Verweben bes Zwir⸗ 
nes nur der darin enthaltene Anteil an eiger 
nem Garn zu verſteuern, alfo von fordem 
Garn, das aus det eigenen Spinnerei oder 
Lohnſpinnereſ ſtammt. 

Du $ iel: Ein SpinnwebereisBetrieb verwens 
det zum Weben neben eigenem Garn für zum Preife 
von 5000 AH von elner fremden Spingerel ërwora 
bene Garne, Diefe 5000 RY ſchelden del der gue 
ſahſteuer aus, weil fie bereits der Umſaßſteust untere 
legen haben, 


Seite 18 


Von der Zuſaßſteuer ausgenommen find 
diejenigen Unternehmen, die aus felbfigejpons 
nenen Garnen folgende Erzeugniſſe weben: 
Bänder, Filztücher, wollene Schlafbegen, Tep⸗ 
piche, Möbelſtoſſe, Textilrlemen aller Art. Zu 
ben Möbelſtoſſen gehören auch Delorationg« 
ſtofſe, die in der Regel auch für den Bezug von 
billigen Möbeln verwendet werden. Gärbinen⸗ 
ktoffe find nicht begünftigt. 


Es fragt ſich nun, welcher Betrag der Bes 
steuerung zugrunvezulegen It, Bei der Zuſatz⸗ 
ſteuer ift ein tatſächlich vereinnahmtes ober vere 
einkartes Entgelt nicht vorhanden, Das Ges 
iek fleht als finglerles Entgelt den Preis vor, 
den ber Unternehmer zur geit des Übergangs 
in die Weberei Tir eine Lieferung von Garnen 
gezahlt haben würde. Damit ift aljo Margee 
ſtellt, daß nicht der Herſtellungspreis, ſondern 
der Handelspreis die Grundlage bildet, Es ift 
aljo zum Geftehungspreis ein Zuſchlag zu mas 
el, damit der Handelspreis erreicht wird. Zur 
1 des Sleuerauſtommens ijt vorge⸗ 
Ichrleben, daß der Übergang der Garne in die 
Weberei nach Axt, Menge und Preis aufzu⸗ 
zelnen It (Buchnachwels). 


(Fortſetzung folgt.) 


Die Ernährungs- und Landwirtschaft im: Generalgouvernement 


Grundlegendes Programm für Selbstversorgung und wirtschaftliche Fortentwicklung 


Im Mittelpunkt der auf der füngſten Sthung 
der Regierung des Generalgouvernements unter 
dem ori; des Generalgouverneurs Dr. 
Frank erstatteten Berſchte Über die einzelnen 
Arbeitsgebiete und vorgetragenen Planungen 
für die nächſte Zukunft tand der auf Anregung 
des Peneralgouderneuts vom Leiter der Haupt- 
abteilung Ernährung und Landwirtſchaft in der 
Regierung des Generalgouvernements, Landes ⸗ 
veer Körner, ausgearbeitete „Aufs 
bauplan für die Ernährungs» und Landwirte 
0 t im Generalgouvernement“, der die in den 
nüchſten 10 bie 20 Jahren zu treffenden ah 
nahmen für eine Angleſchung ber Landwirſſchaft 
des Meilelraumes an die in den Dftgebieten 
des Reiches beſtehenden Verhälkuſſſe unterſucht 
und zuſammenfaßt. Nach der Erſtellung eines 
e Haushaltsplanes für das 
Generalgouvernement, der für 1940 troi der 

ter auf allen Gebieten von Grund Ch u lei⸗ 

enden Orbnungsarbeit mit nur 90 Millionen 

loty abſchloß, und dem nunmehr gleichfalls 

ertiggeſtellten Stellenplan zur Sicherung der 

iſtenz und der ET Kur GA ber im 
9 


Generalgouvernement igen deutſchen Beams 


ten ſtellt der Mufbauplan für die Ernährungs- 
und EC im Generalgouvernement 
das dritte grundlegende Programm für die 
Schaffung einer Ordnung dar, die die Gel Hits 
vorjorgung und damit bie wirtschaftliche 
ſortentwicklung ſicherſtellt. Das Borwärtsftrea 
en der deutſchen Oſtpolitit wird mit dieſem 
Plan erneut eindringlich unter Beweis geſtellt. 


Generalgouverneur Reihsminifter Dr. Trank 
siele Ve den Chef der Regierung, Stagls⸗ 
fetretär Dr, Bühler, ihm in abfehbarer Zeit 
nach He Beratungen mit allen einſchlä⸗ 

igen Abteilungen der Regierung eine grunda 
GI Verordnung zur Inkraflſeßung biefes 
Planes vorzulegen. Als Termin fehle der Ges 
neralgouperneur den 1. Oktober 1941 feit, um den 
pion mit Wirkung ab 1. Januat 1942 in die 

at umzusetzen. es weiteren gab der Genes 
ralgouverneük insbelondere der Hauptabteilung 
Wirtſchaft und dem Amt für Raumordnung ente 
ee, Aufträge, um möglichſt vom gleichen 

etmin an zu einem großartigen und vorbild⸗ 
lichen Geſamtwerk der Planung im Generale 
gouvernement auf allen Gebieten zu kommen. 


Die AUTO UNION A-G mit ihrem Sitz in Chemnitz ist eine der größten 
Kraflfahrzeug-Produktionsstätten Europas. Sie erzeugt die hervorragenden 
AUDI-, DKW-, HORCH- und WANDERER- AUTOMOBILE und in der größten 
Motorradfabrik der Welt die bekannten DKW-MOTORRADER und MOTOREN 


WANDERER-AUTOMOBILE 


1,8 LITER, 42 P5, VIERZYLINDER 
2,7 LITER, 62 PS. SECHSZYLINDER 


AUDI-AUTOMOBILE 


3,2 LITER, 73 PS, SECHSZYLINDER 


HORCH-AUTOMOBILE 


3,8 LITER, 92 PS5, ACHTZYLINDER 
S LITER, 120 PS, ACHTZYLINDER 
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DKW-AUTO 


MOBILE 


BA 0,7 LITER, 20 PS 
G! 


DKW. M O 


ondwirtschafl, Bou: und 


UTO UNION 


DKW-MOTORRAÄDER 


RT 125, 12 cem, 375 NZ350, 350 cem, 11,5P5 
NZ 250, 250ccm,9P$ NZ500, 500cem,18,5PS 


TOREN 


für allo Verwendungszwecke In Industrie, 


rovers sc, 


AUTO-UNION-HÄNDLER 
Ar Litzmannstadt und Umgebung 


PRO MOTOR A-G 


SUDRING 1 


Ruf 108-08 d 


Größte Kraftfahrzeug-Reparaturwerkstatt 
im gesamten Warthegau 


F gan 


) Vorübergehende Geichäftsichliehung 


Meinen geschätzten Kunden gebe ich hierdurch zur Kenntnis, daß mein + 
Verkaufsgeschäft X ` 


Aslolf-Hitler-Steuße 99 
in der Zeit vom 5. Juni bis 5, August wegen Umbauarbeiten geschlossen sein wird. 
(Nach Wiedereröffnung werde ich um so mehr bestrebt sein, die Wünsche aller Kunden 
zu befriedigen.) 
Gute Pelzwaren zu günstigen Preisen — das soll auch weiterhin mein Grundsatz sein. 


ROBERT GLASS / Pelzgeschätt 
Litzmannstadt, Aok - Hitier -Struhe 99 


TTT — A 


Heinrich Guhl 


Gründungsjahr 1925 Adolj-Hitler-Straße 122 
Tertilgroßhandel le 
Wolle, Seide und Baumwollwaren 


Fernruf 142-29 


Haarausfall k a n n verhine 

dert = schwacher, sich lichten- 

der Haarwuchs k ann wieder 

zu neuem Leben erweckt werden. | ( 


— 0 
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usta 


MOTTENTOD 
nut CROTTOL beflegt 
die Motte. 

Erhältlich In allen eniti 
igen Geſchäften. 


arngrof 


Litzmannstadt trinkt Weisses Wasser ! 


Zum Pfingstfeste die guten Getränke: Wunder gibt es nicht! Selbst Auxol kann totes 


Haar nicht zum Loben erwecken und auf einer 


führt aus Patten 
kuftktut „arne a 


Fruchtiimonade Alleinverkauf apiegelnden Glatze keinen üppigen Haarwuchs her- B au 
Orangeade für den Warthegau ` ` vorzaubern. Aber es bringt ~ rechtzeitig ange- 
Gustav Ewald LU Se wandt — mit Sicherheit beginnenden Haarausfall 
Zitronenlimonade g WC 1 zum Stillstand und regt die Haarwurzeln zu neuer, und 
Lipmannitabt, Sutherittahe 18, kräftiger Entwicklung an. Auxol ist ein neuar- 
Himbeerbrause kt; Rul —.— RM tiges. nach besonderem Verfahren hergestellten d 
| sse f 
Kristall-Quell PTTLLLLLCL DI Haartonikum von universeller und ungewöhnlich 
V / H V intensiver Wirkung. Mit Auxol behandeltes Haay Te 
h D un 2 H wächst stark und elastisch näch. „Es hat Glanz und 
R 0 eiss & Söhne Fülle uod ist schmiegsam und leicht frisierbar Q ei 
a g d r. WOLFF & SOHN » KARLSRUHE 
d H Fahrräder - 
Fabrik alkoholfreier Getränke Lieferräider o 
Be Kinder-Dreiräder II free 
Bier- und Essigniederlage Motorräder FA 
Nähmaschinen Hilber 
m = 


Handwagen, berellt LITZMANNSTADT. 


stadt, Osiseesir. 85, Ruf 207-88 
Litzmannstadt, Ost ce: 2 Fahrradbandlung ADOLFNITLER-STR.A12 1canaur 23108 


Reparaturwerkstätte el Verkleben. un IHREN 


— F Ire Eat Carhariirh. 39 
1570 mo : Max Hoffrichter 1 ZE tene Erich Seuberlich Herbei 
KR Litzmannstadt Germittfunn von Meiernahmelfen || PAPIERROL o t , 
FOT K Ü b t Adolt-Hitler-Stra ße 103 Bein, ere Bl 3. ere tmun, ST —.— 
N 2 Ur | 2 Rut 185-62 Z Berüdfihtigt beim Einkauf FRIEDRICH spe Auswahl 
a Poson, Wilhelmatral ~ 


unſere Injerenten] 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str. 121 Ruf 186-85 


Das Fotospezialgeschäft für den Amateur, 
den Fachmann und für Röntgen. 


Schmalfilme für das Hauskino — Vorleih u. Verkauf 


(ërëm 


Verlangt 
in Gaſtſtätten und Hotels die 
Litzmaunſtüdter Zeitung. 


Achtung Hausfrauen! 
Gardinenleisten In großer Aurmahl 
Einrahmungen und Verkauf 

von Bildern in der Leisten und Rahmenwerkstatt 


Julius Dworzak 


komm, Verw der Pa. L Kreulewokl 
Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


‚Handarbei 


Litzmannst 


Der. ‚bekannte MALTO- Koffee -Ersa 
hygienisch ober einfach verpackt, 
dadurch erzielten Ersparmisse ka 


der Qualität restlos zugute, M 
wird bei det Verarbeitung durch 
leute ständig überprüft. Wi, gara! 
deshalb für gleichblelbenden Mam ELLI 


Geschmack, 


Fa. „ARDAL“ 


Schuhwaren-Großhandlung 


Posen, Dominikanerstraße 7 Fornruf 3114 
Kommissarischer Vorwalter BRUNO HUHN 
Lederschuhwaren aller Art 
Turnschuhe 
E Winter-Filzhausschuhe 
Pantoffeln in großer Auswahl 


Lebensmittel- und 
Kolonialwaren- 
Großhandlung 


uur Schröter s lo. 


KONIG'HEINRICHSTR.26RUF:15534 11545 


Kn s 
"em 9 CH 
e ( b e Die vollkommen! ZA 


Kaffee Ersatz-Mischu 


Verkauf nur gegen Bestellscheine 


IRCH EE Ein fait Tafelgeträn Sulzhrunner Kronenqu 


Erkrankungen der Niere und Blase, Stelne Im Nierenbeckon, Harnlelter und Blase, Blasenkatarı 
unterstützend bei Zuckerkrankhelt. — Zu haben in Apotheken, Drogerien und Delikatessen. Gel Atmo 
| nns 


Iunenelt: L. „WW. Juraschek & Co, ee e A D 


natürlichen Mineralwasser oe? R SA 1 
e ‚Alk. Btgerfeg, selt modlz. 
sation Sulzhrunner Oberbrunnen ran“ “ 


Heilnnzoigen: Katarrhe der Atmungsorgane, des Magens und Darmen Asthma, Emphysem, Grippe, 


kann verhin- 
her, sich lichten» 
e kann wieder | 
on erweckt werden. 


ustav Kloß Ap 


dunn, Stat ne 101 


dar Ä Ruf 11151 


arngroßhandel; i 


Ibst Auxol kann totes 


el ah \ 


Carl Hilpert & Co. 


Litzmannstadt, Horst-Wessel-Strasse 28 Ruf 215-68 


Älteste Kolonlalwaren- und Lebensmittelgroßhandlung am Orte 


Gegründet 1895 


„Friedenshütte“ 


Verkaufsgesellschaft m. b. H. 
Kattowitz, Mollwitzstraße 6 
liefert: 
Stabaisen, Formeisen, Bandeisen 
Handels- und Qualitätsfeinblache 
Mittelbleche, Grobblache, Universaleisen 


Drahtanschrift: 


Foraruf: 
Huttenprodukte 


Sammel-Nr, 85021 


cken und auf einer 
igen Haarwuchs her- 
- rechtzeitig ange- 
unenden Haarausfall 
aur wur eln zu neuer, 
ıxol ist ein neuar- 
rfahren hergestelltes 
er und ungewöhnlich 
col behandeltes Han 
sh. Es hat Glanz und 
md leicht frislerbar 


Baumwoll-, Vigogne⸗ 
und Zellwollgarne 


Textilwarenverkauf 


Leinenzwirn 
"KARLSRUHE 


Max Wagner & (e 


Berlin SW 68, Alte Jakobstraße 88 


Zwelgniederlassung Moschin b. Posen 


für die Ostgeblete: 
zi Hindenburgstraße 8 


Fabrikation u. Versand von Sterbewäsche 


(Steppdeckengarnitüren, Hemden, Kissen us w.) 


Sargausstattungen (Pappverzierungen, Griffe, 


Füsse, Schrauben usw.) 


Angebote auf Wunsch an Bestattungsanstalten, Barg- 
magazine, Tischlermeister und einschlägige Geschäfte 


SA 


Jede Dame 
sollte vor dem Kauf unsere Frühjahrs- und 
Sommerneuheiten- in x 
Selden-, Woll- und Baumwolistoffen 

besichtigen. R 

Toxiilwarengeschäit 


E. & L. Foerster 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 116, Ruf 179.48 


Elektr. RUCKLICHT omt gepu BM 168 
Liehtanlage. Dynamo s Voll, 3 Watt. 
Torpedo-Blende RM 925 Nur Nochnohme. 


E. & P. STRICKER Brackwede i. W. 31/5, 


NEUZEITLICHE d 
BELEUCHTUNGSKÖRPER 
FOR ALLE ZWECKE 


RUNDFUNKGERÄTE 


vorschriftsmäßige Verdunklungsblenden 
NUR IM FACHGBSOBÄFT Dé 


GERHARD GIER 


LITZMANNSTADT, BUHLAGETERS KASSE 9, RUF 168-17 
EIGENE WERKSTATT FÜR SCHWACHSTROMTECHNIK 


gutvertrieb 
Herbert Mintihemifi 


BVerlaufsitelle der Reichszeugmeiſterei 
he Auswahl in fümtlihen Milttäreſſekten 


tler iraßt 133 Pu 26280 


Der verehrten Kundschaft 
ünscht ein recht frohes Pfingstfest 


` v 
Gertrud Rapke 
Handarbeiten und Galanteriewaren 


145 Ä 
Il 


2 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 


de MALTO -Kofloo: Ersa! 
ober einfach verpackt, Ruf 113-29 


relelten Erspamisse ` ke 
„t rostlos zugute. M 


jar Verarbeitung durch P 


S j 
i 
S9 
Fahrräder 
Fahrradanhänger 
Transport-Dreiräder 


Motorräder 
Ersatzteile und Zubehör 


Reparaturwerkstatt 


Fahrradhandlung 


A. Bayer & Co. 


Utzmannstadt, 
‚Adolf-Hitler-Straße 70 
Farnruf 233-21 


Nallermeiler, Scheren, EN, wéi 
oben Meler, . ubehön- 
Butterbolen, Feuer! ulm. empe 
Menti iu grober Kun 


Adolf J. Kummer 


Viymamiftadı 
Adolf-Hitler-Straße 101 


ig überprüft, Wir garo! 
d  gleichbieibenden 


e vollkommend 


ee Ersatz-Mischul 


r Kronengu 
al. SAuorling, — Bois 
und Blase, Blasenkatarrl d 


"e ` Uememnctedt, König-Heintich-Straße 79 


B Horst-Wessel.Str. 88, „ 


Inh. Alfred Boksleitner 


Ruf 141-79 


Die Vergangenheit 
beltimmt das Bild der Zukunft! 


Die Schicksalswende von heute ist das Endglied eines langen, 
weit zurückreichenden Kette geschichrlicher Ereignisse, zugleich — 
aber auch das Anfungsglied einer neuen, in die Zuku gewotte· 
nen Kette. Wer schen und begreiten will, was mit uns und um 
uns geschicht, der muß deshalb die Geschichte kennen, denn sie 
bestimmt das Bild der Zukunft. 

Mitten im Krieg erleben wir eine Großtat deutscher Wissen- 
schaft: „DieGtoße Weltgeschichte"; Fesselnd und mitreißend von 
mehr als 30 hervorragenden Sachkennero geschrieben, in Stoff 
und Aufbau gleich packend, führt uns dieses Meisterstlick der 
Geschichtsschreibung an den Kern des Weltgeschehens. Von den 
insgesamt 16 Bünden stellen vier die groBen weltpolitischen Zu- 
sammenhänge und Entwicklungslinien dar, In den übrigen Bän- 
den wird das Schicksal aller Völker-von den Anfängen bis zum 
Kampf unserer Tage beschworen. Aus 100000 Abbildungen sind 
die 3a00 besten für die Illustration ausgewählt worden. Besonders 
aufschlußreich sind die 223 vielfarbigen Karten, die nicht nur 
Geogräphie und Geschichte, sondern auch die völkischen Ver- 
hältnisse der betreffenden Länder darstellen und erläutern. Bisher 
erschienen die Bände 8 „Spanien und Portugal“ und 9 „Italien“, 
‚Jeder Band ist in Leinen gebunden und kostet nur 19.50RM. Auf 
Wunsch kann das Werk auch gegen Monätsraten von nur 3 RM, 
bezogen werden, 

Sie stehen mitten im Zeitgeschehen. Sie nehmen regsten Ane 
teil In allem, was in Europa, ja, in det ganzen Welt vor sich — 
‚geht. Leuchtet es nicht ein, daß ein Wissen um die Vergangen» 
heit, um weltgeschichtliche Zusammenhänge, das Verständnis 
für kommende Dinge schr fördern muß? Sorgen Sie dafür, daß 
auch Ihr Wissen die notwendige Vertiefung erfährt, Verlangen 
Sie sofort kostenlos den großen, mehrfarbigen Prospekt über 


DIE GROSSE WELTGESCHICHTE 


EREISCHEIN,, An die Pestalozibuchhandlung Linke & Coy 
Halle/S. 77 Senden sie mir kostenlos den reich Illustrierten Prospekt 
„Die Große Weltgeschichte“, Völker und Staten der Erde 


Vor- und Zuname:, 
Ort und Straße; 


Litzmannstadt 


Albert Philipp 


Die Kurzwären-Großhandlung fürıden-Einzelhändler 


Hohensteiner Str. 3 


Ruf 277-32 


„ED-KA“ 
Fahrräder 
Fährradtelle 


Kinder-Drelräder 
Kinderwagen 
Betten, Matratzen 


Eduard Kindermann 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 96, Ruf 265.02. 


empfiehlt in allen ‚Proislagen: 
Moderne Einrichtungen 
und Stühle 
An- und Verkaufl 
Schlageterstraße 23 


Ansichiskarien 
won 
Litzmannstadt 


sowie aller Städte des Warthelandes 


Papler-und Schreibwarengroßhandlung 


A. Hahn 


In kommissarischor Verwaltung 


Adolf-Hitler-Straße 55, Ruf: 440 


ele Wett —— 


Ja ta Jodo Wei 
Nagelnon wird Dein Parkett] 


GLAS- UND GEBÄ UDEREINIGUNG 
Ruf 128-02, Buschlinie 89 
Ich. A. u. H. Schuschklewitsch 


ber, Ich mach" hol 
unglaublich schnell. f 
2 


. 


DI 


Ausführung aller Bankoperationen 
Führung von Sparkonten 
Vermietung von Stahlfächern 


Werde Mitglied bei uns! 


Bank Litzmannſtãdter Induſtrieller 


e. G. m. b. K. 


Alteſte deutſche Genoffenfchaftebank am Plate 


Litzmannſtadt, Lutherſtraße 15 
Fernruf: Direktion 102-27, 122-33, Kaffe 107-97, Buro 218.83, 1874 


Antiquitäten- und Kunsthandlung 


Kaufe Ale Gemälde, Porzellan, 
lero wertvolle Gegenstände 


Litzmannstadt, Adolk-Hitler-Str. 17 


Möbel und ani 


Fernrat 210-51 


Bilder zwee ia, 


Gemälde u. a. nowio Wandsprüche 


in wundervollor Ausführung‘ 
Bilderleistonwerkatatt 


— 


e Zem Ce ur re 
m m CC mm m m m 


ER Wallner (Walischewsk 


Buschlinle 132, Ecke Rudolf-Hoß-Strane Rut 245-93 


FORD 


3-to-Lastwagen 
Benzin- und Holzgasantrieb 


FO RD 


Höchste Sicherheit, 
gleichbleibende Qualität 


FORD 


Kundendienst, Auskunft und 
Beratung sowie Beschaf- 
ſungsmöglichkelten durch 


gäe MaX Weingertner 

Autorisierte Händlerfirma 
Litzmannstadt 

Horst Wessel-Str. 226, Ruf 187-44 


Uns der Bücherei des Steuertechts IN vorrätig: 


„Die Oſt⸗Hleuerhihe' 


ven Slagtsſektelär Seit Reinhardt 
Eine Srlëtre mit wichtigen Erlünterungen 
Preis RM 2.— 


Buchhandlung War Rennert 


Adolk-Hltler-Strasse 165, Rut 188-82 


Warum halten Sle: Sachen, die Sie nicht 
gebrauchen? 


An- und Werkauf von Altwaten 
GeneraliBifmannıSteahe 20, Auf: 20026 


Leopold Trautmann 


Et FR FF FF EE AR A ` ba e 
SE. a a e a a a e] 


Bekleidungs- und Wirkwaren-Industrie 


Hugo Hocker 


Ruf: 245-43, 205-79 


Litzmannstadt, Spinnlinie 50 
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